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Standesgemäß.
Noiua« von Karl v.  Aeijlner.

XI.
In den beiden oberen Etagen des kleinen, aber hübsch

gelegenen Greißler 'schen Vorstadthauses war um die
Mitternachtsstunde noch Licht zu sehen. Für Oswald
namentlich war der verflossene Tag ein so ereignißvoller
gewesen, daß seine Gedanken sich auch jetzt noch lebhaft
mit der jüngsten Vergangenheit sowohl, als mit der Zu¬
kunft beschäftigten.

Der Schritt , den er heute gethan hatte, war zwar seit
Wochen beabsichtigt und vorbereitet gewesen, aber den¬
noch trug die Art und Weise seiner Ausführung den
Charakter des Plötzlichen. Das am Nachmittag einge-
tretcne Zerwürfnitz mit seiner Tante hatte ihm Veran¬
lassung gegeben, die rasche Entscheidung über den Cora
früher gestellten Antrag herbeizn sichren. sie gewisser¬
maßen zu erzwingen.

Oswalds Verlobung war , von diesem Standpunkte
aus betrachtet, eigentlich ein Akt der Opposition gegen
die ihm unerträglich werdende Beaufsichtigung seitens
der älteren Anverwandten. Das Zustandekommen des
Verhältnisses hatte Anfangs einen jähen Umschlag in der
Stimmung des jungen Schriftstellers hervorgerufen, und
glückliche Momente waren es gewesen, die er unmittelbar
darauf mit seiner schönen Braut im Bewußtsein des sieg¬
gekrönten Strebens verlebt hatte : aber ihre Dauer war
eine beschränkte. Schon die unangenehme, vielleicht
folgenschwere Scene auf dem Heimwege hatte von Neuem
recht trübe Gedanken in ihm hervorgerufen und jetzt, wo
er in der Einsamkeit seinen Reflexionen überlassen war,
erschien ihm die Zukunft in keineswegs rosigem Lichte.
Er hatte, von einem ehrenwerthen Beweggründe ge¬
trieben, Cora die Bedingung gestellt, auf die bisherigen
reichen Einnahmequellen ihres künstlerischen Berufes zu
verzichten, und doch waren seine eigenen Einkünfte zur
Zeit noch nicht ausgiebig genug, um ein sorgenfreies
Leben garantieren zu können. Trotz des bei den Dis¬
puten mit seiner Tante scharf betonten Selbstvertrauens
ließen sich ja die gehofften Erfolge seiner schrift¬
stellerischen Thätigkeit, soweit deren materielle Seite in
Betracht kam, noch nicht in Zahlen ausdrücken, und
bange Befürchtungen, ob er der an alle Bequemlichkeiten
gewöhnten Braut auch Wohl Ersatz für das bieten könnte,
was er ihr raubte, machten sich, nachdem er der voll¬
endeten Thatsache gegenüberstand, nur allzusehr geltend.

Hierzu kam auch die peinliche Aussicht auf jene Ver¬
wickelungen, welche das abendliche Renkontre Hervor¬
rufen konnte. Wie würde es Cora ausnehmen, wenn er
sich als schützender Ritter eines einfachen Mädchens, das
sie sogar mit ihren eigene,: Aufträgen gegen Zahlung
beschäftigte, den vielleicht unvermeidlichen Konsequenzen
seiner übernommene,, Rolle unterziehen mußte ! End¬
lich führte ihn diese Gedankenreihe begreiflicher Weise
zu dem ihn, noch lebhaft vor Augen schwebenden Bilde
Gabrielens hinüber, das ihm heute in den anmuthigsten
Farben erschienen war . Die sich in bitteren Thränen
kundgebende Indignation über erlittene Mißachtung
ihrer edlen, unschuldsvollen Weiblichkeit, der kindlich
naive und doch beredte Ausdruck ihrer Dankbarkeit gegen

ihn und die unverkennbare Besorgniß über die Folgen
seiner Handlung — wie lieblich hatten diese wechselnden
Affekte das reine, einer halb erschlossenen Knospe
gleichende Mädchen gekleidet. Ja ! Diese pflichttreue,
bescheidene, aber in allen Lagen sich taktvoll verhaltende
Arbeiterin, sie war dessen werth, was er bei wieder-
holten Veranlassungen für sie gethan hatte, und von
ganzem Herzen hätte er ihr ein besseres, weniger inühe-
volles und sie höher stellendes Dasein gönnen mögen. —
Vergleiche zwischen diesem Mädchen und seiner Braut
anzustellen, lag unter diesen Umständen nahe. Was war
das Resultat derselben? Wenn auch Coras Geist den
anderen überragen mochte, wenn auch die Schönheit
seiner Braut eine imponirende war, so besaß doch die
anspruchslose Kleine, die er heute beschirmt hatte, außer
ihren, höchst anmuthsvollen, sympathischen Aeußern auch
Vorzüge des Herzens und des Gemüths, mit welchen
vielleicht wenige ihres Geschlechts koukuriren konnten.

Noch als ihn Morpheus ' Arme schon umfangen
hatten, verschwanimen ihm die Gestalten Coras und
Gabrieles ineinander . Oswald träunite , sein Drama
werde zum ersten Mal aufgeführt ; aber es war ihm selbst
kaum mehr erkennbar. Die Hauptrolle hatte seine Braut
übernommen, und es kam ihm vor, als ob er die Scenen
wirklich durchlebe. Während er sie in prachtvoller Ge¬
wandung als Königin auf goldenem Throne sitzen sah,
lag er vor ihr als Barde auf den Knieen, „ in sie durch
schmeichelndes Harfenspiel und durch heiße Bitten zu be¬
wegen, daß sie ihm, auf Reich und Krone verzichtend, als
Gemahl in die Einsamkeit folge. Schon glaubte er sich
in ihrem Besitz sicher und wollte das göttlich schöne Weib
umfangen — da erschallte ans einmal Hohngelächteraus
allen Räumen des dichtgefüllten Hauses, und die
strahlende Fürstin verwies ihn mit dräuend ausge-
streckten Armen von den Stufen ihres Thrones . Ver¬
zweiflungsvoll stürzte er hinaus , um in wilder Wuth
seinem Leben ein Ende zu machen. Aber plötzlich stand
er vor einem Engel, der die Züge Gabrieles trug und
mit milden Worten ihn tröstete. Dann folgte wieder
ein Wechsel der Umgebung, und an der rettenden Hand
jenes guten Geistes betrat er ein Eden, das alles Irdische
an Schönheit und Lieblichkeit übertraf.

Ueberlassen wir Oswald den ihn umgaukelnden
Trugbildern , um auch einen Blick in das bescheidene
Stübchen zu werfen, das sich über seinem Haupt im
obersten Stockwerk befindet und in dem die junge
Arbeiterin jetzt ein Kostüu, bei Seite legt, das ihre kunst¬
reichen Händchen soeben vollendet hatten. Es war eine
Phantastische Zigermerkleidung, welche die Sängerin Cora
für ihre Rolle der Azucena in Verdis „Troubadour " bei
ihr bestellt hatte. Gabriele hatte sie ganz getreu nach dem
ihr übergebenen Musterblatt gehalten, und sie hoffte, daß
sie die Künstlerin, der sie ihr Werk am kon,inenden
Morgen abliefern sollte, befriedigen werde. Die Arbeit
hatte ihr, so lange sie damit beschäftigt war, Freude ge¬
macht. Nur heute aber befand sie sich in großer Auf¬
regung, daß es ihr schwer fiel, zum letzten Mal Hand
anzulegen. Eigentlich trug dieser von Cora ertheilte
Auftrag auch die Schuld an dem heutigen Vorkommniß,
denn die Nothwendigkeit, die letzten Bedürfnisse hierfür
beizuschaffen, hatte Gabriele zu dem späten Ausgang ge¬
zwungen. Mit welchen Gefühlen war sie von demselben
zurückgekommen. Noch lange zitterten ihre feinen

Finger , als sie schon wieder in ihren! Zimmer saß nutz
nähte. ES mußte ja sein, und das pochende Herz mußke
sich beschwichtigen lassen. Die Gedanken, welche heute
so gern auf Abwege geriethen, sie mußten genöthigt
werden, zu den bunten Stosfen , den goldenen Sternen
und Borden zurückzukehren, fiir welche sie dieselben jetzt
nöthig hatte.

Gott sei Dank ! Endlich ist es gethan! Und nun
zur Ruhe ; denn sie ist wirklich recht abgemattet durch die
tagsüber bewiesene Rührigkeit ihrer zarten Glieder und
noch mehr durch das soeben Erlebte. Aber trotz aller
Müdigkeit will ein erquickender Schlaf sich noch lange
nicht einstellen; denn so oft sie die Augen schließt, fährt
sie alsbald erschreckt wieder empor und glaubt sich von
allen Seiten bedrängt und angegriffen. Wachend denkt
sie dann wieder an ihn, der sich in letzter Zeit so freund-
lich ihrer annahm und für den ungeachtet ihres scham¬
haften Widerstrebens das jugendliche Herz sich Grad für
Grad erwärmte.

Konnte es denn wohl anders sein, wenn man erwägt,
wie wenig Gabriele in ihrer Zurückgezogenheit noch mit
Männern in Berührung gekommen !var und wie eine
eigenartige Fügung des Schicksals ihr wiederholt
Oswald in solchen Situationen begegnen ließ, welche sie
ihm für die erwiesene Rücksicht verpflichtete. Wie be¬
greiflich war es, daß ihre Gedanken während der vielen
Stunden , die sie einsam zubrachte, sich häufig die
Momente vergegenwärtigte, welche die einförmige All¬
täglichkeit jüngst unterbrochen hatten . Ihrer Ansicht
nach gewährte ihr die Stellung , die sie einnähm, wenig
Aussicht, je in innigere Beziehungen zu einem Manche
zu treten, der ihrem Bildungsgrad genügen konnte;
aber eben dieser Umstand legte es ihr um so näher,
wenigstens ein Ideal zu schaffen, das sie in Oswald
von Fronhofen nun verkörpert sah. An die Möglich¬
keit, daß die stille Neigung, welche sie sich selbst kaum ein¬
gestand, je erwidert werden könnte, wagte sie freilich gar
nicht zu denken; aber dennoch begannen in ihrem jung¬
fräulichen Herzen, das bisher dem ruhigen Spiegel eines
tiefen Sees geglichen hatte, die Wogen erregter zu
werden, und die Ahnung nahender Stürme stieg in ihm
auf. —

Als Gabriele sich am nächsten Morgen von ihrem
Lager erhob, war der Tag schon etwas vorgerückter als
gewöhnlich. Nachdem sie das Kostüm der Sängerin vor¬
her schon zugesendet hatte, verfügte sie sich, sobald sie es
irgend für schicklich hielt, selbst zu derselben, um sich zu
erkundigen, ob es ihren Wünschen entspreche.

Cora war sehr befriedigt und enipfing das junge
Mädchen nahezu wie eine Freundin.

„Auch Sie verdienen den Namen einer Künstlerin,
meine Liebe", sprach sie, „denn Sie leisten in Ihrem
Fache Ungewöhnliches. Und dennoch möchte ich es bei
dem hohen Interesse, das ich von: ersten Augenblicke an
für Sie hegte, bedauern, daß Sie genöthigt sind, in dieser
Weise für Ihren Unterhalt Sorge 31t tragen . Ich stelle
es mir namenlos schwer vor, in einer solchen Abge¬
schiedenheit zu leben und fern von allen Freuden und
Genüssen der Welt nur ganz im Stillen zu wirken.
Haben Sie denn nicht wenigstens Freundinnen , denen
Sie sich in Ihren Freistunden anschließen können?"

(Fortsetzung folgt.)

Heut « enorm wegen Räumung des Ladens

Webergasse 23,
im Ausverkauf derVietor ’schen Kunstanstalt,

grosse Auswahl in Gegenständen zum Brennen, Malen, Schnitzen, Sticken etc., wie: Schreib- und Sammelmappen, Blocks, Cigarren- und Cigaretten-Etuis, Schreibtisch-Garnituren, Schmuck¬
kasten, Bonbonnieren, Bilden ahmen, Biscuitkoffer, Wandteller, Giesskannon, Zeitungshalter, Aschbecher, Vasen, Terracotta-Teller, Glasrahmen, Opalgegenstände aller Art, Tamburins,
Löscher, Briefständer, Notizbücher, Kalender, Körbe, Ebenholz, Gobelins, Point-lace-Arbeiten, Smyrnakissen und Teppiche, ferner Mal- und Zeichen-Utensilien, Brenn-Apparate, Farben,
Pinsel, Vorlagen, Malleinen, Malbretter, Malcartons,
Skizzenbücher, Staffeleien, Lederschnitt etc. Auch
fertige, angefangene und aufgezeichnete Arbeiten
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zu Jedem annehmbaren Preis.
Wiesbadener Männergesang-Verein.

Morgen Samstag , IO . November 1900 , Abends 8 Uli:
in den oberen Sälen der Casino-Gesellschaft:

I . Ball.
(Ballleitung : Herr JErKz Heidecker . —Ballanzug: Frack u.wcisseBinde.)

Der Eintritt kann nur gegen Vorzeigung der Mitgliedskarten bezw.
Beikarten am Saaleingang erfolgen. F 345

I . Concert
Sonntag ', den 18 . November er . , Nachmittags 5 Ihr , im
grossen Casinosaale. EBer Vorstand.

Wilhelm Bücher, WeingTossliandiung, I
empfiehlt relngelialtene

Rhein - und Moselweine f£
von 31k . 0 .60 per Flasche an.

Luisenstrasse 22 . Telephon No. 99,
14932

Der

Putzteufel
stört das Glück der zärt¬
lichsten Ehen. Darum,
junge Hausfrauen, hütet

euch vor zu häutigem Hausputz, aber nehmt das einzige
Mittel, das gründlich und lange hilft:

Marke
i , SCHWAN.

Fabrik von Dr.Thompsofl’sSeifenpulvcr,Düsseldorf.
F192

Weinstube Franz Kaiser,
Faiilbrainncnstrnsse 9,

empfiehlt 15219

Gau-Algcsheimer
süssen Trankn-Most

(eigenes Wachsthum).
Gute Eiukeller-Kartoffelu u. Gur. 13675

Fhr. Hohler , Kartoffelh., 10. Friedrichstr. 10«

StoUwerck's Sammel -Albums No. 4
sind in hochfeiner Ausstattung emaetroffeii.

Bestellungen auf Stollwerck's Liebhaber»
Ausgabe No.3 u.No. 4 nehme entgegen. Must»
am Lager.

w . Happes , Kl. Webergaffe 13.
Vertr. d. deutschen Antom.-Ges. Stollwerck& Ca.

Feinstes Tafel- und Wirth-
fkÜHsts -^ dst, stlbst eingeerntet, ist in jedem
Quantum zu habe» bei 13362

Willi . Holtmann , Sedanstraße 3.
T-stphon 564.



EJ9r . Oetker ’s
Backpulver 10 Pf.
Ranillin Zucker 10 Pf.
Mndding Pniver 10,15, 20 Pf.

Millionenfach bewährteRecepte gratis
von den beste » Colonialwaaren - und
Drogen -Geschästen jeder Stadt.

l>r . Ä.  Oetker , Bielefeld.

tlLQBUS;
/  PUTZ
EXTRRCE
Uifiiralla/V.̂ .

ypP' Nw, achtmit
ruUiemSlKte/S

ffuW
t/HacliMSClilBeJ

Sr Fnisdiunt Gemüse
v îr.dwesdieselbeleistet

U»3E5,I>MTflCuf*.
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Grosser Räumungs-Ausverkauf
24.Wilhelmstrasse 24 (Promenade-Hotel).

Moch vorräthig:

Eine Anzahl sehr schöner guter Sport-Anzüge
ä Mit. 18 — und Mit . 30 .— (früherer Preis Mk. 30.— und Mk. 50.- ).

Havelocks , Joppen , Phantasie '-Westen , Uefoerzieher,
Pelerinen etc.

Ferner werden verkauft in der Woche vom 8 . bis 15 . November:

Braun « Engl . Stiefel uiul Sclinlie,
vorzügliches Fabrikat , wegen Aufgabe dieses Artikels zu Mk . 14.— und Mk. 9 .— (früherer Preis

Mk. 22.— und Mk. 17.—).

Farbige Hemden.
Weisse Hemden.
Flanellliemden jeder Art.
Socken nnd Unterkleider ( Reste ) .

Der erheblich herabgesetzte Preis ist an jedem Gegenstand neben dem früheren Preis vermerkt.
Oer Räuitmn ^ s - Auiverkaiif

24 Wilhelmstrasse 24 (Promenade-Hotel)
findet nur statt in den Stunden von 9 —1 Vormittags , 3—7  Uhr Nachmittags . 15225

Verkauf nur gegen ISaar.

Rosenthal & David
Engl , l ?lagaziii.

3

Practiseb
vorgefiüirt.

* Hackt,
schneidet, zerreibt

f grob
je nach Wunsch{

l fein.
Sie zerq uet scht nicht.

Verstopft sich nicht.
Wird nie stumpf.

Arbeitet schnellern. leichter
als jedes ar.dere System.
Als Wurststopfer

:~ t—i vorzüglich. =
Alle diese Vorzüge werden
Practisoh
Yorgefüiirt bei

€ !©ii rad Krell

Diese unübertroffene

Universal- lackiHSchine
wird an folgenden Tagen

Donnerstag , den 8 . November,
Freitag , , , 3.
Samstag , , , IO.

in meinem Ladenlokal

Tstisiiiiisstrfiasse IS
praktisch vorgeführt und ist Jedermann zur Besichtigung

©liiae iCanfzwa ^ ff

höfl. eingeladen.

Für Hoteliers, Restaurateure, Metzger
und Private

von grösstem Interesse und Nutzen. 15230
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Abbas Mirza Gohlems

Perser-
Karawane.
Grossartigste Schau - Nummer der

Specialitätenbiihne.
( . riisiter Erfolg)

Jff ordstern -Trlo.
Willy Ziumiermann , Com-

ponistendarsteller 15046
U. A. :

Sousa.

50,000

(Halle 1235g)
F139

versteigere ich heute Freitag , den
9 . er., Vormittags 9 V* nud Nach¬
mittags 2 ff* Uhr «»fangend , in
meinem Auctionslskate

3AhölphWe3
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Da die Cigarren ohne Rücksicht deS
WertheS zugeschlagen werden, mache ich ein
geehrtes Publikum, insbesondere Händler und
Wirthe, auf die günstige Gelegenheit auf¬
merksam. F219

Willi . Klotz,
Anctivnator n. Taxator.

Ehe
sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Möbellnger z» besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Press.
Heleuenstraste 1.

Sr« 8.
0426

Verlangen Sie
über **II nur den allein Keilten

wie diese Abbildung,

-v
PS
2.52*
S

da viele werthlose
'N  achahmungen

angeboton werden . F172

Frite Schulz jun.
Aktiengesellschaft, Leipzig.

Heller Licht
erzielt man durch Zusatz von »>. » . Bern-
imrdt ' s verbesserten

auf Petroleum - Lampen . Diese brennen
doppelt hell und ersetzen vollständig GaS-
glühlicht bei Ersparnis von ca. 30 —50 "/»
an Petroleum . Packet 25 Pf . Ueberall
käuflich, wo Plakate.

Getteral-Bertretungr
Backe «& Esklony,

Parfümerie und Drogerie,
Taunusstr. 8, gegenüberd. Kochdrunnen.

Wiederrwrkäufer Rabatt!
Niederlage auch bei Aporheker « « rlavl »,
Drog ., Kirchgaffe 62, u. *» g . lianaoek,

Scerobenstraßc 1. 1432h

Aepfel,
verschiedene Sorten , gepflückte Lager-Aepfel, auch
Reinetten bill. zu verkaufen. Adlerstratze 58, 2 r.

Cigarren
»crschicdcucr Marken

Mu -siosi
und

?kd.
1,60
1,80
2,00
2.40

ScHoKPßDE
p.JA Pfd.-Packet 40,50,60 Pfö,-

sind die feinsten Fabrikate der fteuzeit.

f^ D/Vio SöHHe-Hau-eaS.
proben mit Abgabe nächster fhederlaCtg.sei)den kpsteqios.
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Handelsifiieii des „ Wiesbadener Ya *§Üb!ai4 8S,
Von den Genossenschaftstagungen 1000.

mm. Wie sich die Genossenschaften und deren Aufgaben
mehren, so mehren sich auch ihre Gegner und manche Schwierig¬
keiten bei der Verwaltung. Solchen Schwierigkeiten Herr zu
werden und Mittel und Wege zu erwägen, wie man den An¬
feindungen begegnet, ist vorzugsweise Gegenstand der dies¬
jährigen Genossenschaftstagungengewesen, und man hat dabei
zugleich über mancherlei Verbesserungen verhandelt und Vor¬
schläge besprechen, wie man das Genossenschaftswesen noch
weiter für gemeinnützige und wirtschaftliche Zwecke nutzbar
machen kann.

Die Jahresversammlungdes alten Schultze-Delitzsch-Vcrbands,
des Allgemeinen Verbands der auf Selbstliülfe gegründeten
deutschen Erwerbs- und Wirthschaftsgenossonschnften fand im
September in Hannover statt . Auf Antrar' Landauers-Gerabrunn
wurde den Verbandegenossen empfohlen, ländliche Wohnungs¬
bauten und Baugenossenschaften für Wohnungsherstellung auf
dem Lande zu unterstützen, da auch dort grosses Wohnungselend
herrsche und manchen Arbeiter vom Lande nach der Stadt oder
dem Industrieort treibe, wo mehr für Wohnungen geschehen sei.
Ein Erfolg sei aut dem Lande deshalb näherliegend, weil da
nicht mit hohen Bauplatzpreisen zu rechnen wäre.

Wir erwähnen dann weiter, dass man den Kleinkaufleuten
empfahl, sich auch genossenschaftlich zu gemeinsamem Einkauf
zu organisiren, um den Grossbetrieben gegenüber bestehen zu
können. Ebenso wurde den Handwerkern erneut die Vereinigung
zu Einkaufs-, Verkaufs- und Werk-Genossenschaften dringend
empfohlen, und es geschah auf Grund eines durch einen Hand¬
werker erstatteten Referates. Die Einführung des Checkverkehrs
auch für Nichtmitglieder wurde den Kreditgenossenschaften
empfohlen, für Gewährung von Blankokredit (statt Bürgschaft
oder Pfand) wurde grösste Vorsicht angerathen . Die Bau¬
genossenschaftsvertreterverhandelten diesmal ihre inneren An¬
gelegenheiten unter sieh, wie das die Konsumvereine und Kredit¬
genossenschaftenauch gethan hatten , und die Anregungen und
Beschlüsse, die sich auf Referate und Mittheilungen der be¬
währten Fachmänner stützen, werden ihre Flüchte tragen. Von
den internen Berathungen der Konsumvereinemöchten wir als Re¬
sultat derselben nicht unerwähnt lassen, dass man trotz mancher
Klage über Mangel an goschäftsmässigemVerfahren bei den land¬
wirtschaftlichen Produktiv- und Verkaufs-Genossenschaften den
Konsumvereinen direkten Verkehr mit denselben empfahl.

Einen mehr akademischen Charakter dürften die Verhand¬
lungen gehabt haben, die sich auf die Klage gegen manche
Ringbildungen und Kartelle richteten, unter welchen auch die
Konsumvereinewie die Kaufleute, in letzter Reihe aber die Ver¬
braucher leiden.

Die landwirtschaftlichen Genossenschaften, welche dem
Allgemeinen Verband deutscher landwirtschaftlicher Genossen¬
schaften (Offenbach) angehören, tagten im August in Halle. Wir
erwähnen nur kurz, dass man über Kalidüngung, über den
Maschinenbezug, über die Kohlentheuerung und den Kohlenbezug,
über die Vichverwerthung und den genossenschaftlichen Ausbau
derselben, über den Getreideabsatz verhandelte, dass man den
grösseren Molkereien empfahl, Rahmstationen in ihrer Umgebung
zu errichten, um die Gründung kleiner und nicht leistungsfähiger
Molkereien zu verhindern, aber den betreffenden Landwirten
doch den Vorteil des Genossenschaftsbetriebs zukommen zu
lassen; und dass man vor häufiger Errichtung von Gonossen-
sohaftsbrennereienwarnte. Sehr eingehend wurde in zwei ver¬

schiedenen Anträgen die Geldbeschaffungsfrage verhandelt. In
dem einen Antrag und bezüglichen Referate wurde vorzugsweise
empfohlen, das Sparwesen noch besser auszubauen, und es wurde
auf Schul-, Jugend- und Pfennig-Sparkassen hingewiesen, aber
ganz besonders das Abholungsverfahren dringend angerathen,
um mehr noch als bisher einerseits den Sparsinn zu fördern,
andererseits durch Spareinlagen Betriebsmittel für das Kredit¬
geschäft zu gewinnen.

Der andere Antrag bezog sich auf den Verkehr mit der
preussischen CentralgenossenschaftskaBseund war also auch im
Grunde für die preussischen Genossenschaftenund Centralkassen
von Interesse. Man forderte Vermehrung der Betriebsmittel der
genannten Kasse, damit dieselbe den Wechselkredit, der in
letzter Zeit ja wesentlich thourer war als der Kontokorrent¬
kredit, beseitige oder beschränke und den Centralkassen einen
grösseren Kontokorrentkredit gewähre. Der Präsident der
preussischen Centralgenossenschaftskasse sprach unter guter
Begründung gegen diesen Antrag und verwies auf eine ver¬
besserte, verstärkte Selbsthülfe,' wie das erwähnte Heranziohen
von Spareinlagen etc. in sich schliesst.

Der Verband hat auch seine Satzungen dem neuen Recht
angepasst und seinen langjährigen Anwalt Geh. Reg.-Rath Haas
auf Lebenszeit als Berufsanwalt gewählt, sodass derselbe sein
Staatsamt niederlegt.

Auch die Neuwiedev Rniffeisen’sehe Centralkasse hat dieses
Jahr zwei Generalversammlungen gehalten und ihr Haupt-

egenstand war Vermehrung der Betriebsmittel um 5 Millionen
urch Ausgabe neuer Aktien und Festsetzung solcher Be¬

stimmungen, dass die Aktiengesellschaft den Charakter eines
lediglich gemeinnützigen Institutes trägt . Dass fortgesetztes
Wachsthum der Verbände auch neue Betriebsmittel erfordert, ist
begreiflich, aber es ist die Geldbeschaffung für die landwirt¬
schaftlichen Genossenschaften deshalb stetig auf der Tages¬
ordnung, weil die Landwirte von ihren Genossenschaften vielfach
Kredit verlangen und erhalten, der nicht Betriebskredit ist und
auf das Gebiet des Realkredits gehört, der doch stets billiger ist
als Bankkredit. Es würde genügen, wenn die Genossenschaften
Realkredit vermittelten und etwa die Zinszahlung und Amorti¬
sation für ihre Genossen in die Hand nehmen, dann wäre den
Landwirten mit billigem Geld leichter zu helfen.

Vom f ' inanzmarkt . Es wurde bereits das letzte Mal
an dieser Stelle hervorgehoben, dass sich im Allgemeinen eine
Besserung der Tendenz bemerkbar gemacht habe, und diese Er¬
scheinung hat während der verflossenen Berichtsperiode, namentlich
was die Berliner Börse anlangt, einen noch ausgeprägteren
Charakter angenommen. Will man die Festigkeit der Stimmung
in absteigender Richtung charaltterisiren, so würde sich folgende
Skala ergeben: Berlin, New-York, London, Wien, Paris. Berlin
ist an erster Stelle zu nennen, weil da der Umschwung zum
Guten ganz besonders scharf zu Tage trat , während er an den
beiden nächsten Plätzen sich schon vorher allmählich eingestellt
hatte . Nichtsdestoweniger standen die drei genannten Börsen
in der Hauptsache unter der Einwirkung eines gemein¬
samen äusseren Momentes: Der gesicherten Wiederwahl Mac
Kinleys, und dieser Faktor äusserte sich jedesmal nach einer
anderen Richtung hin : in Berlin durch die Belebung des Ge¬
schäfts aut dem Industrieaktienmarkte, in New-York durch das
rapide Steigen der Geldsätze und in London durch die Festigkeit
des Amerikanermarktes bei sonst wenig belebtem Geschäfte.
Was die Wiener Börse anlangt, die ja in gewisser Beziehung

auf das Engste mit der Berliner verknüpft ist, so war bei dipser
insofern ein Fortschritt zu verzeielmon, als die MontännRIion
nicht mehr so ausschliesslich das Interest beherrschten, wie bis¬
her, indem, wenn auch in bescheidenen Grenzen, diesmal gleich¬
falls andere Papiere in den Verkehr gezogen Wurden. Das war
deshalb für Berlin von Bedeutung, weil die Streitigkeiten über
das österreich-ungarische Eisenkartell bereits angefangen hatten,
die Stimmung bei uns ungünstig zu beeinflussen. AosoitS vom
Weg» stand die Pariser Börse, wo sich ein Reinigungsprozess
auf die vorangegangene Krise geltend zu machen begann. Von
allgemeinem Interesse war der weitere Rückgang der spanischen
Werthe, der auf Grund der neuen Carliatenarhebung diesmal in
ganz besonders intensiver Weise hervortrat und eine entsprechend
schwache Haltung der spanischen Rente in Berlin bewirkte.
Von diesen internationalen Faktoren abgesehen, erscheint cs von
hervorragender Wichtigkeit, festzustellen, ob Aussichten vor¬
handen sind, dass die Aufwärtsbewegung von Dauer sein wird.
Eine bedeutsame Thatsecho, die dafür spricht, ist der Um¬
stand, dass sich nicht nur in Kreisen der Spekulation,
sondern auch beim Publikum eine logischere Beurtheilung
der Vorgänge in der Industrie zeigte. Bisher fand
nämlich jedesmal, wenn irgendwelche Preisermässigungen
gemeldet wurden, eine Abschwächung auf dem O Viel» der In-
dusttiepapiere statt, in der verflossenen Bemttii woefar jedoch
reagirte die Börse nicht nur nicht in diesem Si.vr-c sf.r.cerr "io
nahm sogar einen llaussevorstoss vor, der durch Käufe aus den
Kreisen des Kundenpublikums gefördert wurde. Daraus liess
sich unschwer der Schluss ziehen, dass man neuerdings so
argumentirt : Wenn die Preise zurückgehen, wird der Konsum,
wie das auch in Amerika der Fall ist, aus seiner Horüekhaltung
hervortreten und das Geschäft eine erneute Belebung er' -hren,
dosshalb dürfen die Preisreduktionen nicht in ungünstigem Sinne
beurthoilt werden. Hat sieh aber einmal die Gesinnung in dieser
Weise geändert, so werden auch die fortgesetzt einlaufenden
günstigen Darlegungen in den Generalversammlungenindustrieller
Gesellschaften nicht mehr unbeachtot bleiben, sondern ihren Theil
zu der weiteren Befestigung der Tendenz beitragen. Es sind
noch zwei bemerkenswerthe Thatsaehen zu erwähnen, die als
Stützen für die Hausse angesehen werden können: Die Auf¬
hebung des das Geschäft einengenden Beschlusses der Berliner
Stempeivereinigung hinsichtlich des Registerzwanges und die Er¬
holung der deutschen Staatsanleihen. Die dringende NothWendig¬
keit der Unterdrückung einer Massnahme, die ira Grunde
genommen ja nur untergeordnete Bedeutung hatte, konnte als
erneuter Beleg dafür angesehen werden, wie wünschenswert!, die
endliche Reorganisation der Börsengesetzgebung sei ! Was
andererseits die Besserung der heimischen Renten be¬
trifft, so ist auf eine Dauer derselben umso mehr zu
rechnen , als nunmehr feststeht , dass vor nächstem
Frühjahr die Aufnahme einer neuen deutschen Anleihe nicht
erwartet zu worden braucht. Von nicht zu unterschätzender
Wichtigkeit ist endlich die günstige Gestaltung der Geld-
Verhältnisse. Der Privatdiskont zog zwar infolge der Zunahme
des Börsengeschäftes auf 4*/a pCt. an, aber der letzte Reichs¬
bankausweis und die dazu gegebenen Erörterungen wiesen
darauf hin, dass in diesem Jahre das Eintreten exeeptioneller
Geldsätee nicht zu befürchten ist. Es liegen also in der Mehr¬
zahl Faktoren vor, die auf eine längere Dauer der Hausse hin¬
deuten, indess darf man sich vor dem Eintreten von Ueber-
raschungen nie für sicher halten, und es wird deshalb gut sein,
sich vorderhand in keinen Effekten zu weit zu engagiren!

FortsetzungW * Fortsetzung
der

Hotel-Z»lie»t>ir-Berflcigcru>ig>j,kr großen Bkrsteigernug
im Aufträge der Fron Hotelbesitzer Hugo Fuchs , Wwe ., Wege» Auf
gäbe des Hotelbetriebs des Hotel uud Badhauses

„Zum Europäischen Hof"
Kochbrunneuplatz 4,

fytfitC  AlLttNg , den 9 . er ., Bormittags 9 /2 und Nachmittags
3 1/* Uhr anfaugend . Zum Ausgebot komme» :

Das gesummte Weißzeug, als: 300  Betttücher,
300 Plümeauxbezüge , 300 ^Kiffeubezüge , 00 Tafeltücher,
300 Tischtücher, OOO Serviette «, 300 Kaffee -Servietten,
000 Handtücher, 300 Gläsertücher , 200 Badetücher re.,
Hotelsilber, bestehend in: Kaffee-, Thee-, Rahm- und
Milchkannen , Snppen -Terrinen , Saneiers , Platten in ver¬
schiedenen Größen , Huilliers,Zukkerschalen , Eierbecher , Brod-
körbe, Servierbretter , Gabeln «. Löffel, Leuchter u. dgl . m.,
ferner kommt 1 Zimmer -Telegraph , ca. 100 Mtr . Treppen-
Laufer mit Mesfiugftangen , 1 Hotel - und 1 Schubkarren
v. 1 3 -theil . Garderobenschrank präeis 13 Uhr zum Ansgebot.

Ferd . Marx Macht *.,
Bureau : Kirchgasfe 8 . Anetiouator und Taxator . F224

■JLafr . v

Bekanntmachung.
Wege » Geschäftsaufgabe versteigere ich am

Samstag, den 10. November er., Nachmittags 27»Uhr
anfangend, im Laden

IV Stiftstrntze VS
die gesammte fast neue Laden - Einrichtung , sowie die noch vorhandenen
Waaren und zwar:

1 Theke mit Marmor, 2,60 lg., mit anschließendem Eckschrank mit Etagere,
Erkerabschluß, mess. Schaufenster-Gestell mit Glasplatten, 2 gr. Etageren,
2 Wandbretter zum Aufhängen von Wurstmaaren, 1 gr. zweithür. Eisschrank,
Stehpult, Tafelwaage, Regulator, Marquise, 4,50 brt., Hackklotz, Schinkengestell,
div. Tranchirmesser, Eierkörbe, dreist. Gaslüstre, Gaslyras, Gasherd, Aus¬
stellungsgläser und Kasten rc., sowie1 große Parthie Kaffee, Südwetne, Thee,
Rosinen, Cakes, Printen, Senf- und Essig-Essenzen, Käse und dgl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Willi . Ilelfricli,

Auktionator uud Taxator.
Handschuhe, Hosen¬
träger empf. Dill. 11935

f*iov , ücupiiini , Michelsberg 2.
Cravatten, I » Rindfleisch 54 Pf . ,

la Hammelfleisch 5 « n . 60 Pf.
tägl. z. Hab. Bleichste. 12. Joh . Binhn . 14839

wegen Geschäfts -Aufgabe
heute Freitag,

den 9 . November er., Morgens 9 '/s u. Nachmittags 3 /? Uhr anfangend,
in meinem Auctionslokale

47 . Friedrichstratze 47.
Zum Ausgebot kommen:

Cigarren , Rheiu « und Moselweine , deutsche und
frauzös. Nothweine , ff. Danziger Tafellikör , Champagner,
Malaga , Madeira re., gebrannten Kaffee, worunter Sirocco-Kaffee,
Kaffee-Essenz, große Parthie Hafer-, Reis- und Erbsenmehl, Haferflocken,
Hafergrütze, Sago, Back- und Puddingpulver, Soda, Corinthen, Rosinen,
Salatöl, Essig-Essenz, Cakes, Haushalt.-Chokolade, Hausmacher Eiernudeln,
Kernseife, Schmierseife, Seifenpulver, Stearinkerzen, Nachtlichter, Putztücher,
Fensterleder, Schwämme, Closetpapier, Pinsel, Fußbodenlacku. dergl. mehr.

Der Anschlag erfolgt auf jeDes Letztgebot.
Wilh . Helfrich,

Anetiouator und Taxator.
Wir machen Ihnen hierdurch die ergebene

Mittheilung, dass wir mit dem Heutigen unsere
Wohnung von der Grossen Burgstrasse 15 nach

Webergasse 3,
Hinterlmns Part .,

verlegt haben und halten vorkommenden Falls
unsere Dienste bestens empfohlen.

Pflegerinnen-Heim.
Schwester Elisahetli Wasenbach.
Schwester »''riedericke Hriesbanin.

99ü .« kerli« 66

tödtet Blatten , Mäuse und Hamster
sicher , giftfrei und ohne Gefahr für Menschen
und Hausthiore. An den vom Ungeziefer heim¬
gesuchten Orten einfach auszulegen. Man kaufe
nur „Ackerlin“ ! In Packeten ä 30, 60 Pf.
und Mk. 1.— zu haben.
EBnnptniederlagpe : Apotheker Otto
Sichert , am Miinigl . Schloss , Markt-
Strasse 9 , Apotheker A . Itcrliu # , Gr. Burg¬
strasse 12, Apotheker Georg «Jeriach , Kirch-
gasse 62, Drog. Willy CrraeTe , Weberg. 37,
Apotheker C. I*ortaehi , Rheinstr. 55, Apoth.
Krust Mocks , Sedanplatz 1, Christian
Tauber , Kirchg. 6, Heinrich Kboralski,

Römerberg 2/4.
G. Bin, . Pfd . 5 hi . Xncövictittr. 44, H. Rnpp.

Munkeler Rothwein
ans der Fürstlich Wiedischen Kellerei
in Runkel a. Lahn . Originat -Av-
füllnngen mit Korkbrandund fiirstlid)em

Siegel.
Ausgezeichneter stärkender Wein,

ärztlich empfohlen,
p. Flasche m. Glas Mk. 1.75 n. 2.75.

RN ein verkauf für Wiesbaden bei:E On.irtrt Weinhandlnn«,. Diunil , Adelheidstrabe 33.
Herzog!. Anhalt. Hoflieferant. 14983

Maggi zum Würzen,
Maggi 's Gemüse , u . Kraftsnppen,
Maggi 's B . nitton -Kapseln,
Maggi 's Gluten -Kakao 15295

emvfiehlf besten« Jlacoh Häher , Bleichstr. 15.
32 Pf.
1.00 Mk. Frisch gehr. Kaffee, ohne Au,schlag.

bi» 2.00 Mk. m . IpSBO
0.30 Mk. Rechten Malzkaffeep. Pfd .-Pack. 30 Pf.

j . Schaub , Grabenstrabe 3.
Sämmtl . Colonialw. zu gleich billigen Weisen.
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In » «rix « » « »» I » t « « « 88«
meiner weithen Kundschaft liegt, die

Wäsche-Bestellungen für Weihnachten
friilizeitig zu machen, zumal schon viele Aufträge vorliegen.

Webergasse 30 . TllOodöF WorHOl ’, Eeke Langgasse.
Special - Wäsche - Geschäft,

gegründet L84HH.

JJosef Griani,
Halnz 9

Letchhof am Dom.
langer

kirttliHeiter HumlKCKeuHtiinde.
»rippen - Haratellnngen.

Pest - und kelcgenheitsgaben
religtfiscn Oenres.

X WkshlkWikS, X
sehr guter Brand , auch für Dampfkessel, billigst bei

O . Wenzel,
Kirchgaffe 29 . 13925

Große Versteigerung
von

Damen -Kleiderstoffen.
Wegen Aufgabe des Stofflagers lässt Herr Kaufmann II . « .Lange

Montag, den 12. November er.,
«nd die folgenden Tage, jedesmal Morgens 0 '/» nnd Nachmittags
2 '/» Uhr anfangend, in meinem Auctionslokale

ßM- 47 Friedrichstratze 47 -*̂ 2l
die «och vorhandenen Nestbestände

Damn-Kleiderstoffe
in Wolle nnd Seide

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigern.
Sämmtliche Waaren sind neu nnd von bester Qualität und

eignen sich vorzüglich zu Wkihnachts - Geschenken.
Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht ans den Werth.

Wilh. Helfrich , Auctionotoru. Taxator.

Reichste Auswahl

C. Scliellenberg,
Goldgasse 4.

15294
_ Eine grosse K*artliie
gp Glace - Handschuhe,
schwarz , vveiss , alle node -Parbcn,
allererstes Fabrikat , weil einzelne Paare,
ganz bedeutend unter Frels . 15325

Giisgcnheim A Marx , 14. Marktstr. 14.

Für Damen!
Moderne Hüte von 2 Mk., Capots von

4 Mk. an zn verk. Philippsbergstr. 45, P . r. 14040

Dr . Oetkers

ä 15, 30 u. 60 Pf.
macht feinste Puddings, Saucen
und Suppen. Mit Milch gekocht
bestes knocheubildeudes Nahrungs¬
mittel für Kinder. Millionenfach
bewährte Necepte gratis.

I». Fuchs , Saalgasse 2.
A . Berliiig , Drogerie, Gr. Burgstraße 12.
Heim ». ZfooralsUI , Römerberg 2/4.

Junge fette Hasermastgänse.
sauber gerupft, p. Pfd . 40 Pf ., Enten 55 Ps. Verl,
gegen Nachnahme Besitzer !»aniel Grimill,
Gr . Marienwalde bei Gr . Friedrichsdorf, Ostpr.

Großer Massensischderkauf.
Prima feinste Norderneher Angelschellfische40 —50 Pf.
Prima Cablian 50 —00 Ps.
Feinste Zander 70 Ps.
Lebendsr. Rheinhechte 80 Pf.
Lebcndrr. Rheinzander 1.80 Mk.
Seehechte 6O Pf . Schotten 50, Merlans 5« Pf.
Backfische ohne Gräten 4tt Pf.
Eperlans 5b Pf.
Lebendfr. Bachfaiblinge (Bachforelle») , 20  Mk.
Lachsforetten, anderthalb bis dreipfi, >20  Mk.
Bodenseeforellen2 Mk.
Rechter Winter -Rheinsalm , Steinbntt , Seezungen , Limandes , lobende

Aale, Karpfen, Schleie , Bachforellen , Hummern re. billigst.
Prima Rollmops Stück 8 Pf ., 3 Stück 20 Pf.
Feinste Bismarck-Häringe Stück 8 Pf ., 3 St . 20 Pf ., pro 4-8iter -Dose

(ca. 30 Stück) 2 Mk . 30 Pf.
Kieler Bücklinge Stück 7 Pf ., 3 St . 2K^Pf ., ganze Kiste (40 Stück

Inhalt ) 2 Mk.
Kieler pro Pfund 80 Pf ., '/« Pfund 25 Pf.
(Seräncherter Rheinlachs in Scheiben pro Dose von 1.40 Mk . an.
Frische Secmnscheln 100 Stück 00 Pf . 15327
Heilbutt im Ansschnitt 1 Mk. 20 Pf.

Als feinste Vorlage
und -um Geschenk sich ganz besonders eignend,
empfehle prima gegerbte, ca, 120x80 Cmtr. große,
schneeweiße, dunkle nnd silbergrane wollige

Heidschnucken-Fette
per Sliick zu 4—7 Mk, gegen Nachnahme. Nicht-
convenirende nehme franco zurück. Viele lobende
Anerkennungen.

II. Menke, Bispingen
_ (Lüneburger Heide)._

NeMlitnren mt Fahrrädern
werden zu billigsten Preisen ausgesührt. 11728

Otto » ausek , Maut itiusstt aste 8.

fĈ T~  Achtung . " V4
Für Alterthumsfrennde ein alter Eichenschrank

(kunstvolle Handarbeit) zn verkaufen. Ferner ein
runder u. ei» Sophatisch, nnßb.-polirt, ein Nacht¬
schrank mit Marmorplatte, ein Mahag.-Tisch(rund,
weiße Marmorpl .), ein Salontischcheun. Treppen¬
läufer, 13'/- Ditr . I., mit Stangen, Albrechtstr. 43.

»I . Rukenfeller.

Lebcndsrische Schellfische,
Cobliflu und Keehcht Int AussihM.

Adolf Haybach , ISSÄ
Nene Häringe 0, 8 it. 12 Pf . Neues Sauer¬

kraut. Nene Salzgurke». 10870

Fremden -Her ^eieiiiiiss 8 . fioweEFifoee 1900 .
Adler.

Schulte. Elberfeld
de Maurizio. Wien
Bubenberger. Hanau
Löwentha). Brünn
Weinberger, Wien
Stein. Solingen

Alleesaal.
Mirandolle, W., Offizier,

m. Fr . Haag
Laredo, E„ m. Fam. Para
Corint, A.,Fr .. m. Bed. Para

Haliuliol ’-llntel.
Siem. Holland
Klein, Kfm. Wien
Veite, w. Fr . Hannover
Offenbecht r,Kfm. Nürnberg
Lavalette , Kfm. Paris
Schadewitz, Kfm. Kassel

Helle vue.
Young. London
Nislop, Frl. Scotland
Campbell, Fr. Scotland

Schwarzer Bock.
Weidemann.P.Mecklenburg
Ritter von Podlewski, L.,

Gutsbes. Bajkowce
SSwei Biicke.

Runkler , C. Siershahn
Hraubach.

Quant, P., Kfm. Nymegen
llietenmülile.

Goetz, Frl. Berlin
Wolf, E., Kfm. Schötmar
Biermann, Frau , Consul.

Pretoria
Wutb , E., Fr . Biebrich

Einhorn.
Keller, Kfm. Nürnberg
Heidau. Kfm., m. Fr. Bonn
Frank , Kfm. Leipzig
Hornberger, Kfm. Giessen

Kueny, Kfm. Paris
Wieder, Kfm. Köln
Kessel, Kfm. Altenburg
Singer, Kfm. Frankfurt
Preusse, Kfm. Osterrode
Kusse, Kfm. Dresden
Wege, Kfm. Münden

Bisenbnhn . Hotel.
Thormann, Kfm. München
Wassermann, Kfm. Wien
Rausch, Kfm. Frankfurt
Königsberger, Kfm. Diez
Ullrich, Ivfm. Kissingen
Köhler. Miehlen
Baumann, Kfm.

Schwetzingen
Müller, Kfm. Mannheim
Mahlberg, Kfm. Dortrecht
Hess, Archit, Reutlingen
Lebun, Kfm. Bordeaux
Blum, Rendant. Braunfels
Ruszineck, Kfm. Leipzig

l‘'.ngel.
Küchler, 8., Fr. Frankfurt

Engliacher Hof.
Allan, J ., 2 Frl. St. Anna

Erbprinz.
Neumann, Kfm. Frankfurt
Hermann, Kfm. Geisenheim
Ehrlich, Kfm. Frankfurt
Göller. Frankfurt
Rahm, Kfm., m. Fr. Hagen
Ackermann, Kfm.

Lg.-Schwalbach
Weeck. Koblenz
Leubert, Fr . Frankfurt
Hillebrandt. Landau
Müller, Frl. Frankfurt

Motel »fuhr.
Koch, Kfm. Frankfurt
Moser, Kfm. Weilburg
v.BornemanD.Aderf Waldeil

flntm.
Sarpe , Reg.-Secretär.

Magdeburg
Sarpe , Frl . Magdeburg
Schmeltzer , w. Fr.

Remscheid
Schillert , Kfm. Frankfurt
Todtenhauer , ICfm., m. Fr.

Warburg
Inden , Ingen., m. Fr.

Düsseldorf
Kohl, Kfm. Scbeveningen
Blettel, Kfm. Frankfurt
Lange, Kfm. Düsseldorf
Pieper . Köln

Kamburger Hof.
Heymann, M., Fr ., rn.

Tochter . Warburg
Hessenbruch, C., Fabr ., m.

Frau . Remscheid
llnppel.

Hirsch, Ffm. Altona
Eberle , lugen., m. Fr.Zürich
BoII, Kfm. Krefeld
Hamm, Kfm. Stuttgart
Hotel Holienzol lern
Humperdinck, E., m. Fr.

Boppard
Vier Jabrezzeiten.

von Amelunxen, 2 Hm.,
Leutnant . Berlin

Mniserliof.
Josephson , M, Berlin
Ungerer , W. Paris
de Clerk, 3 Damen.

Holland
Landsboff, C., Frau,

Commerz.-Rath.
Petersburg

Iior |ifezi.
Parthel , Kfm. Frankfurt
Fleisclimann, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Müller, Archit. Ingolstadt

Goldene Keife.
Goldstein, Frl. Frankfurt
Wild, A., Fr. Essen

Weisse I.ilieo.
Maier,J ., Bauunternehmer.

Schwab. Gmünd
Schade, W. Frankfurt
SchubcrtDr .medllirsckberg
Scholze, L., Fr . Dresden

Metropole und
Monopole.

Teutsch, m. Fam. Paris
Lützelberger. Traben
Kederlein. Bamberg
Wagner, m. Fr. Hamburg

II inervn.
Hoffmann, W., Kfm. Köln

bananer Hof.
van Tilman. Amsterdam
Sinkwitz.
Lörnster.
Steitz, Frl.

Ebersbacb
Hamburg
Hamburg

lionraenlzof.
Becker, Kfm. Elberfeld
Horsch, Dr. med., m. Fr.

Feldrennach
Kronheimer, Kfm. Fürth
Schmernitz, Kfm. Plauen
Schmidt, Kfm. Köln
Bauer, Kfm. Laer
Schild, Fr. Frankfurt
Grosse, Kfm. Bremen
Feldmüller, Kfm. Lahr
Engelmann, Kfm. Weilburg
Schütze, Kfm. Köln
Gampertz, Kfm. Krefeld
Levy, Kfm. Köln

Pariser Hof.
Hilsdorf, Hotelbes. Bingen
Ihl . Fr . Bad Kissingen

Pfälzer Hof.
Wirth, Steinbruchbes.

Goldhausen
Wichmann. Mecklenburg
Himmelreich, Kfm.

Ehringhausen
Weber, Kfm.,m. Fr. Leipzig
Pronienade -Hoirl.

flirschberger,Schriftsteller.
Luxemburg

Max, Fr. New-York
Caesar, m. Fr. Amsterdam
Teitge, m. Fam. Honn>ff
Haubach, m. Kr. Giessen
Albert, Kfm., m. Fr.

Magdeburg
Nobile, Fr. Berlin

Zur guten ftuelle.
Blumer, Kfm. Morgenthau
Meyer,Kfm. Kaiserslautern
Sichel, Kfm. Frankfurt
Mohr, Kim. Köln
Schröter, Kfm. Berlin

(Itiisisana.
Herz. Stuttgart
llaerle Bosch van Draken-

stein. Fr. Utrecht
K <‘icliH|ionf.

Adam, Kfin. Aachen
Riiein -Hotet.

Tillmanns, Kfm. Barmen
Weinberg, Frau , Dr. Köln
Wandeslehn. Stromberg

Weisses Rosa.
Bergmann. Naunhof
Richter, techn. Betr.-Secr.

Chemnitz
Pfropfe , Fabr., Dr., w. Fr.

Mannheim

Schwan.
König, Bergw.-Director.

Kalk
ticli wt ?in **l»t-rjj.

Scbellhas. Weimar
Schweinsberg, Reut.

Marburg
Schäfer, Kfm. Schwalbach
Möhn, Kfm. Limburg
Ritter . Hamburg
Kramer. Völkliugen

Taan liäuser.
Mcrer, Bauamtmann.

Ansbach
Beifuss. Frankfurt
Koenig, Kfm. Moers
Lösch, Kfm. Limburg

Vaunnz -Iintel.
Babnor, Kfm., m. Fr.Düsseldorf
Buchmann, Hofbuchhdlr .,

m. Fr. Weimar
Fink, Kfm. Berlin
Fink , Dr. med. Elberfeld
Lasker, Rechtsanwalt.

Trebnitz
Marx. Kfm. Paris
Rostowsky,Frl . Halberstadt
Fink, Kfm. Hamburg
von Herder , Rittorgutsbes.

Werndorf
Richter , Kfm., m. Fr.

Strassburg
Union#

Ringel, Kfm., m. Fr.
Worms

Manz, Kfm. Tuttlingen
Elscb, Fabr . Barmen
Schmitz. Kfm. Bonoard

Victoria.
Lechetizky, Prof., m. Fr.

Wien
de Raadt, Hauptmann.

Diedenhofen
EnglisbTuxen , Fr.,Concert-

sängerin . Frankfurt
Volz, Dr., m. Fr. München
Gelpeke, Rechtsanw., Dr.

Berlin
l « gel.

Hasch, Kfm. Frankfurt
Heuniach, Kfm. Königsberg
Sieber, Musikdirector.

Limburg
In i ' rivathäiiserni
Kuranstalt Dr. Abend.

Nicolais. Weltz
v. Dehn. Estland

Villa Bergh.
Marsball, Fr . Glasgow
Marshall, Frl . Glasgow
Marshall. Glasgow

Pension de Bruijn.
Weytlandt , W. A., Notar,

m. Fam. u. Bed.
s’Gravenhage

Elisabethenstrasse 23.
von Korff, Frau, Baron, m.

Bed. Russland
Nievert , Frl . Holstein

Pension Herma,
von Ramin, |Rittmeister

a. D., m. Fam. | {Stettin
Park -Villa.

Blo3h, E., Bankier.Pforzheim
Villa Tereslna.

von Brause, Fr. Warmbrunn
von Brause, m. Fam.u. Bü.Eltvilla



2. Beilage ;um Wiesbaüener Taglilatt.
Freitag, >rn 9. Uovrmlirr.

I Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
1 > ^Tilh ]%L •

ist feit 1S52 das

„Wiesbcröener7 Tcrgbtcrtt ."
Miekhern , insbesondere dem Fremdeilpublilrum und den hier jUjiehenden answärktgen

— 1 ■ Familien wegen der uuuIiEVfl'Uft’eUEn Ansivahl von Ankündigungen.
Verrnirfhern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de«

— ■ y unbedingten  Erfolges der Ankündigungen.
-OOOOSOOOO-

Hlebevsichttich geordnet noch Art unL Kröße Ses zu verrniethenöen Wanms

Mieth-Uertriige
vvrräthig im Tagblatt-Verlag, Langgasse 27.

Das

Mitnnpnadjieis-Siircau
Lion & Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethcrn zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnnitgen,
Geschäftslokalen,
moblirten Zimmern.

UUlen. Häuser etc.
Villa Bierstadterstr. INI«, neu herger., 12 3.

mit reicht. Zubehör, sofort zu vm. oder zu verk.
Nah. Dotzheimerstr. 17 >,. Saalgasse5. 6447

Die Billa Lanzftratze 11 ist sofort zu vermiethen.
Wegen Besichtigung wolle man sich Nengasse 3,
1 l., bemühen. ' f 231

Billa Parkstrabe 28,
Mit 50m-Nuthen Garte» und Ausgang nach
dem Kurpark, ans 1. April 1901 zu ver-
miethcn, eveutl. zu verkaufen. Näh. beim
Besitzer 6171

V.  Schiemann , 53. Adolphsallee 53.
- MB B— — 1— — a— — IBM
Sonnenbergctstraße 4? Villa inir Stallung

lur 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutscher-
Wohuung ist zu vermiethen oder zu verkaufen.
Garten von 63 Hs-Ruth. R. Vorm. das. 6307

»leine Villa für Fremdenpensio» in Kur¬
tage sofort zu vermiethen. Näh. 6513

I". «». HMcK, Bahuhofstraße 20.

Comfortabel raöblirte Villa,
6. bis 7 Zimmer, viel Zubehör, Sonnenseite,
nächst Wilhelmstrasse, sehr billig zu verm.
Näheres zu erfragen  Mainzerstrasse 32.

Per sofort zu vermiethen elegant
moblirtc Villa mit Garten j,n vorderen
Nerothal, 8- 10 Z. ». Zubeh. Näh. d. d>e
Zmmob.-AgenturJ . Chr . » ISicUHch,
Wilyelmstr. 50. Telephon 2388. 6800

_W» » WDl>WWMSlLMliSSWMWWW>>ME,
Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mir

grosiem Garten billig zu vermiethen. Näheres
im Tagbl.-Vcrlag. 1597

Geschäftoloknle etc.
Bahnhosstratze 5 Laden ans 1. April zu ver-tliieihcu. Näheres1. St . 6409
Bismarckriug 11 ein Laden mit oder ohne

Wohnung per gleich oder später zu verm. Näh.
„Uorkstraße9 bei W . x « n . 5955
Bismarck-Ring 17 ein Laden mit Ladenzimmer

auf 1. Januar zu veruiiethen. Zn erfragen
Bertramstrasie 11. 7Ö52

Bismarckring LI Lagerräulne, sehr große, zu
vermiethen. 3571

Biämarekring 36 Seitenbau mit Werkstätte,
Keller, Dachboden zu vermielheu. Näheres
Aleichsiraße 1l, Part . 6061

Bismarck -Riug -Blücher-
ril straffe, mit 3 Schaufenstern,

Ladengallerie, großen Lagerräumen, mit Drei-
Ziuimer-Wohnung, sofort oder später zu verm.
Näh. Blücherstraße7, Part . 6174

Neubau Müller , Ecke Bismarek-Rtng und
Dotzheimerstr., sind ein großer und ein kleiner
i  adelt nebst Wohnungen ». Zubehör , der Neuzeit
recksprechend, aus 1. Januar oder später zu verm.
.näheres Dotzhcimerstraße 44, Part . ^ 6341

Ovtzhcimtrstr. 8, S . 1, Lagerräumez. v. 6926

Große Burgstraße 6 mit zwei
anstoßenden Zimniern sofort oder

spater zu vermiethen. 6038
E>Werkstätte, f. Schlosserso. Spengler geeignet,

auf 1. Jan . zu vcrmicth. Dotzheinierstr. 15, H
Dotzheimerstraße 17 trockener Parterre-Nanm,

60 sH-Mtr. m. Remisen, sehr hell. sof. z. v. 6591
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verm.Näh. das. 5039
Friedrichstr. 8, Mittelbau. sind größere Räume

mit Bureau, für Buchdrnckerei oder sonstiges
größeres Geschäft sehr geeignet, auf gleich oder
später zu vermiethen. Näheres bei Spediteur
Michel , TauuuSbahnhos. 1826

Friedrichstr. 25 schöner hell. groß. Saal,
ev. 2 gleich große, für ruh. Geschäftsbetr., Bür.,
Lagerräumeo. Bereiuslokalitäten. p. April 1901
od. früher zu verm. Ausk. b. Castellau. F295

Laden mit schöner Drei-Zimmerwoh».. Graben-
str. 6 gelegen, per sof. für 1000 Mk. per Jahr
zu vermiethen. Näh. Metzgergasse5. 4002

Ein Lade»,
geeignet für einen Weihnachts-Ausverkauf, vom

15. November ab zu verm. Häfnergassc 10. 7121
Hartingstratze7 schöne helle Werkstatt zu verni.

Näheres Frontspitze daselbst. 6539
L »ellmnndstraffe 42 Laden mit daraustoßender

schöner Wohnung zu vermiethen. 6553
Hochstätte 20 ein Laden mit Zubehörn. voll¬

ständiger Einrichtungz. Betrieb eines Colonialw.-
Geschäfts, nebst Wohnung per 1. April 1901 zu
vm. Näb. b. C. Hirchlian , das. 1St . 6527

Karlstraße 31 trockene Soutcrrainräume
sofort zu verm. Näh. Schiersteinerstr. 8, P. 6188

Karistraße 32, 1, eine großen. eine kl. Werkstätte
mit oder ohne Wohnung zu verm. 6605

Kirchgaffe 17 ist ein Laden zil vermiethen. Zn
erfragen Nachmittags von2—5 Uhr. 6880

Körnerstr. 6 z,vei Werkstätten pr. 1. April 1901
zu vermiktheu. 6374

Körncrstraße9 Laden mit Ladenzinnner und
Wohnung, sehr geeignet für Barbier- oder Kurz-
waaren-Geschäst, auch zu Bureaux, zu vermiethen.
Näheres daselbst1. Etage. 5464

Langgasse8
großer Eckladen, der Neuzeit entspr., per

1. Juli 1901 zu verm. N. w -lei .er.
Lnisenstratze 24

Töchterschille alsLehrzimmer benutzten Parterre¬
räume des Mittelbaues nebst großem Hof
(als Geschäftsräume sehr geeignet) auf 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau Koos . 6250

Lnxembnrgplatz, Ecke Herderstraße 12, ist ein
Laden nebst Wohnung zu verm. Näheres im
Neubauu. Gerichtsstr. 3, P . 5731

Markrstraffe6 ein Laden mit Ladenzimmer
auf April 1901z» vermiethen. Näh. daselbst im
Laden von Steiger . 6683

Marktstraße 23 Werkstätte oder Lagerraum bill.
zu vermiethen bei Keumann . 7104

Großer Laden mit Ladenzimmer, am neuen
Marktplatz (bisher Nathan Heus ), ist vom
1. Aprii 1901 ab zu vermiethen. Näheres im
Bureau des Hotel Brllevne. 6699

Mauergaffe 12 Laden sogl. od. sp. zu vni. 6686
Michelsberg 24 Etitresol, geräumig und hell,

per 1. Januar , ev. auch später, zu vermiethen.
Näh. Schwalbacherstr. 8 bei(iaubaeli . 7<03

Michelsberg 28, 1, freier Platz für Wage», .nie
Mansarde, ein Parterrerauni, sowie überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verkauf, auf sofort oder
ipärer zu vermiethen. 6191

Großer Laden SffiÄfi
Ecke der Nheinstraße, mit Ladenzimmer per sofort
oder später zu vermiethen. 5552

atatiigcber , Moritzstraße 1.
Moritzstratze 7,

gute Geschäftslage, sind per1. Oktoberd. I.
zu vermiethen

zwei Läden
von 30 bezw. 32 gm Bodenfläche, mit je Keller
in direkter Verbindung, Ladenzimmer, moderne
Schaufenster, elektr. Licht oder Gas. Näheres
daselbst, Scitenb. Part , rechts. 5381

LadenmitLadeiizimmer
ir  per sof. zu öenuietfjen.Rah. !. Stock. 5866

Oranienstraße 35 Werkstätte, auch als Magazin,
»u'.u Aüfbewahren von Möbelnu. dergl., zu vm.
Näh. h. Hof1. - 1707

Moritzstratze 44 Laden zu vermiethen. 6537
Dranienstraße 31 im Hinterhaus große helle

Werkstätte, für jedes Geschäft passend, zu ver¬
miethen. Näh. daselbst bei bang , event. kann
eine kleine Wohnung mitvernüethet werden. 461

Oranienstr. 54 Werkstätte per sof. zu v. 3990
Scharnhorststraße 18 2 Werkstätten billig zu

verm., es kann hei der einen Hausordnung mit-
überuommenw. Näh. No. 20, 1. 3101

Scharnhorststr. 20, 1, Lagerraum zuv. 5591
«eerobenstraße6 Berkaufslokal für Gemüse

u. Flascheubierverkauf billigst zu vermiethen.
Laden Tammsstratze 4

Mtt5 Zimmern, Küche rc. auf l . April 1901 zu
verni. Ansknnft Büreau Hotel Block. 6265

Laden.
Tauuusstratze 40 großes elegantes Lokal mit

reichliche» Nebeiirünmen, welches sich der vor¬
züglichen Lage halber für jedes große und bessere
Geichnft eignet, auch für Condilorei'und Cafe
eingerichtet, per sofort oder später zu verniiethen.
Nah. Will «. Scliwcnck , Karlstr. 31. 6988

Taanusttrasse 55 istderseitherigoSMano-
I.adcn sofort zu verniiethen(für Schreib-
wanren « §£vielt bind <*re i etc. sein* ge¬
eignet). Näheres bei dem Eigenthümer in
No. 57, 2. 1372

Der Eckladen im Hamburger Hof, Taunus-
straße, Ecke Gcisbergstraße, ist auf sofort zu ver¬
niiethen. Näheres in, Laden. 3705

Eckladen Wehergaste 5
niit 4 großen Schaufenstern, ca. 120 ŝ -Mtr.
groß, und Entresol, cg. 300 Hj-Mtr. groß, per

^lliizen oder getrennt, zu vermiethen.
Nah. Spiegelggsse1, 3 I. 4520

Webergaffe 46 zweiZ. als Lagerr. zu v. 6001
ohot ’*’8®86’ untere, Laden mit Zimmer

WTOUCi und Magazin zum 1. April zu
vermieten. Jl. Meier , Immo-

bilien-Agentur, Tannnavtr . 38 . 6382
Wetffenburgstr. 4 gr. Werkst, z. v. N. P. l. 6939

Wellritzstraße » «!»
30 Jahren « chrcinerei betrieben wird, ans
1. April 1901 zu vermiethen. 6969

Lüellritzstraße21 Laden zu vermiethen. 6763
Laden mit kl. Wohnung an Putz- o. Kurzwaareu-

geschäft sof. zu venu. Näh. Albrechtstr. 31. 6575
Ein neuer Lade» (für Colonialwaarcn) nebst

Wohnung sofort zu vermiethen. Näh. zu ersr.
Blsmarckring6. 6933

Großer Lade» !
M»it zwei breiten Schaufenster», tu- «
mitten der Wellritzstraße, nebst *
Wohnuug auf 1. Sipril 1901 zu ver- ±
mietheu. Näh. Hcllmundstraße40, 1
im Ecklade». 6909«

Bäckerei nebst Wohnung zu vermiethen. Näh.
im Neubau Luxemburgplatz, Ecke Herderstr. 12.
u. Gerichtsstr. 3, Part . 5732

cn' ^  □ ,3Btr., 2 Schaufenster
(bisher von «ehr . Ub'rner

innegehabt), in Folge Geschäflsveräuderung per
April oder sniher anderweitig Preiswerth nt
vermiethen. Näheres bei 7083
Wilhelm «Gerhardt , Tapctenhaildlung.

3. Manritinsstraße 3.

Hlroße Helle Halle,
>m Hause selbst befindlich, ea. 90 gm, sofort an

ruhigen Geschäftsbeirieb zu vermiethen. Näh.
Moritzstraße 72 (Schmidt ) . 4736

punia Geschäftslage,ca.30 lD-Mtr.,
zwei Schaufenster. Ladenzimmer.

ist mit oder ohne Wohnung von 4 großen
Zimmern, Küche und Zubehör per1. April 1901
zu verm. Näh. bei .B. Hnuii , Ecke Mübl-
und Häsnergasse. 6477

tttld Werkstatt zu verm.
Näh.K1.Webergasse13. 770

GrötzerePart .-Ränme
mil Laden rc.. für Eonsnm- oder sonst. Geschäft
geeignet, zu vm. Zn ersr. i. Tagbl.-Perl. 7078

Lagerplätze in guter Lage(Westend) zu verm.
Wo? sagt der Tagbl.-Perlag. 528

In Biebrich a. Rh. ist ein Laden, geeignet
für Coloniglwggrengrschäst, mit Wohnung von
3 Zimmern und Küchez» vermiethen. Näh.
Biebrich, Frnuksurlerstrnße 21. F 29

W»h,ttmge » i»on 8 und mein-
Zilttmecit.

Friedrichstraße3, nohe der Wilhelm-
strnße, ist die Bel-Etage. 1 Salou, 7 Zim.,
Badezimmer, Küche nebst Zubehör auf den
1. April 1901 zu vermielheu. Näh. daselbst
Part . Anzus. zivischen 10 11. 11 Uhr. 6107

Partstratze oornebme eieg. Etage,
8Z.,4Balkons, 3Frem¬

denzimmer. 2 Mansarden, Bad, Küche, Speise-
kamnier, Aufzug, Gas. elektrisches Licht und
großer Garten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Adelheihstraße 21, 2. Etage. 6189

Hochyerrschaftliche
Etage

Kapettenstr. 49, Höhenlage, bestehend
ans I Zim., Badestube, Wintergarten, reicht.
Zubehör, per 1. April 1901 zu verm. 6650

TSMHE18l !§l § tF ., Ü5 , B 9
herrschaftl. Wohnung, 8 Kinimer . 1 Bad,
1 Küche mit Speisekammer u. Zubehör, gr.
Ifalkons nach der Strasse und dem Garten,
auf sofort zu vermiethen. — Slift . — Näh.
bei dem Haus-Eigenthümer 3986

K. Koos , Taunusstrasse 57, 2.

Mohnmrgcit von 7 Zimmern.

Adelheihftr. 58 LlLe.L
n. 7 schönen Zimmern, Veranda, Bad u. reichl.
Znb., z. April z. verm. Näh. nur das. Part.

FrieSrichftratze 5,
nächst der Wilhelmstrasse, ist auf gleich oder

spater die3. Etage, Ecksalorc. m. Balkon, 6 Zim.,
compl. Badezimmer, Küche rwit Speisekammer,
2 Mansarden2c., zu vermiethen. Näheres bei
« . Voltz , Delüspeestraße1, Laden. 5861

Lnisenstratze 24 Bcl-Etage-Wohnung ovn sieben
Zimmern uub Zubehör zu vermiethen, 6882

Näh. bei 'pas. 2 St.
Nicolasstraße 23, 1. Et., 7 -Zfm. mit Ncbenr.,

Balkon, Kohlenaiifzna -K-f  auf sofort . Näh.
denn Hausverwalterh?-nh «i daselbst. 6511

Nheinstraße 70, 8. Et.„ 7Zimmer, groß.Balkon,
Küche, Badekabinet, 3,' Mansarden, 2 Keller, zu
vermiethen. Näbeies Pont. 6348

Schierste Lnerstr. 8
(Ecke Herderstratze)
herrschaftliche Wohuuiig, 7 große Limuier,
Erker». Balkon«, Badezimmer rc., 3Man.!,
3 Keller. Näh. Parterre. 6758

Schtichterstraße 14 conuort. Wohnung von
7 Zimmern, einschl. Badezimmer, sofort, ev.
auf später, zu vm. N. das. 1 St . 5572

Wilhelmstraße 40 (Brittania) ist die2. Etage,
bestehend aus 7 Zimmer» n. Küche nebst Zubehör,
auf l, April 1901 zu vermiethen, außerdem noch
eine abgeschl. Mansarde-Wohiiiiugv. 4 Zimmern
u. Küche. Näh. zu erfahren Couditorei Blum,
Wilhelmstraße 42. 6965

)
feine gesunde Lage — 7 Zimmer — worunter

2 sehr große Salons — reiäiliches Nebengelaß.
Näh. Alexandrastr. 10. 908

ll 7-Zimmer-Wohnnng, 1.Et., mittlere
Taunusstraße, per sofort, event. später, zu
vermiethen. Offerten unter ir iw. SS«
an den Tagdl.-Verlag. 7068I
Mohtttlngen von v Zimmer».

Dotzheimerstr. 18, 1, 6 Zim. m Znb. per sof. o.
spät, zu v. N. M!b. Part, bei Thon . 4652

Emserstraße4 eine Wohnung von6 Zimmern,
2. Etage, bis 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres Färberei. 6525



Grotze Burgstr. 13
ist die 1. Etage, schönes gesundes Logis, Sonnen¬

seite, best, aus 6 Zimmer» ». Küche im Seiten- ,
bau mit separat. Treppenaufgang, Mansarden,
kühle trockene Kellerräume rc., per Januar zu
vermicthen. Durch seine centrale Lage auch z»
geschäftlicher BernfsanSübung geeignet. Näh.
Kl. Burgsiraßc2, 1. 6458

Dami'achthal. 'L "L
unmittelbarer Stadl- tvie Waldesnahe, per
sofort 1. Etage von6 Zimmern mit reicht.
Zubehör und Gartenbenutznng zu vermicthen.
Näh. Modegeschäft Tannusstraße9. 5982

Kti

Kais.-Friedr.-Rmg18,
2. Et., 6 Zim. u. reicht. Znb. zuv. Näh. Lio»,
Schillerplatz1, oder Theodorenstraße2. 5446

Kais.-Friedr.-Nüig 8tt
sind hocheleg. Wohnungen, Part., 2. u. 3. Etage,
von 6 Zim., ev 12 Zim., Bad, Balkons,Warm-
wasserlertung, elektr. Licht, Kohlenauszug rc.̂ zn
Verm. Näheres das. 1. Etage. 5779

Im Neubau
Kais.-Fr.-Ning 88
(oberhalb der Oraiiienstraße) ist die hoch-
»errschastlichc2. Etage,6hohe Zimmer
mit Erker unft Balkon, Badezimmer
tt. allem Zubehör, höchst praktischn. mit
jedem Couifort der Neuzeit eingerichtet, per
sofort oder später zu vermietheu. Näheres
daselbst Parterre oder beim Eigenthümer,
FUlircr , Kirchgasse 48. 6338

Kmser-Fr.-Rürg 94,
bei der Adolphsallce, ist sofort zu verm. hcrrschaftl.

2. Etage, 6 Zimmer, Badezim., gr. Frontspitz-
zimmer, Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gar
u. elektr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 6610

Kirchgasse8, 2. Stock,
ist Umstünde halber eine schöne Wohnung von
8 Zimmern, für einen Rechtsanwalt, Arzt oder
Zahnarzt sehr geeignet, vom1. Januar ab zu
verm. Näb. daselbst im1. oder2. Stock. 7128

Luisenplatz 7 ist die im 2. Stock, nach der
Rheinstraße gelegene Wohnung, bestehend aus
sechs Zimmer», Badezimmer nebst Zubehör, aus
1. April oder 1. Oktober 1901 anderweitig zu
vermicthen. Anzusehcn zw. 12  u. 1 Uhr. Näh.
daselbst2. Et. r. C. Woltr . 6815

Marktstratze22, 1 St.. Wohnung,
8 Zimmer (8 nach der Strasze) , Küche,
Mansarden ec., zu vermiethen. Zu Geschüfts-
zwrckcu geeignet. Preis 1400 Mk. 5508

Moritzstratze 39
behör, auf gleich oder später zu v

Bel - Etage,
6 Z . und Zn-

„„v. ,,,. verm. 6998
MeolaSstratze 17, 2. Etage, 6 Zim.» gr.

Balkon, Küche, Speisekammer» 2 Mans.,
2 Kell., p. sof. zu verm. N. Part. 3139

Wohn, von 5 Zim , Küche, Bad. reich!. Zubehör
sofort oder später zu vui. Näh. Part . 4824

Bismarck-Ring 21 Wohnungv. 5 Zimmer» m.
reich!. Zubehör auf gleich oder später zu verm.
Näh. Bismarck-Niug 3, 1. . 7069

Bismarck-Ring 22 5-Zimmerwohn. »nt alle»,
der Neuzeit cntipr. Zubehör aus sofort zu verni.
Näh. Bismarck-Ring 24, 1 St . °067

Biöniarck-Ring 28 ist eine schöne Part.-Wogii.,
best, aus 5 Zimmern, Küche, Bad, 2Mailsaideih
2 Kellern, per sof. an ruh. Leute zu vin. 4370

Ncntzan Voll . Brsmarckrina, sind Wohnungen
von5 Zimmernu. reich!. Zuvehör, der Neuzeit
entspr. eiliger., a. gleich od. später zu vm., sowie
zwei Lüden. Näh. das. u Uorkstr. d, 1 r. o16!

Blume»,tratze7, Hochpart.. 5 Zimmer, Bad,
Balkon, Borgt., Küche, Zubehör, Gas, r. L.. n»
Kurviertek. Anznsehcn Mittags 12—3. 658a

Damvachltzal 14, Vorderhaus, ist die Parterre-
Wohnung, 5 Zimmer nebst Bade-Einrichtung,
Küche mit Warmwasseranlage, Speisekammer,
2 Mansardenu. Zubehör, aus 1. Aprst 1901 zn
verm. Niib. Dauibachlhal 12, Vdh. 1. « t. 7026

Dotzheimerstratze 10 ist eineO-Zimmerwohnnng
sof. z. Devin. Näh. Karlstr., Gemuse-Laden. 7110

Friedrtchstraffe 46, 1, schöne Wohnung, 5 gr.
Ziinmer mit Erker und Balkons, Bad rc., zum
1. April 1901 zu verinietheii. Näh. Bauburcan
Lnisenstraße 28. 6485

Gerichtöstratze5 eine schöne5-Zlmmer-Wohnuilg
mit Balkon ii. reich!. Zubehör per sos. zu verm
Zn ersr. Part . . 6-77

Hellmundstratze 32 Wohnung im 1. Stock,
5 Zimmer, 2Mansarde. 2Keller,auf I. Jan. 1901
zu vermiethen. Näh. Frankeustr. 1, P . 6940

Herderstratze 26, Neubau, 5-Zini.-Wohn.. Bad
und Zubehör, gleich oder späicr zu verm. 5836

Herderstr. 27, Eckhaus, nächst Schiersteiner¬
ftratze, schöne Wohiiiingeii von5 Zimmern, Bad.
Erker, Balkonu. reichlichem Zubehör per sofort
preiswerth zu vermicrhcli. 5720

Zahnstr. 1, 3. St .. 5 Z. u. Zubehörz. v. 43<2
kaiser-Friedrich-Ring 35, ist die hochherrsch.
2. Et., 5Zim., d.Neuz. entspr., in. reicht. Znbeln
auf 1. April zu verm. Näh. das. 2 Tr. <117

Kaiser - Friedrich - Ring SO
sind hocheleg.Wohn.. Part .. 1.. 2. u. 3. Etage, v.
5 Z.. Bad, Balt.»Warmwasserlcit.. elektr. Licht,

i Kohlenaufzug rc. z. vm. Näh. das. 1. Et. 5778
Kaiser-Friedrich-Ring 162 ist die hochherrsch.

1 Bel -Etage, best, aus 5 grob. Zim., Bad. Küche.
Balkon und reichlichem Zubehör, auf sofort oder
später zu verm. Näh. daselbst3 Tr . 3766

Kaiser-Friedrich-Ring « . Walluferstratze2
herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmer», Bad
und reichlichem Zubehör auf sofort zu vermiethen.

i Näh. daselbst. , 4481Neubau Ecke Körner- n. Herderstr. comfort,
eingerichtete5- ev. lO-Zim.-Wohn. mit Bad u.
oll. Zubeh. z. vm. Näh. Herderstr. 10, 1. 3946

Lnxemdnrgplatz , Ecke Herderstr. 12,
ist die elegante Bel-Etage. 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons, Badekabinet. 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P . 6366

Marktstratze 10, Ecke Grabenstrabe, 2. Etage,
ö-Zirnmer-Wohnnng nebst Zubehör sofort: -
vermiethe». 64

Rheinstratze 64, 2. Etage, sechs,
everrtl. sieben Zimmer mit allem Zu¬
behör, gr. Balkon auf 1. April 1901
zn vermiethen. Anrnsehe« tägl. von
11- 1Uhr. Räh. daselbst od.Friedrich-
straffe 31, Part. 6945

Lnxembnrgplatz, Ecke Herder-
straffe 12, sind zwei herrschaftliche5-Zim.-
Wohnimgen mit Erker, je 2 Balkons, Bade-
cabinet und allem Zubehör, aus sofort oder
später zu vermiethen. Näh. im Neubau und
Gerichtsstr. 8, Part . 5561

Nheinstr. 92,
Moritzstratze 21 sind2 Wohnungen, 1Tr. rechts

urid2 Tr . links, 5 Zimmer u. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abichl., zu vermiethen. Nah.
Hinterhausu. Kirchgasse5. 27/6

Hochpart., 6 Zim.
. , mit Balkon, Bad,
zum1. April 1901 zu vermiethen

Näheres daselbst, Souterrain. 63921 - T» •a . w . . ” «o -fl fl
Schlichterstratze7, dritte Etage oder Parterre. ! 4.

6 Zimmer mit Balkon, Bad u. reichlich. Zubeh., > - — .
sofort od. später zu vm. Näh. Part. 2068

Nenbau Schiersteinerstraffe7 (dir. i
am Kaiser-Friedrich-Ring) sind hochhcrrsch. *
Wohnungen von6 Zimmern, Bad und gr.
Zubehör ans sofort zu vermicthen. Näh.
Schiersteiueistraße7, Part. 5405

Lvilhelminenstraffe12, vord. Neiolhal, neue«
Landhaus, sind hocheleg. Wohnungeuv. 6 groß.
Zim., Küche, Bad u. r. Zbh. per sof. od. spüier
zu verm. N. No. 10. Ct»r . Maurer . 3371

Wohmrilge« von 5 Zimmern.
Wdelheidstraffe 22 , 1. St ., herrschaftliche!

Wohnung, bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör auf 1. April 1901z. vermiethen. Näh.
daselbst Parterre. 7105

Llbethetvgraffe 23, 2. Etage, 5 gr. Ziu». nebst.
Zubehör per sofort zu verm. Näh. Stb. 3475|

Wdetheidstratze 44, Bel-Etage, 5 Zimmer nebst
Zubeh. per sof. zu Dm. Näh. Langgasse5. 4528

ASelheidstratze 94
,d 2 Wohnungen von5 u. 6 Zimmer», Part . u.
Bel-Etage, ans sofort zu verm. Dieselben sind

'rrschaftlich eingerichtet, mit 3 Balkons, Garde-
ben- u. Badzimmer nebst allem Zubehör vers. !
h. Zimmermanilstratze 10 oder Mittags von
>Ubr daselbst. 4436
chlstratze 44 ist der2. u. 3. St . v. 5 Zim.
cheh. a. 1. Aprilz. v. Näh. i. 3. St . 7056.
'fstratze 9, 2 St ., 5 gr. Zimmer nebst

tfe auf 1. Januar, cvent. früher, zu verm.
zhnhofstraße9, 1. Stock. 7049

3, Neubau, Wohn, per sofort vo»
tpthi,  sowie reicht. Zubehör und allem

' *>cr Neuzeit entspr., zu verm. Näh. I« Moos . 3460

eine grotze geräumige S-Ztmmer-Woh-
unng mit Badeborrichlnng rc. und
sonstigem Zubehör Verhältnisse halber per
sofort oder per 1. Januar billig z» ver¬
miethen. Näheres zu erfahren Gerichtsstratze 1.
1. Etage links.

Moritzstratze 70, Part., elcg. Wohn., 5 Zimmer
n. Zubehör, sofort od. a»f 1. Januar zn verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthümer
Rechtsanwalt ImafF , Neugasse1. 6752

Drauienstratze 50 2. Etage. 5 Zim., Küche, Bad
n. Zubeh., per sof. zu vm. Nah. Part . I. 4073

In meinem Neubau
WaAuferstratze6

ist die herrschaftliche Bel-Etage, 5- und
4-Zim.-Wohii.. niit allem Comfort der
Neuzeit ansgcstattet, per sofort zu per-
mietbcn. (HL. Zwischen Adelheidstrabe
u. Schiersieincrstr., am Kaiser-Friedrich-
Ring gelegen.) Näh. das. Part . l. 5143

n. Zubehör sofort zn venu. Näh. bei 6173
deor »' BSirck. Bertramstr. 7, Part.

BiSmarck-Ring 11 ist eine elegante4-Zimmer-
Wohnung, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleich od. 1. Januar zu verm. Zu erfragen
Bertramstraße 11, Parterre. 7053

Viömarckring 14 (Neubau), 3. Etage, eine
elegante Wohnuna, 4Zimmer, Küche,Bad, reich!.
Zubehör, sofort oder später zu vermielhen. Näh.
daselbst oder Adelheidsiraße 97, P. 5755

Bismarck-Ring 22 U. 24 vier Zimmer mit
allem der Neuzeit entspr. Zubehör ans sofort
zu vm. Näh. Bismarck-Ring 24, 1 St . 5068
Blsmarck-Rmg 32,

Bel-Et., 4 Zimmer, Küche, Bad, Speisekammei,
sowie reicht. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per 1. April 1901 zu vermiethen. Näh. daselbst
bei Müller und Wellritzstrabt9 .2. 6478

Blsmarck-Rmg, LV?
8. Et., elegante4-Zimnler-Wotmung per 1. April
1901, ev. früher, z» v. Näh.Sedanpl. 6,1. 6235

Reubun Müller . Ecke Bismavü -Ring und
Dotzheinicrstr., sind elegante4- u. 5-Ziinmer-
Wohnnngen, der Neuzeit entsprech. eingerichtet,
sowie reicht. Zubehör, auf 1. Januar od. später
zn verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, Part . 6339

Bleichsiratzt 16 schöne Wohnnng, Bel-Etage, neu
hergcr., 4 Zimmer, Küche». Zubeh., a. gl. od.
sp. an ruh. Fam. zu verm. Näh. Part . 6619

Ecke Blücherplatz “& ?
(Neubau) ist die Bel-Etage vo» 4 Zimmern u.
Küche, Bad u. reich!. Zbh., sof. zu ven». 6099

Bülowstratz« 5, 3. Et ., 4 schöne Zimmer,
Balkon und Bad per sogleich zn ver¬
miethen. Rah . daselbst bei Mülle »- oder
Baynhosstratze20 bei » üek . 6627

Dotzheimerstratze 60 (Neubau) die Bel-Etage,
4 Zimmer, Bad, 2 Ball., Byr- u. Hintergart.,
auf sofort zu v. N. das. P. 5663

Dotzheimerstratze 72, Neubau, sind Wohnungen
vo» 4 Zimmern, Küche und Zubehör auf sofott
z» vermicthen. Näh. Dotzheimerstr. 68, P . 4557

Herderstr. 24, Ecke Niehlstr.
(Neubau), sind Wolniungru von4 u. 5 Zim.,
Balkon, Bad u. allem Zubehör, auf gleich oder
später zn veriniethen. Näheres»m Hause selbst,
1. Etage. Güälcli. 4870

Körnerstratzc 1 elegante Bel-Etage, 4 grobe
Zimmer, 2Balkon« u.Bad, sowie Parterre 3 gr.
Zimmer mit Bad und Zubehör zn vermicthen.
Näh. Albrcchtstr. 44, 3 St . bei«»eorjx . 3921

»YB) -*««»4* ist  die Bel-Etage,
cD& bestehend aus vier

Zimmer», Balkon, Küche, Bad ». reichlichem Zu¬
behör, anf sofort zu verm. Näh.Biebricherstr.lb
oder Oranienstr. 15, Bauburcan. 4064

Oranienstratze 34 ist eine Wohnung vo» vier
Zilnmem und Zubehör auf 1. Januar 1901 zn
vermiethen. Nah. daselbst Hth. 1 St . l. 6673

OrüNienstratze 52
Zim. und reichliches Zubehör, Versetzung halber
per gleich zn vermiethen. Näheres Parterre bei
Reigenltml . 5948

RSSerallee 12, ISJSSt
und reicht. Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethe». Näh. Part. r. 7093

Röderstratze 30, 2, sch. sonnige Wohn., 4 Zim
u. Zubehör, sofort od. 1. Januar zu vm. 6696

Schnrnhorfistratze 20 Wohnung von4 Zimm.,
reich!. Zubehör, gleich od. später zu verm. 6657

Stiftstratze 13», Bel-Etage, 4 Zimmer, Küche
»nd Zubehör auf gleich oder später zu vcrmielh.
Näh. Gartenhaus Part. . 7000

Stiftstratze 22, Bel-Eiage, 4 Zimmer nebst reich
liebem Zubehör per Avril. 6999

Webergasie 3, ftiS
zu vermiethe». Näh. bei s». 8t, -iu . 7022

Webergasic3, Gib. Part ., eine Wohnunĝvon
4 Zim., Küche». Zubehör sofort zu verm. 7050

Wei?z§Rhurgftr. 9 Ä
Wohnung , 3. Etage, mit Bad, reicht. Zubehör,
el. Lichtn. Gasanlage, 2Balkons, Kohleuauszug.
aus sofort od. später zn verm. N. Part . l. 6259

Wcllritzsiratze8 vier Zimmer, Küche und Zube¬
hör aus 1. April 1901 zu vermicthen. 7112

Aorkstratze 17 schöne4-Zimmer-Wohmirig sofort.
(Blnckcrplatz.) Näh. 1 St . r.

Eine Bicr-Ziminer-Wohnuiig mit Küche ll. Zubeh.
preiswerth per 1. April 1901 zu verm. Näh.
bei ES. Olily . Bahnhofstr. 22, int Lad. 7058

Schöne4-Zimmer-Wohiiimg(Hochparierre), frei
gelegen, mit Zubehöru. schönem Obstgarten, ist
für 1. April 1901 im Preisev. 650 Mk. zu verm.
Näh. Gnstnv-Adolfstrabe1. P . r. 6836

-idsteinerstratze 21, Gartenh. Pari ., 3 Zimmer
und Küche zn vermiethen. Näh. daselbst ober
HellniimLstratze 41. 6445

Langgasse 8
schöne Wohnung, 3 Zimmer, Küche, Keller und

Mansarde, per I. April 1901 zu vermiett.kll.
Näh. bei»ftüt-ker.

Mainzerstratze 34 ist eine3-Zi,nmer-Wohniina
nebst Zubehör sogleich zu vermiethen. 6<20

Markt,tratzc 14, Ecke Ellcnbogcngasic,
im 8. Stock3 Zimmer und Küche nebst Zubehör
an ruhige Riietber anderweitig zu vermiethen. Zu
erfragen im Eckladen. "vov

llitzeinstrafte 107 sehr schöne Frontspitzwohnung
(mit Abschluß) von 8 evenl. 4 Zimmern, Küche
und Zubehör an ruhige Leute per 1. Januar
zu vermicthen. Näb. Part . 644»

Scharnhorststratzc 7 3-Zimmer-Wohniing aleichoder1. Januar zn vermieiheii. 7002
Zimtnermannstcatze 5, 1. Etage, 3 Zimmer,

5küche, Mansarde und 2 Keller per 1. Januar
1901 zu vermicthen. Näh. Part . 660»

Moljttimgri» von 2 Zimmern.
Dotzheimerstratze 20 FrontspitzMohmmg, zwei

Zimmer, Kamnicr, Küche, zn 350 Mk. an ruhige
Leute zn Vermiethen. . , , J113

Dotzheimerstratze 78 (Neubau) mehrere Zwn-
Zinimer-Wohnilngen zu Vermiethen. 0->9o

Hcrderstratze 18 (Neubau) Wohnungen, zivei
Zimmer, eine Küche, per 1. Januar zu Perm.,
auch daselbst ein Bier - oder Lagerketter per
sofort zu vermiethen. , 690a

Röderstratze 23 ist eine kleine Frontspitzwohnnng,
2 Zimnier und Küche, ans 1. Januar znv. <509

Schwalbacherftratze7 eine Balkonwohnnng, be¬
stehend aus 2 Zimmern, Küche und Keller, auf
1. Jan . zu verm. Näh. SchwalbachcrUr. o, P.

Schwawacherstre.be 30, 1 (Allceseitc), 2 Zun..
Küche, Kammera» einz. Damea. 1. April 1901,
ev. 1. Januar, zu vennielhe». 706/

TauNNssirMe .17,
ieitenb., ist eine Wohnung von 2 Zimmern und
1 Küche an ruhige Leute zu vermiethen. 70<o

Narkstratze 13 zweiZ., K. (2 Balkons) nebst
reichl. Zubeh. Wegzugsh. a. 1. Ja », z. v. 71»2

Mohrrrmgr« oon 1 Zimm ei'.
FrredriÄstratze 14 e. gr. Zimmer, Küche, Keller,

1. Stock (800 Mk.). per sofort zu verm. 7104
Kirchgasse7 ein jchöiies großes Zimmer Küche,

Kcller(GlaLabschl.), Seitcnb. 2 « t., ans 1. .;an.
zu Perm. 8täh. Kirchgasie7, Brdh. 3 St . 6626

Körnerstratze 6 Wohnung von 1 Zimmerc per
1. Januar zu vermiethen. 0<9s

Moritzstratze 38 Mansard-Wohnung, 1 gropes
Zimmer, Küche(Abschluß), Keller, nur a» zwei
Personen zu verinietheii. , ‘.Uu0

Schntzenstratzc6 Souierrainwohiiung, ein Zun.
und Küche, per 1. Dec. zu verm. Reinhaltung
des Gartens ist gegen Veigiitung niitznubcr-
nehmeii. Nah. No. 10 b. Mar «»,,»»»<.». 7109

Wairamstratze 15 schön- Dachwohn., Zimmer.
Küchen. Keller, zu vermiethen. Nah. Weuntz-
straße 37, Laden. 67o1

Rhcinftr . 3« fUSZZfXz.
u. Knbehör, für einen lllechtsamvalt gecignel, pr.
1. April 1901 zu verm. Näh. Bel-Etage. 6859

gjheinstr. 105, 3. Et.. 6 Z. n. Bada. sofo rt . 3WO

5-Zimmer -WshN.
su Mk. 1100  im Südviertcl Familien-
Verhältnisse halber per sofort oder später
zu vermiethen. Offertenu. w. " • 5 *»
an den Tagbl.-Verlag.

Wshmmgrii von 4 Zimmeru.
Alwinenstratze 5 Bel-Etage. 4 Zimmer mid

Badccabinet. per sofort zu vernuethen. Be¬
sichtigung von ','»12—1 Uhr. Nah. daselbst
Parterre jederzeit. 4686

Wstzmriigeu»on B Zimmern.
Bismaeckring 33 schöne8-Zimmer-Wohnliiig,

Balkon, Küche, alles Zubehör, Wegzugs halber
sofort oder 1. Jaiinnr zu vermiethe». Nah.
b. Hausherr. 6908

Dotzheirnerstratze 78 (Nenbau), mehrere Drei-
Zimmer-Wohnuiigen zu vermiethe». 6594

Franken straffe 15, 1 St.. 8 Zimmeru. Küc!«
wegen Geschäsisnbernahme zum 1. Januar zu
vermiethen. .. , m „

Herderstratz« 5, Neubau, sind Wohnungen von
8 und 4 Ziininern zn vermiethen. 3797

Hcrderstratze 12, Ecke Lnxembnrgplatz, sind
Wohnungen vo» 3 Zimmern mit 2 Balkoncn,
Bad u. reichl. Zubehör ans sofort od. später zu
verm. Näh. daselbstu. Gerichtsstr. 8, P . 7106

Ecke Herder- «nd Lnxembnrgstratze, gegen¬
über dem freien Platz, sind Wohnungen von 3
und 4 Zimmern mit Balkon, Bad und Zubehör
ans sofort zu verm. N. Ki rchgasse 13,1. St . 3141

Lanzstratze 6
eine Hochparterre-Wohnung, hoch-
hcrrschastlich, vo» drei Zimmern,
grohem Balkon, im Sonterrai» rwei-
fenstrriges Zimmer, Küche, Keller re«,
per sofort oder später zn vermiethen.
Z» besehen täglich von 10—12 Uhr
Vormittags.

Mohuimgru ohne Ziimner-Angadr.
Adlerstr. 42 frdl. Dachw. a. kl. F. a. Jan. 6753
Kaiser-Friedrich-Ring 80, 8, Mausard-Wohn.

gegen Verrichtung von Hausarbeit an klnderlo<e,
nur anständige Leute zn vergeben. , .

Stiftstraße 18 eine Frontspitzwohn. per sofort
zu m». N. das. im Laden. 6172

Mövttrte Wohnungen.
Bahnhosstratze «. 2 links, möbl. Wohnnng

n . Zimmer billig zn vermiethen . 69/4
ELi ?KheLheustrKsze 8

fein möbl. Wohnung zu vcrm. 5519
ELisKhethsttstratze 11

zivek gut möbl.Etage», Pari . u. 1. « lock, Solineu¬
seite. 5 Zimmer in. Küche, auch einzelne Zimmer,
zu vermiethen.

GeiSberqstratzc5, 2 links, moblirte Wohnung,
Salon, Wohn- u. Schlafzimmer mit zwei Betten
u. Küche. Abreise halber billig zu verm. 6828

(Äeisbergstratze5 möbl. Wohnung, auch einzelne
Zimmer, mit >i»d ohne Küche zu venu. 60d4

4 möbl . kl. Villa, dicht am
** Park u. Kurhaus, ganz

oder geth., 5 Zimmer, Badez., Küche, elektr. Licht.
L̂ apcllcnstratze4 gu! möblirte abgeschlossene
*T4 Wohnungen mit eingerichteter Küche. 09J8

Lnisenstratze3, Vordcrh., gut moblirte
Ä B.I-Etage mit Küche, auch einzelne Zimmer

zu vermiethen. Näh. Part . 610^
Nieolasstratze1 Herrschaft!, möbl. Elagc tu. ein¬

gerichteter Küche für den Winter zu verimethen,
auch möbl. Part .-Wohnungu. einzeliie Zimincr.

Röderaüce 32, 3. Haus von der TannuS.
straffe, Soiiiienseite, Borfeiisier, ist die recht gut
möblirte Parterre-Wohnung. 4 Zimmer, Küche
Maus. ii. Keller, zu verm. Näh. 2 Tr. h. 6508

Hans Friedheim,
Stiftstratze 13, sind elegante Etagen von vier

Zimmern. Küche, reicht. Zubehör, möblirt oder
nnmöblirt, aus gleich an seine Familien
zu vermiethen. ^ „ . 6968

/KIaaa « ! möbl . Wohnuna tu bester
dCQlllli Lage, Nähe Franksurtcrstraße

Mid Bahnhöfe, von 5 bis 6 Zimmern lind Zu¬
behör, zu billigem Preis sofort oder später ab-
zugebeil. Näh. SÜohrnmgS-Bürean »-'»»» »
Schillerplatz 1.-LEWEtageuwohuung
in feinster Lage mit 4 Zimmern, Küche
(vostst. einger.), Keller und Mansarde
für den Winter abzng. Preis 150 Mk.
monatl . Näh. im Tagbl.-Verlag. 7079

Eine elegant möbl . 3-Zimmer -Wohnung
für die Winlermonate zu vermiethen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 7086

In feinster Lage, gcgeiiitbcr dem Kurpark, tst
eine elegant möblirte Etage (Sonuenseitei von
4 Zimmern, Badezimmer, cvent. mit Küche und
Dienstbotengelaß, zu vermiethen. Preis 130 bezw.
150 Mk. Zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 71l3



Ä *. 524 , 4 » . SifltiKflaiig.
*,m  Halde »- ist im Kur- Viertel eine

’JOölMiuufl von 8 Zimmern »nt»
• “ >’* ,f,u m be," Wiitter zu vermietheu. Näh.
>m Tagbl -Verlag. 7^

Lv.eSdad-n- r Ta .,blak» , Morste, .-« n- ^ ve». « erlun . « a»K«-Nse 587. v . November I» « « .

Möbl. Zimmer und Mansarde».
HchtaMcUeu eie.

2 miia  Radl - sf.tlUT * * W fjv m unmittelbarer
y alK Occ KtivDnulc«, eleg. uiöbl. Etage, auch

>'ic 'jumuer per fofoit zu vcrm. 3064
? ' 2- et -<f®- UI. Z. zu v. 6838

Adelherdftrafze9, 1,
«L 'fÄ* 1« zu vermielhe». lgtz4
Adclhcldstrage 10  eins. möbl. si. zu bin 6987
Rdetheldstraße 1, . 2. n. * lafzimmn

vermiethen. gogü
*mü «nrtlntv6* brb ., möblirte Mansardenitt Kochoseu zu llcruuethe». 68>6i
»ÄÄ 00 ' Part . . 1—2 «r. möbl. Zim.
Slhtirf ^ °1bu* zu vermiethen. 6842
Ad ! ttrak e iR  « tö «“ u[‘- Mädchen sch. Schläfst.

*5 kl Stube mit Bett zu bin. 7062
^Arti ter ^ ch? !.' ^ » ' fl"bft  inständiger besserer
ims  i . Iei “ °'t u »d Logis. 6997
eiootpysallee einfach möblirtes Zimmer an einz.

Di 'ue mit oder ohne Pension z. v. Näheres in,Tagbl.-Verlag. 93..-
Adolpystruße 3 , Grth. 2 St . I., gnt möblirtes

an cuieu Herr» zu vermietheu.
Arm 16, 3. fröL möbl. Zim. b. z. v. 6140
Ellb ' Mr .' tze 2, 2. St ., Ecke der N-colass,raste,

eing.oßcs möblirtes Zimmer mit einen oder zweimCkzSuA^ nHon>  *nDcrn,iett,cn-
^i UlC^l '’r‘,ftc n'  H ' v- 1. St ., eilt schön
,„ ,T ^ Ä? >tes Zimmer zu vermielhe». 6726

& i . b. H. 6611
®*-» 6ut möbl. Wohn- u.

«Schlafzimmer, auch eiiizeln, sof. zu verni 6091
M -br -chtstr.rße 23 . 2. Ctg ., schön moblittes

Zimnier zu vermiethen. 7940
» Pa " , wob, Zimmer zu verm

>2? ' 2.,] -<still mobl. Z . zu v. 7070
a f .i!'ob,.' Zimmer sof. z„ 0. 6580
#  Äv 5 5 *' Swei schön Niöbl. Zimmer
«u !r- zu vermiethen. 6568
8  i IÄ ‘ ! 0, 1 rechts , gut möbl. Salon
«ertrag ^ °' rulie,hen. 6118»erirumstr . 12, 2 I ., mobl. Erkerz. , vm 6470
Bcr r-umftratze 15, 2. St . r.. ist ein freu'ndl g

mobl. Zimmer zu vermiethen. 6217
o2 o 3Ji' flat  Möbl. Zim. bist. 7074
»' f 2 *-' gut möbl. Zimmer zu v.

dtk '.'hstratze 3, 1. L>r., ein schön möbl. Zimnier
mit I 2 Bellen und Pension an bessere fünfte
keilte zu vermiethen. " $
‘SK * 13a < 1 @t " uwblirtes Zimmer zu

iBk’ du 8‘ S!öw- Z- ä“ v- «117
SS » ** 11 . sch gr. mobl. Z. zu v. 70412»7"$ 8 , Mttlb. 1 r ., crh. rl . A. sof. sch. L
dtstlsterstra -ie 11, Part . , möbl. Part .-Zimmer

^ep. Ging.) mit od. ohne Pension z» vermiethen
Dattlbft eme gut mobl. Mansarde zu v 6996

®Ä il^ , „34f Pf 9- U'übl. Part . Zimmer
»Uiii ^ 'ftÄ 9 fe fo.rt äu  vermiethen. 5865»lummftiaK « 7 ,st ctn gr. schönes Zimmer möbl.

12- 3 Uh " ' Snmf iü  Üermiet!)tl‘- Anznseben
ifl eI" schüu Möblirtes Zimmer

billig zu vennlethen. 70c,-,
«astellstraße 10. 2. erh. anft. Mann schönes

Zimmer m g. Kost (pro Woche 10  Mk ) 7 90
sthöu möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen. 5953
Lam ».u1jt0-»l 12, 2, schön möbl. heizb. ZimmerÄÄfe j&Ä S
z— '»Ws»"' 2- 2<“ “J ?i

Dotzhciinerftr -iße 12  zwei gr. möbl. Zimm"
- .saogefchl.) aus gl. zn vm. Näh. Be!-Et . ^ 7089
Drrrdenstr . 10, Hth. 1 l., eins. möbl. Zim. » »

? "'äbl. Frontsprtz-Znnnler aii an st.wcschastsflaulcm zn vermiethen. 7119
E «tserstraße 19 einz. und zuj. h. möbl. Zimmer

w'i Pension 50- 30 Mk . >n°n., zu vm. Gr!

{Otaiäen. Haltestelle der elcklr.Bahn. 5923
.̂ ,' ^ ^ - 12 möbl. Z . an bcss.Hrn. zu v. 6986

'? e£' Mädchen sch. Zimmer
eMU . 14 ich. mobl. Z. au bess. Herrn sof. 6981
rankeMstraße 3, 1, frdl. möbl. Zimnier (sep.
E>ng.) an rincu Herrn zu veriniethen. 7129

drankenstratzc 8 , 2 l., möbl . Zim. zu v. 7096
sraiikenstr . 13, H. 2 r .. rl . Arb. K. u. L 7044
»raukenstraste 18, V. 2 l., möbl. Z. m. sep. E
»ronkcustr . 19, Vdh. P ., e. Arb. ŝ Log 6404
ffrutttknstraht 20,1 r «, ein schönes möbl. Zim

fern anftmib.einzelne Person zu verm. 5134raukeustr . 21, 3, m. Z. m. K. (16 Mk.) 7038
riedrichttratze 14» Mtlb. l l., ein möblirtes
Zuiimer sofort zn vermiethen.

" 1' 2> elegante und einfach
mvblirtc Zimmer zu vernnethe». 7060

ASe,s »e..gstraße 11  ist ein einfach möblirtes
Zimmer zn vermiethen. 6722

1 r -' 9Ut  E . Zimmer

Eerichtsstratze 5 uiöblirte Zimmer zu vermiethen.
Zn erfragen Part . ctRU

«erichtsstr . 9, 3 I , sch. m. Z di « . z„ 0 6754
Soethestraße 18, Part , links, ein schön möbl.

Hochpart.-Z,mmer an Geschäfissrl. billig zu vm.
Gocthcstr . 24, P . l., möbl. Zimmer z. vermicth
Häsnergaffr 10, 3 St . r., f. möbl. Z. z. v. 6993
He " icnsrr . 14. H. P ., f. j. M. Kost u. Logis.
Helcr,cnstr .. tze 30, Frontsp. links, erhält rin

remliwcr ruh. Arbeiter reink. Schlasstelle. 7047
Hellmmidstratze 10, H. 1 l.. frenndl. möbl. Z.

billig zu veruliethen. 70S4
Helluiuudstraße 17, 1 St . r.. großes gut möbl.

Zimmer mit 2 Betten zu vernilethen.
He«-m„ »vstr . 17,2 , srdl. n,bl. Z. a. e. H.z. v. 6969
Hellm»nS»tr.34,Part.,

ist ein Ich. gr. möbl. Zimmer zu vermiethen.
HeltuniMdsti .-. 40 , 1 St . I.. mbl. Z. zu vm. 6592
Hcllmutidstr . 46, 2 r., ein möbl. Z . zu v. 6877
Hetti » r,Mdstr. 52, P ., erh. rl. Arb. Kost u. Log.
H «VmundUr . 52, 1, sch. m. Zim. sof. z. v. 6951

§Her»iaMMftr.0,1.erh.anst.H.Kostu.L.6931eru »ai, » str . 10, 2 l.. h. möbl. Maus. bill. 7070
ermKAnstraKe 12, 2, ein srh. möbl. Zimmer
nnt guter Pens. (45 Mk. p. Mon.) zu v. 7092

fKerittatrirstraste.18,3, ein möbl.Zimmerz.v.ermanustr . 21, 1 r ., erh. b. Arb. Schlst. 7005
ermanustrabe 23 , 2, möbl. Zim. z. v. 7097

s »̂ t »-»naMNstrasje 22, 1 l .. schön möbl. Zimmer
«V z» vermiethen. 3924
Hcrmannsir . 23 , 2 l., mobl. Z. m. Ciav. 7087
H""»a« ustratze 24 , 1. Et., erhält besserer jung.

Mann Kost n„d Logis. 6463
Herrngartenstraste 13, 3 l ., hübsch möbl. Zim.

f  sogleich oder später billig zu veimiethcn. ,132errMOarteustr . 14. 1. Et., elcg. Z. z. v. 6891
>rschgr-ab,M 5,- am Schulberg, frenndl. möbl.
Zinimer an eine oder zwei anst. Pers. mit oder
ohne Pension zu verniietlieii. Näh. 1 I . 7098

Hochftätte 20 , Neubau, Hth. 1, e. schönes möbl
Zimmer, monatl. 12  Mk.. zu vermietheu. 7030

^lahoit »-. 8, 2 I., möbl. h. Maus, an anst. Pers
Srttmftrafic 20, 1. Etage, schon möbl. Wohn- u

Schlafzimmer an besseren Herr» zu verm. 5925
Jalinstraste 20  möbl. Zimmer zu vermietheu.

Kais.-Friedr.-Nsng 14
zw-, gut movt. Zimmer,a. Biirfcheiist. z» v. 5621

21*5»» !.'*f ^ r., m. Z. »>. od. o. P .z. v. 6446
<s‘?!<» r<’PC oi ’ h UI' Z' m- °- °bne Pens, zu v.
K.trlstraste 33, 1 r , niöbl. Eckzim. zn vm. 6646
« !!.,»*’*3’\ d ' Manf. an anst. Mann. 6169
§ !'»! 87 , 2 St . I., möbl. Zim. zu v. 6867
Kcücrstr-aste 11, 3 r. , frenndl. möblirtes Zimmer

i 'Ä ? "«m»btr  Tame sogl. zu vermiethen.Preis 15—18 Mk. 6949
Kirchgaffe 9, Hth. 1, schön, srdl. möbl. Z. zu o.
« »rchgafle 17  elegant möbl . Wahn - und

Näh. d. LL» , «, 2. Etage. 6786
« »rchgasse 19 eleg. möbl. Zimmer im1. ». 2.Stock

zu vernilethen. Näh. £4.-̂ , Laden. 6872
schön möbl. Mansarde zu verm.

','tali. 1 st . 09,̂9
8 !55 li<t$ <! B ' 5 St, - möbl. Z . mit Pension. 6875
»ktrchgafse 37, 1, mobl. Zimmer zu verm. 7042

MM ?i.Vl ÜW fff*5-W
.. . , . 3» 2. Et. r.,

„ gut niöbl. Ziminer z» verm. 7084
oüH CM»tv -5 '''öbl .^Mans. zu ». Näh. V. 1. 6669
-tüseusil -uste 12, >slb . l. b. ^VcissMimiiei.

uiobl. JZimnier jii vermietheu. 6953
Hth. P ., möbl. Zimmer z. v. 6915

Ltttseustr . 14, Hlh. 1, möbl. Zinimer zn verm.
-»» in nächst. Nähe der

. 4. «s»i ^ Wikdelmstr.', Knr-
a11 lagen und Bahnhöfe, eleg. »» öbl . Zim . zu
Verm. Bad im Hause. Vorz. geeign. s. Kurfr.,
* *'• Sunt Wmterausenth. Norddeutsche Küche.

Luise,tftr . 81, 3, ein schön möbl. Z . zu vm. 6729
^ " tcuftraste 37 schön möbl. Z . zu verm. 6640

44 , P ., ein bis zwei niöbl. Zimmer
od. ohne Peufioii gl. od. später zu v. 6821

1’ ? steuudl . NI. Zim. zu VNI.
Marrrrtiusstraste «, 3 r., cii, schön möblirtes

Zimmer fosort zu vermietheu.
» ' 2 r -- stb- möbl. Zim. z. v,rm.

Maurrttusftr . 8, 2 l ., ein ungenirt. möblirtes
Zimmer zu vermiethen. 6952

^ !' ch" sberg 10, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6362
Motltzstratze 28, Hth. 2 r., k. anst. Man» Log.

cv. itt. auch Kost, erhalten. 7943
2, gut m. Z. „I. od. 0. P . 7091

Mot,tzstr «»fie u4,  Mainzer Hvf, erhalten rein!
Ar heiter Logis. 7915

^orchstr . 50, 1 l., g. sch. ,„öbl. Zim. z. v. 6418Moritzstr. oO, 2 r., gut möbl. Z. zu vm. 66W
MortMraße 56, 3, zwei möbl. Zimmer in gul.Hause abzugeben.
Rervstrabc4 , 2 schön möbl. Z. zu verm. 6291
Rcrattr . IO, 1 St ., ein möbl. Ziminer fof t v
milTr ' Bl, 3 b möl,!- 3  fli . z. vm' 7006
■Wciöttr. 14, 1. El., sch. mobl. Zimmer bill. z. v.
Ncrostratz « 89 mobl. Z . pr. Woche3 Mk. 6725
9 E ^anE^5,**̂ 5 tb 4  St -, erh. ein auch zwei

Madch., welche tagsnb. beschäst. sind, Schlasst.
NtralaSstraste 18, 3, möbl. Zimmer zn v. 6205
^tirolaöftrastr 22 möbl. Wohn- u. Schlasz. mit

Bad zu verm. 5934
Nicolasstraße 26 , Part., möbl. Zimmer mit

zivei Betten zu vermielhni. 79 .̂9
Or.ruieustratze 3, Part., niöbl. Mansarde mit

oder ohne K. zu vermietheu.
Orauienstr . Ui, 1, möblirte Zimmer zu v. 4945
Oranleustr , 18, 2.  Et ., ein gut möbl. Zimiiici

zu vermiethen. 71,5
^ 5^ ' " onstratze 25 , Hth. 2 r„ schön möbl. -lim

für gleich oder später zu veimleiheu. 7008
Oranrcnstr. 27, 2 links, schön uiöblirte Zimmer

per sofort zu vermiethen. 7999
Orauicustraßc 27, H. 1, ein möbl. Zimmer mit

Peiistoii zu vermtelhen. 702,
Orauicustraßc 31, Part . , sehr schön eilig, grüß.
iWsumLlJ !»1 tWs ^ nm- 8“ vermietheli/
W i7 > 3 möbl . Zimmer^ billig zu verm ethen. ^

aiebcroitfrv 50 , 3r ., e. eins. möbl. Maus. z. vm.
22" " , :str. 14, 2 St ., erh. ein j. Mann sch. L.
Wcl rtststr. 22 , Hlh. 1 erh. rl. Arb. sch. L.
L̂vcsteudstraße4, 3, ist ein schön möbl. Zimmer.

«>> Wunsch mit Clavier. zu vermiethen. 5425
Weste ud st raste 2l , 2 r.. sch. m. Z. b. zu v. 6745
Wörthstr . 18 , 2, gut möbl. Zimmer zu v. 6319
Aorkstr . 13, Blucherpl., P .. möbl. Z. zu v. 6781
Zrmmermnt »i»str.  80 , ], mW. Zwlmer »l. Pens.

„ .. Mehrere elegant »uövl . Zlntmcr
mit Baddeiintzung und Balkon« auf sofort
M vermietheii. Freie gesunde Lage. Haltc-
stelle der elektrischen Bahn. Auf Wunsch
ailöi volle Pension. Näh. Bertram st raste 22
1 St . ; zu erfragen 3 St . rechts. 7088

SchüiikS grober separates Zininler i,u 1. Stock
mit oder ohne Möbel gleich zu vcrmielhen. Näh.
Kl. Bnrgftraße 4, ,i» Laden.

Gr. sch Zimmer ,»il >,. ohne Pens, zu verm. Näh.
Dützlieiuierstr. 7, 2. 6225

ei1,f v^1!Ü-bI- Z 'uuuer z» verm. Näh. Morin-
straste 30. Hth. 1 St . r. 6476

Möblirtes Ziunner an einen oder zwei Herren
zu vcrmielhen. Näh. Oraniclistraste 27, 2' r.

Eleg. mobl. Salon und Schlaszinimer an feinen
Herrn oder Dame auf sofort zn verm. Näh.
Nhemstraste 52. 1. 9449

Möbl. Zimmer, eventl. auch 2 Wohw- u. Schlaf¬
zimmer an bess. Herrn oder Dame preiswerth zu
vermiethen. Näh. Weilstraste1, Part . l. 6556

Ein dis zwei möblirte oder unmöblirte Zimmer
wünscht kinderlose Wittwe aus besseren Kreisen
au heiseren Herrn gleich oder später dauernd zu

„vknn . Off. nnt. ss . » . Sa.  d . Tagbl.-Verlag
Elu hubsch uloblnteS gerät,uriges Zimmer,

cv. mit kl.Salou , auch ruit Pension , auf
» k'.5 Mäß . Preis , freie gef.,. ^ uge. Rah . tm Tagbl .-'Perlag . 3912

Znniucr mit od. ohne Balkon
für 15 Mk. zn vm. Näh. Tagbl.-Verlag. 5996

Zwei fein möblirte Zimmer (1  St .) in einer Villa
-u eine Dame od. einen Herrn abznqeben. Näh.
im Tsigbl.-Verlag. ' 9395

@iit möbl. Zimmer, 2 Min . v. Kochbr., f 20  Mk
zii vermietheu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6954

anständige Geschästsfräulein finden
%  r , „» 7 «»ocuebmes Heim. Wo ? sagt der
Tagbl.-Verlag. "9373

Leite II.
Ein leeres Äaricnzimmer sofort zu vermiethen.

Nah. Kapellenstiastc 12, P . links. 6816
Onnc kleine Mansarde an ruhige Person zn ver-

inicthe». Nähere« Nheinstraste 78. Part . 5807
Zivei hochelegante leere Zimmer, prima Lage, bill

zu vermiethen. Näh. i„, Tagbl.-Verlag. 6814
Aelterc DameM

2—3 leere Zimmer au eine gebildele Dame ab-
zugebeu. Meldungen unter U . ll . an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ö-- } l’-' studcte. anst. M. sch. Logis.
Ntehlstr. 7, Hth. 1 l., eins. möbl. Z. z. v. 7045
Nomcrbcrg 39 , 2. Ecke Nöderstraste, ist ein

mobl. Eckzimmer mit Peusion. 2 Bette -, sofort
zu vermiethen. 7, »<

Römerberg 7, 2 St . r.. ein möbl. Zimmer an
einen anstaudigen Herrn zn verniielben. 7072

Vchachtstr.rtze6 erh. reinl. Arb. Schlasst. 5595
Schwaldachei-str. 6, 1, nahe der Nheinstraste

ein schon uiobl. Ziinmer zu vermiethen.
Schwalbacherstraße 45 1 r., schön möblirtes

Zimmer zu vermicihen. 999«
Schwalbacherstr. 45 » , 3 l.. möbl. Zim 6764
Schwalbacherstraße 55, 1 St ., schon möbliite

Zimmer zu vermiethen. 7924
Schwalbacherstr. 55 , 3 l., möbl. Maus, zn"ü.
Lkvanplal ; 2, 1, niöbliites Zimmer zu verm.
Sedanptatz 4, Mtlb. 2 r., erh. j. L. sch. bill. Logis.
Sedaustr . 8 , 3 St l.. e. möbl. Z. zu v. 6992
Seerobeustr . 4, I l., schön möbl. Zim. zu verm.
^ ^ '̂" «kustraße 4, 3 r., mödliries Zimmer an

Dame oder Herr» zu vermielhen. 6973
Jung « Leute crh. bul .«, Kost und Logis

Seerobeustr . 11, 2. Hth., 2. St . r. 6258
«lerngaffe 6, 3 r., ein srdl. möbl. Zimmer mit
^febnratem Eingang sofort zu vermiethen.
«tiftstraße L, 1, ein Separat- und 2 schön

mobl. Zimmer werden frei.
Stiftstraße 14, 2 St ., möbl. Zim. zu vm. 6668
»Valramftratze 6, 2 r., schön möbl.Zimmer und

Mansarde zu vermiethen.
Walramstraße 7, 2, ein gr. f,dl. möbl. Zimmer

au e. anst. Herrn zu vermiethem 7116
Walramstraße 14/16 , 3 St ., schön möbl. Zim.

an zwei H. billig zu vermiethen.
Lvalramftratze 19, 2 r.. gr. möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension preisw. zu vermiethen. 7114
«Walramftraßc 22 freundlich möblirtes Part.-

Zimmer zu vermiethen. 6715
Webergaffe 52 schön niöbl. Zimmer zu ver-

Mlethe». Näh. 2. Et . 6823 !

Zimurer . Muusardeu.
Kammsru.

Adetyeidstraßc 51 gr. M-ms. f. Möbeleiiist fof
zu vermiethen. Näh. 1 St . 794»

ASlerstr-aße 52 , P . r.. ein leeres fr. Zim. zum
«" einz. ruh. Pers. 7073

6che Adoiphoatlee u«d Alörechtsti-aße 17
Parr ., suid 2 Zimmer -an besseren ältereu Herrn
zu vermiethen. Näh. daselbst 9939

| Abolpystraße 18, 3 i-., 2 schöne leere Zimmer
eine Dame zu vermiethen. 6851

o)* i Vt,®c ^ Zcuhe leere Mansarde au einzelne
Peison zu vermiethen. - 9971

Bletchstraße 16 leere heizbare Mansarde
' u,ä- P «-s auf 1. Dez. zu v. N. P . 79 !»

<Si. Pur -gstr-aße 12 (Heiiumützlgaffe 1),
1. L »., zwei uumöbltrte Zimmer ohne Küche für
Bmenu, Geschäft oder einzelne Person per
1. Haiiuar 1991 zu vermiethen 6479

Castellstr . 1 frenndl . Z. zu v Näh 1 St 7120
De-ac-peestraße 9, Frontsp., 2 schöne große Zü,^

unmovlirl, per 1. Januar resp. 1. April an ruh
Leute zu vermietheu. 9779

Dotzheimerstr-aße 58 (iu der Nähe der elektr.
«iisenbahil), Pget . , sind 2 große schöne un-
mobt. Zimmer mir gr. Balkon per sofort oder
spater zu vernuetlie». Näh. daselbst. 4599

Doßhcimerstr . 60 l. Maus. z. Einst, v. Möbeln
ans sof. z. vm. (p. Monat 8 Mk.). Näh. P . 6294

Dotzht!mcrstr. 60, Gartenhaus1 St ., unmöbl.
Zimmer mir leparatcm Eingang. 6999

Felvstraße 15 ein Zinimer auf gleich zu verm.
cv ,v-i . ®4, *rl  Sclnveissg -tiU, . 7123
Sc .&lii-, 16 1 Part .-Z . an einz. Pers. zu v. 7017
Kcldstratze 16 ein Parterre-Zimmer an einzelne

Person zn veriuiethen. 74-14
Felvstraße 19 grobe heizbare Mansarde au eine

ruhige Person zn vennicthcn. 7497
Friedrichstrußc 47 zwei nebejteiunnberlteqeif öe

Mailsardcn sofort oder später- an ruhige Leute
zu vermiethen. Näh. im Metzgerladen 7083

Sstdzimmer frei geworden
^ ^ letta , Garteustraße 3. 7102

Gustav -Adolistr . 12  frdl. l. Maus, zu v. 7065
Heleueustroße 6 , Vdh., sind zwei schöne Zimmer

an einzelne Person sofort zn vermiethen. MH.
Vdh. 1 st . 9903

Heleneustrirtze 24, l St ., zweimeiiiandergehcnde
leere Zimmer aus gleich oder später zu vermiethen
Dieielbeu eignen sich sehr gut für Büreau oder
zum Mobet-EmsteUen. 9994

Heltmuudstr . 29 , 1, gr. Maus. sof. zu v. 7014
Zahnst raste 36 Mansarde zu vermiethen. 7i03
Kapelle, »straßc 4 ein Froutsp.-Zim. zu v. 6760
Kirchgaffe 11, 4. St ., e. l. Zim. zu verm. 5891
L^ irAgassc 19 zwei schölle reinliche Mausardeil

X-  S, ., A!obelemstellen zu v. Nah. b. Krieg. 6888
Eine Mansarde tut Vorderhause zum Einstellci,

von Waaren per sofort od. später zu vm. 6193
«» •, ,, Langgasse 47.
Morrßstraße 44 Mansarde zr» verm . 6501
Nerostraße 34 eine heizb. Mansarde zu v. 6813

i Oranrenstr . 8 , P ., M. a. allesnsl. Fr z. v. 6850
Nomcrberg 28 (neues Haus) Mansarde zum
^Mobelemstelienzn verm. Näh. Hth. 1 r . 6896
»Kutberg 19 Zimmer n. K. aus sosori zu verm.
^Nah . bei der Hautzfwir. . 7935
«edauplatz 6, 1, Mansa-.de zum Möbel-EinsteUcn

p. Nov. zu vermiethen. 6771
Sedaustr . 8 kl. unmöbl. Z. mit sep. E. zu v. 7030
Stiftstr . 1 fch. Froimvitzzim. n. gl. zu mit. 4797
Walramstraße 11 sep. Parterrezimmer an einz.

Person zu vermietheu. Näh. 1 Sk. h. 7064
LSalramstraße 11, 1, heizbare Mansarde auf

1. Dezember an einzelne Person zu verm. 7063
Webergafle 3, Gth. Part, bei W . Kg (-n » it)

ein Parlerrczimmer sosori zu verm. 7051
Wellritzstraße 22 , 2 St . r., eine Mansarde a»

ruhige Person zu vermiethen. 6918
Westendstr. 1 gr. 2-fenstr. Frontsp.-Z. zu v. 7108

Remrseu . SLaUuttg «!» , Kcheuueri.
KeUev etc.

Sldlerstraße s6» Trockenspescher zu verm. 700^
Adolphftraße 8

großer Weinkeller,
Fastaufzug. Comptoir und Packhalle, der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet, per bald zn vcc-

,, "' '" bell Näh. daselbst. 3636
Albrcchtstraße 44 gr. Weinkeller (neu isolirt)

uitt Aiiszu» rc. zu verm. Näh. daselbst. 1759
(Stic  25lttcherpLtrtz2, P ., Stallunq mit Remise,

cuich für Flarcheilbierüeschäst sehr pusselld, sofort
zu vermiethen. 3457

Dotzheimerstr . 18 3 große Keller für Obst und
Karioffeln zu vermiethen. Näh das. 5038

Kmferstr. 26 schöner Keller zu vm. N. P. 4792
.VcUmuiibstr . 56 Keller zn vm. Näh. 2 r. 5877

^ Kellereien f. 150 Stück
Wein mit hydraulischem

AHfäiifl ii. allem Comfort, znm Betriebe größerer
Wclnhandlung, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. v
bei B&osentüml . 4793

Rhcinstraße 73 Wciukellcr zu vcrm . 3493
Rooustr «iße 11 eine Stallung zu vermiethen.

Nah. Dotzheimerstraste 16. . 6936
Rovustraß « I I Keller auf gleich zu verm. 7131
«charuhorststraße 20 , 1 St ., Weinkeller zu

vermiettien. 3324
Schlichterstraße 14 Weinkeller (35—40 Stück

haltend) mit hydr. Aufzug, Pack- und Bürean-
Nanm sofort, event. ans späier, zu vermiethen.
cv. mit Wobmiiig. Näh. daieldst1 St . h. 5574

Weiße« burgstraße 6, Part. I. zwei gr. Keller
losort zu vermiethen. 6227

Westendstraße 10 Keller, 42 q >« , al? Bicr-
oder Lagerkeller » event. mit 26o !i»uug von
3 Zimmern u. Küche, per 1. April 1901 zu ver¬
miethen. Näh. Borderh. Part . 7001

Weinkeller mit Büreau u . Lagerraum zu
vermiethen. Näh. Bismarckring, Nenba» Mull,
oder Uorkstraste9. 5953

! für 3 Pserde p. I . Jan . 1901 billigst
zu vm. Näh. Helenenstr. 26,P . 6523

Große trockene Kellerräume per sofort oder
später zu vm. Näh. Hermannstr.15, 1 r . 6050Weinkeller

(ca. 300 sH-Mlr .), allen Anforderungen ent¬
sprechend, mit reichlichem Zubehör, ist per sofort
zu verm. Näheres Moritzstraste 29. Pat '. 5070

wird in guter Knrlage ein hübsches Hans oder
große Etage . Offerten mit Miethspreis unter
M. 8i . 4 « « bef. der Tagbl.-Verlag._
Für Bitten- und Hauser-

Besitzer.
Für ein älk. kiuderl. Ehepaar (Offizier a. D.)

wird eine Wohnung von 5—6 Zimmern, womögl.
mit Garten, zum Preise von 700—800 Mk. zum
1. April gesucht, wogegen event. die Verwaltiurg
de« Hauses mit übernommeil werden würde.
Offerten unter W\  58 -1 a. b. Tagbl.-Verlag.

Schöne Wohuuug , 1. ober
^ ™ »r 2. Etage, 5—6 Zimmer, im südl.
«stadttheil, mögl. nahe den Bahnhösen u. el. Bahu,
zu mikthen gesucht per Januar . Offerten unter
SS. Li. 484 an den Tagbl.-Verlag.

~3um 1. Apul gesucht von einz. Dame eine
Etage, 5 bis 6 Z., im Villenviertel oder Nerothal.
Off, erb, u. Sj. X.  an den Tagbl.-Verlag.

Geräumige 4-Zimnrer -Wohuuug mit
Lagerraum im Parterre , auch Hinlerhans, für
ruhiges Geschäft geeignet, zum 1. April 1901 ge¬
sucht. Angebote mit Preisangabe u. V.  W . Iiio
au den Tagbl.-Verlag.  _

Drei- bis Vier-Zimmcr-
Parterre -Wohliung in Vorder- od. schönem Hinter¬
haus , in der unteren Dotzheimerstraste oder deren
Nähe, auf 1. April 1901 gesucht. Offerten mit
Preis unter ’W.  SK. 400 an den Tagbl.-Verlag.

(ruhige Familie) sucht
per 1. April 1001

3-Zimmei-Wohnnlig, wenn möal. mit kl. Galten.
Off, mit Preisangabe n. « . LS hailptpostlagernd.

Zwei-Zimmer-Wohnuug
mit Zubehör sofort o» per später gesucht.
Offerte » unter c . » 3  au den Tagbl .«
Verlag.

ififi  Wilhelmineustraße 11  n (öci
9-«UW Beausite ) ein geräumiges Zwnncr

event. mit Kam., an einz. Dame adzngeden. 5857
Zive, ineinandergchende. sowie eine einz. Mansarde

ver 1. Dezember zu vermrethen. Näheres
Aheiuischer Hof , Mauergasse. 7127

Per so' ort möblirte Wohnung , 2 Schlaf¬
zimmer, Wohnzimmeru. Küche, gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 8 . V. 4135 au
den Tagbl.-Verlag.  _

best. möbl . Zimmer für
„ einen Herrn. Offerten unt.
I ". 14. s». LS 4 nu Tagbl.-Verlag.

Möbl. Zimmer im Südvrertel
„ zu mietheu gesucht. 7126
-ri . « -, , Uhrmacher, Moritzstraste 4.

»̂ sucht dauernd 2 kleme hübsche
V leere Zimmer mit Küche Mitte

Jauuar oder Februar, nicht über 300 Mk. Nähe
Bahnhöfe bevorzugt. Offerten mit Preis unter
> 4 « poillagernd.  _

Für ein Drogengeschäft geeigneter
„ Laden mit Zubehör , ev. mit

Wolinnug, zu miethen gesucht. Offerten unter
I». RI. I». S3 » a. d. Tagbl.-Verlag abzugebeii.

Suche p. 1. April 1901 Helle geräniuige
Werkstätte nebst3-Zimmcr-Wohnullg. Off. u.

8 , 533 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
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BV Flaschenbicrkellcr auf 1. Januar

zu mielhen ocfncI)t. Römerberg 30, Bordcrh, 1 I.

Garten (Verl. Weste»dstr.), 60 Rth, mit trgb,
Obstb, und Sträuchen, zu vcrvachtcu. 15324

>>« >». » « r « Wwe .. Getsbergstr. 20,  P,
Zwei Äleckcr zu verpachten.
Näh. Bleichstraße 29,1 l. 13365

Vegetarische Pension (Winter)
BLücherstraße 11, P.

Mäßige Preise , vorzügliche Küche.

„Friniilicii~Pension Grandpair“,
Villa Kaiseretrassc 1» .

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn, Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 5930
Beste Referenzen, Vorzügliche  Küche.

Emserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zini. p.

Jj Woche7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr Gart. Halt. d.elektr.Bahn, Balmli.-
Wald . 5929

Einserstratze40a , Part., Ecked. Drudeustr.,
drei sehr elegant niöbl. Zimmer i» guter Familie,
zusammen oder einzeln, mit od. ohne Pens, zu vm.

FraukCniteriitriuie 14t, ESoclipni ' t ..
sind für den Winter noch 4 inein andergehende
oder einzelne Südzimmer mit Pension abzugebon.

Leberberg9
(Frau Obersorstralh iP'ahreiiEieini ),

sehr nahe dem Kurpark, 4 Min. vom Kurhaus u.
Theater , gut möbl. Zimmer mit od. obue Pension,
auä, für dauernd , zu verm. Bad. Elektr. Licht.
Balkon. Garten. 6692

Pension Taunnsftraße 13 sein niöbl.Zim.,
Daiupsheinnig, Bäder, elektr, Licht, Aufz. 5928

Withetmstr . 5,1 , gut möbl. Zimmer dauernd
(auch Wintermonate) zu vermiethen. 7100

Irr einem hübsch ge¬
legenen Prrvathause
sind 2 elcgarit möblirte Zimmer an eine oder
zwei Dame», auch Ausländerinnen, mit oder ohne
Pension für längeren Aufenthalt zu verm. Offert,
unter lt U . 558 an d. Tagbl.-Verl. erb. 6481

A. D. Lelirerimscii-Verein
Stellen Vermittlung Wiesbaden, Khcin-
strasse84 , 3. Frl. Weber . Sprechst. :Mittwochs
und Samstags 12—1._*
PeiBiloiiat W ©rtos

für Schüler höherer Lelir-Anstalien.
Pension mit und ohne ArdeitSstunden

zur Beaufsichtigung der Schulaufgaben!
Persönlich erth, der U. Unterricht in allen

Schul- u. kaufm . Fächernn. Sprachen, auch f.
Ausländer , hält Arbeitsstunden auchs.Niäit-
pensiouäre ab und bereitet erfolgreich ans alle
Klassen , Schul - und Militär -Examina vor.
Worbs , siaatl . gevr. wisfensch.Lehrer , Luisenstr.43.

The Berlitz School
Sp racllleh .r -Institut für Erwachsene

Französisch , Englisch , Italienisch,
Russisch , &| >imii **c 2& und Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conversation , Corrosponcleuz, Litteratur, (iranutia«
tlk, Uebersetzungcn. Unterricht in Classen, Cirkeln
und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools 44
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca. 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro¬
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An

2 » Meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

seiner freien Zeit Nachhülfennterr., sowie Beaufsicht.
der Schularbeiten z. bill. Preis . Gefl. Off, sub
m . ar . 54 « mi den Taabl.-Verlag._
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Sfrl . Loenrea «on , siaatl. gepr. Spracht.
1. Rg., Röderstrasie 28, 1. Sprechzeit 12—1 Uhr.

Ladenfräulein erhalten engt . Nnterr . in den
Abendstunden Geisbergstraße 24,

Young German lady
would like to meet an Englisb lady for walks
and englisli conversation in exchange for german.
Off, u. IV. 54. IV. 5B6 a. d. Tagblatt-Verlag.

Cours efL/evOns de Irans., Par  Mereier,
Parisienne , Maitressc de languo. Weilsir. 14, I,

de Iruiii '.tiM d’une institutrice
frangaise. Spiegelgasse 9._ 14516

Italienerin iLehrerin-
anterr . in ihrer Mutterfpr. (Gram., Converf., Lit.)
A.  Viezzoli . Albrechtstr. 18,2 , Ecke  Ad.-A. 13656

QifinnpQ maestrapatentata , dälezioni.
Oiy B■Um  Ct , Bärenstrasse 2, 2 r. 12459

Mal-Unterricht
in Del , Porzellan , Agnarell erthcilt Jenny
Rcissncr , ikapellenstraße 14, 1. Anmeldnna
Morgens. 12422

Mal -Unterricht.
Blume»u. Stillleben. Natnrftndic ». Decorative

u. Gobelin- Malerei. Anmeldungen z. Unterricht
täglich von 9—1 Uhr. 13149

Jenny Blorliüt *. Tanunsftrasie 6.

Mal -Unterricht,
Oel, Porzellan und Aquarell erlheilt

^ 'ninlin II Morihsir.  13 , 2.

diibelsberjfer

Stenographcn - Tereiii
Geiverlimicliiile . Zimmer No. 10 u. 11.

Mittwochu. Samstagö —lOUhr : Anfänger . F426
» „ 8—9 „ Fortbild .- Kursus.

Mittwoch . . . 9—10 „ Satzkürz .-Kursus.
Donnerstag ■ ■ 8‘/a—10 „ Sohnellaohr.Abth.

Gesang -Unterricht,
vorzügliche Tonbildung, Methode ViuKlot-
Qäarriia . Vollstünd. Ausbildung für Oper,
Operette , Coucert . Verbindung mit allen

ersten Theater -Agenturen.
(nriiiid lieber Clavler -Untcrrirlit.

Frau Kapellmeister Tliieme,
Opern - u . Pmiccrt ^iingcrin.

Wörthstrasse 8, 1. Sprochstnnde 3—4.

Aciid. gcbild.Sängerin«öSS
Unterricht im Gesang ä St . 2 Mk. Clavier
1.5» Mk. Off, u. « . J . 5i»a Tagbl.-Berl . 12448

UMWu OLlaöicr-lUitEiiidjt
eitbeilt erfahrene Lehren» bei sichcrciii Erfolg.
Mast. Preis . Albrcchtstraße13, 1. 14721

Unterricht wird gründlich er-
ILUlvU -l ' thcilt Aorksirasie3, 1 l. 14483

Erfahrene ClttVtekleh VC t l II
mit vorzügl . Einpfehl . wünscht nodi zwei bis
drei Schüt. anzunehnic». Mäßiges Honorar.
Off. suh Bl. I 52 8 an den Tagbl .-Perlag erd.

Zither-, Piano - u , engt . Nnterr'icht erth.
erf. Lehrerin zu niäsi. Pr .Saala . 24 26, 1 l. 14034

Pntz-Knrsns.
Unterricht im Putzmadien. Anfertigeii von

Damen- u. Kinder-Hüten, Forme!' , Saininetkappen,
Fantasiemüffen, Wasche» ». Krausen von Federn rc.
Material gratis . Anmeldungen nimmt entgegen

Karle Wrel «rbein , Ktrchgaffe  43 , 2.

Mgel-Mrsus. C4jtü,lbI- Ul,,ervid,t mitberth. He lt in und str. 31, 1.

Verloren
gestern Abend von Kapellenstrasiedurch den Park
bis in's Kurhaus eine goldene Damen -Uhr.
Gegen Betolmung abznocben Knpcil cv straßc 4, .2 l.

Beriore » eine gestickte Tasche
mit bunten Blninen. Gegen

Belohnung abzugev. Nöderstr. 4t , im Bäckerladen.
Perl , am 7. Nov., Nbds. zw. 9—10 Uhr, ein

Monogr.: J>. 8 . , schw. ni. gelb, v. Thelemanustr.
zur Oranien- und Schwalbachcrstraße. Gegen
Bclobiiiiiig abzngcben  Ki ichaassc 17, 1 St. _

Kleines weiß und schwarzes
K >cistei, ->n gestern Nadim. Mainzerftr. 17 abh.
gtltt/ltstd gck. Wicderbr. crh. g. Belohnung.

Entlanfen ein schottischer Schäfer¬
hund. Gegen Belohnung zurückzubriuge « .

iui,L«er . Heinrichsderg 10.
Schwarzer Teckel entlausen. Wicderbringer

erhätt Belohnung Jahnslrasie 25, Pait. _
Zngclanfcn ein schwarzer Dachshund.

Gotdner Brunnen , Lauggasse 34.

Bismarckring 29 ist ein seit 6 Jahren besteh,
aut gehend. Papier - u . Kurziv. -Geschäft wegen
Krankt), sofort zu verkaufen, Stüh, daselbst,_

Fünf grosse Schweine , 12 Wochen alt , zu
verkaufen Aarstraste 13a . _

Zwei reiz, j, Hunde bill, zu vk Slifrstr . 2, 1.
Zwei Fox - TerricrS billig zu verkaufen

Schwalbacherstraße 65.

Ein rnff. Wmdhnnd
(Stüde), 1 Jahr att , preiSwerth zu verk.
Elisabeihenstraßc 17._ 15148

MW- Zn verkansen goldene Uhr mit
Doppelbeckel (PreiSwerth » Riehlstraße 5, 3 l._

Ein Zwei -Markstück i>. Kaiser Friedrich
als Brosche zu verlausen Goeihcstraste!5, tz. P.

Ueverzieycr, g. erb., sowie 1 schw. Tuchrock
ii. einige Fracks b, z, vk, Gotdg. 5 d. vr -eMi - r.

Gut erb. Winter- u, Abend-Maittet, Jaquels,
Hni.-Anz. n. Ueberziehcrb, abzng. Jahnstr . 17, G.

Ein neuer Winter-Ucverzieher für die Hälfte
des Anschaffungspreises zu verkaufen, Anzuschen
bis 3 Uhr Nadmittaas Moritzstraste 60, 3 l.

Ein noch gut erhaltenes Winter- Jackett
billig zu verkaufen Kapellenstraste4, 2 l._

Schwarz. Abendniaittil zu vk.Taiiiiiisttr .49,2.
Militärniante », satt neu, hellgrau, billig zu

verkansen Friedridistraste 46, Laden._ 14369
»Antike Spitze , alt.
Wiener Porzellan zu

verkaulen Seerobenstraße lt , Milteiban l l.
Atterthnm.
Blumenstratze7 sind ErsttiirgS -Wäsche und

Kindcr-Bettcn zu vk. Anzns. 12—3 Uhr. 14882
Photograpyen -Apparat , 13x18 , billig zu

verkansen  Römerberg 2l , 2 I._

Große Pastell-Bilder und
wegen Umzug preiSwerth zu
verkaufen. Anzufehen von

hr Wellritzslraste1, 2.

Zwei hochfeitie
Pianos

Berändcrnng halber rpolibillig abzngrbcn
Biebrich , NathhanSttraße 11, Part.

OTiflllilinß gchittuchle, gut erlmliene,große
fiiUUUlUJ , A„z., zn verk. od, zn vennieibkn.

»SeS-iriei , 4»' ,«! Ik. Wilbelmstniße 80, 12096
Ptanino , jchivarz,vorzügl,Fabrikat (Mandl)

zn verk. Kailstraße 17, 3 l.. Bonnittags. 11348

HarmoZsinm,
Etey Orgati » 13 Register , febr gut erhaltcn,
Abreise halber piciswerlh zn verkansen. Näh, im
Tagbl.-Berlag. 15328

'Accord-Zilhcr rÄlcuzenhauer) bill. zn verk.
Dotzbeimerstraße9, 3 rechts.

Schlafzimmer - Etnrichtungen , hell und
diuikel polirt, sowie in Satin , Nnßd., modernsten
Sthls , mit Spiralfedern- », anderen Matratzen,
Betten in gr. Austv,, Sptegelschr., Waschkomniüden,
Nachttische, Kleider-,Vndier-,KLchenschr„ BerticoivS,
Büffets,Her reu- n.Dameii-Schrribtische, Garnituren
u. eiuz. Sophas i»Plüsch, Gobelin u.Kameltaschen,
ciniae prachtvolle Stahl - ». Kvpfnstichbilder, Oel-
geniälde, Tische, Stühle, Spiegel, Näh-, Servier- u.
Baiieliitische,Clavier- n.Schieibiessel, Paveclbretter,
Hocker, Handtuch- n, Kleiderständer rc. zu staunend
bill. Prcrsen. S*li . sieibel . Bleichßraße 24.

Zwei fdjöiic Piil'djdlicttcn
sind billig zu verkansen. Näheres 2ttl >recht¬
st raste 46 , Part . 14846

Gut gearveitete Möbel, meistHandardeit, wegen
Ersparniß der Ladenmiethe sehr billig zu verk.:
Vollst. Veiten 50- 100 Mk.. Bettstellen 18- 30 Mk.,
Kleiderschr. 21—50 Mk., Kommoden 24—82 Mk.,
Knchenschr. 28- 84 Mk., Verticows 34- 60 Mk.,
Sprnngr . 18- 25Mk„ Matrotzen in Seegras, Wolle,
Afrik u. Haar 10- 40 Mk., Deckbetten 12- 80 Mk.,
Sophas , Divans und Ottomanen 25- 60 Mk,,
Sophatische 15- 22 Mk„ Tische6- 11 Mk., Stühle,
Spiegel, Waschkommoden. Fraukenstraße 19.

Betten , Kasten - und Polstermöbcl jeder
Art billig zn verkaufe», auch b. Nateuzahlnuaen.
Slibrcchtstraste 30. uicin . 13923

Billig zu verk neue und gebr. Belten, sotvie
einz. Betttheile, Kleider-, Küchen- ». Bücherschrank,
Chiffvniitöre, Kommoden, ov., 4-eckigeu. Auszieh¬
tische, Stühle, einz, Sophas und Sessel, Bilder,
Spiegel, kl, Büffet, Regulator nnd noch vieles
Andere Jahirstraße 17, Gilt,

Bett m. Sprgr . 25 Mk. Saalgasse 10, 14126

1%\M-  llild AllSjlültlillgS-GeHM
von

Iw2ii5lpi , Beitdcr,33/43 ©rt)iu«lbncf}crftr.33/43
Empfehle alle Arten Polster- Kastenmöbel,

elegante compl. Schlasziinmer-Eiiiricht,, hell Nnßb,
(850 Mk,), dito in dunkcl, matt n. blank(560 Mk.),
prndstvolle Büffets mit Schnitzerei in Nnßb, und
Eichen (165 Mk.). Anszi-Htische von 28 Mk. bis
120 Mk., Spiegelschräiike, innen Eichen, v. 100 Mk,
an, Herienschreibbüreauv. 85 bis 160 Mk,, Damen-
säneibtische60 Mk„ Nnßb. n. Tannen, ein- n. zivei-
thllr. Kleiderschränke von 24 bis 75 Mk,, compl.
Nnßb.- n. Tannen-Beiten von 50 Dtk. an, Wasch-
Konimoden nnd Nachttische mit t>. ohne Marmor
von 8 Mk. bis 75 Mk., viersäinbl. Kommoden nnd
Consolen von 35 Mk. Alle Arien Tische, Spiegel,
Stühle von 3 Mk. an, große Pfeilersptcgel von
24 Mk. an. Elegante Salon -Garnttnren in Plüsch
von 200 Mk. Eiiizelne Barockfophas 45 Mk., Kamel-
taschkii-Sopbas, Salontische von 24 Btk., Nähtische,
Etagere. Handtuchhalter 3 Mk., Knchenschrünke,
Küchcntische, iowic alle Ersatzthellc.

Eine Bettstelle zu verk. Ktrchhofsgasse 10.
1 neues Lopha , 2 Scstrt»INachttisch,Nein.Lpiegcl,1gcdr. Lecgrasmiitratjc, >oth,

billig abzngebcn Hetlinnndsir. 37, Nt. 1 Tr . r.
Eni gui ei halieues Sopha btllrg zn verkansen

Gr. Bnrgstraße 16, 4. Sick.
'Neues schön. Taschcniopha 85, pol. Kinderveit

18 Mk. Micl̂ tsbeig 9, .2 Ein«. Gäßchen. 15056
Ein guter Kaffenschrank , Fabrikat

Slrnheirn , billig zu verkaufe » . Näheres
Wiesbadener Tcrrain -Gescstschaft,

Delaspeestraße ik, Part . 14290HW" Kaffaschrank, Eopirpreste billig
abzng. Biebrich , Wiesbade»er-Str . 47. F27

Kleider- u. Küchenschr. v. >2 Mk. an, Büffet 65,
Kommode, Waichk., Console, Tisch u. Stühle bill.
zu verk. Sedaustraßr 9, 1 r. 14700

Ein- n. zwciih. Kleider- n. Knäienidir., Brand¬
kiste, Bettstellen, Waschkommoden, lack. n. pot. Kom¬
moden, Tische, Aniichtc, Kuchenbretter, Verticows
zn verk. Schreiner A' I«,,, --, . Schachtstr. 25. 10324

Empfehle t-tyur . Kteiderschränte
von 20 Mk. an, 2-thür. (große) von 36 an, schöne
Verticows von 35 an, Schreibtisch 32, alle Arten
Tische von 7 an, lack, Veltcn 38, Ntnschelbctten mit
Wollmatr, 85. pol. Waschkommodem, Marmor 45,
WaschtoilettkNv. 75 an, pol. Koinmodciiv. 34 an,
rothe Plülch-Gariiitnr (Soph.i, 4 Sessel) 185 Mk.,
Ebaiselongiicbettz. Znsammenklappcii, verstellbar,
sehr bequem, 35, Halbbaiocklophav. 45 an, Taschen-
sopba mit guten Taschen, 95x100 , Pfeilerspiegel,
45x68 , ff. Goldspiegel 48, Matratzen in. Stroh,
Seegras, Wolle, Capokn, Roßhaar v, 5 an, Spiegel,
Bilder, Stühle, sotvie ganze Anrstattnngen billigst.
Leu » 'B' Miriing -. Marktstraße 23 , Hinter!).,
gegenüber dem Hotel Einhorn. Tiaiispon frei.

Billig z. v. r Wasä>- u. Nähmasch,, Badest.,
Petr .-Hängei. Koch., eleg. getr. Kleid., Mäntel,
Jackets rc. Dotzheimcistr. 80a, 2 r. Händler veib.

Gut erhaltnie Nähmaschine(Wheeler-Wtlson),
1Wriirainaschine bill. z. vk. Hcllmundstr. 52, S . 2.

und elegant, billig zn
»erf. Moritzstraße 50. 14657

Ein neuer Metzgerkarrenu. 1 gebrauchte leichte
Fcderrolle zu verkaufen Dotzheimerstr. 74. 13665

Ein sch. Ktndeuvagerr zu verk. Sdintzeustr. 6.
Kranken -Zimmerfahrftuh », fast neu, billig

zu verkaufen Alvrechtstraße 20.

Dampfmaschine,
25 Pfcrdckraft , mit 2 Dampf - und 1 Hand-
pinnpe, jedoch ohne Kessel» .gut erhalte», billig
zu verkaiifcn. Näh. im Tagbl.-Veckag. 15321

48 . Jahr «i<n»g. No . Srs-».

Petroleum -Lüster mit 6 Kerzen billig zu
verkaufen Moritzstraste 68, 3. Et.

Ein grober Pmerikauer Ofen , wenig
gebraucht, für Wirthslökal, Stiegenbänfer rc. ge¬
eignet, zu veikanfen Röstl-rstraste 12, Rah, daselbst

für größere Räume
geeignet, billig abzu-

geben Kgiser-Friedrich-Ring 90, 3,
Zwk, gut erh, Marmor-Kamine, sd)warz polifi,

und ein großer Springbrunnen mit zivei Schaalen
u. Aussatz preiSwerth zu verkaufen. Näh. Umbau
Paikstraße 18 oder Baubüreau Uke«e >»«ve, »l,
Franksurtcistr . 20. 14903

Ei» cleg . Ofenschirm , gcinalt, u. eine große
Hecke mit zwei Rnckeltäiibchen sind billig zu ver-
knuseu Goidgaffe 10 bei Hof »,, «»» ,,.

Wringmaschine , fast neu. billig zu ver«
ka »fen Korlstraße 39, 1 r.

Waschkessel, gut erhaltcn, z»
ve>kaufen Nerabergstraßc20.

Ein kl. mass. Häuschen
mit Schieferdach, für Gärtnere, o. Werkst, geeign.,
billig zu verknusen Elisabetbenstraße 8. ' 10624

Schmredeisen prcts-
IIUmilLl würdig zu verk. 11979

Fmii » Mimet ». Schlofferincister, Helcueiistr. 6.
iSoifenfter b. z. vk. Kl. Burgsiraße 1, 2 links.
Große Kiste z»ni Anfbewahrenf. Kartoffeln

bill,« abzngcben Ällbieditstraße 31.
Wcittsässer , frisch geteert,' b, '/ «-St .,

Oxhofte , Süvwein - « . Eognaefässer in allen
Größen zn verkansen bei i ° >>. » e, -s««-r,
Albrechtstt -aße 32 . _ 12371

Mehrere frisch geleerte
»alvstückfäfser zn Verkaufen
^stzheimerstraße 48. 14499

(weingrüne), 'jv  u . " «-Stück.
^1 « yfl . S Hecto- und kleinere Fässer̂ zu

Verkanten billigst Adelbeidstraße 1. 14993
Ern Stück- nnd mehrere weingrüne

Halbstttckfässer zu Verkaufen. 15275
lL<«ioer & I »». , Rheinsiraße 91.

Fässer f. Sanerk?. vk. I . E. Büraeuer, Weinh.
Leere Punschstaschcn , circa 1500 St ., billig

abziigebcn Kl. Webcrgasse 13, im Hof.
Dcckreiser zu haben Fcldstraße 18. 15290

Die besten Prelse zahlt Frau I»r » cl . ,i,»a>ran,
Grabeiistr. 9. für getragene Herren- u. Damen-
Kleider, Gold- und Silberinchen, Möbel, Betten,
Waffen, JnstriMi., Uniform, Best, k. i, H, 11803

Ä. Geizhals, Mchgtlgasse 25.
kauft fortwährend getr . Kleider , Schnhwerk,kauft fortwährend getr . .
Möbel, Betten, Gold u. Silber , A. Best, k. H.

Ich kaufe fortwährend nnd bezahle gut
getr. Hcrreit- und Damen -Klcider , Möbel,
Betten , g. Nachlässe und Wohin,ngs -Ein-
richtungcn , Waffen , Instrumente , (8otd - u.
Silbers -ichcn u « s. w . A . B . k. i . H. 11804

Jacob Mracliinanii . Metzgergastc 2.
getrag. Kleider,Schuhe

l « U | € und Möbel it. Maaren
aller Art . Auf Bestellung komme ins Haus.
Elise Barmann, Metzgergasse 21.

Qf' hifpßt ' Metzgergasse 26 , kaust getr
. L>0riM6r , Klk̂ ' ngsstü'kr-, Schuhe und

Ptö bei. Bei Postkarte komme ins Hans.

Sandei, Goldgaste 10,
kauft foitwährend gegen sofortige Kasse und be¬
zahlt gut getr. Herren- u. Damenkleider, sowie euiz.
Dtöbelstiicke, Betten, ganze Wohnniigseinrichtiiugeii.
Nachlässe». s. w. Aus Bestelliina komme ins
Hans._ _ >8395

m er
für alt « Herren- und
Damen -Kleider , Mäd-
dicn- und Knadeu-Anzüge,
DOlitär-Sachen, Kntscher-
u. Dtencr-Livieen,Wäsche,
Stiefel, Detzen, G"wehre,
Mustkiiistrumknte, Gold-

und Silbersacheu, Betten, Möbel, ganze Wirth-
schaften den höchsten Preis erz. will, der bestelle

III , Jagelslii.
Biebrich , Wic- bade»erstr. 17.

Aus BcsteUnng komme zu jeder gewünschten
Zeit. Christl, Händler.

Gut erhaltener Milttärrock f. Artillerie,
kräftige Figur , zn kaiifev gefndst. Gest. Offerten
unter 13, ® . 454 a. b. Tagbl.-Berlag erbeten.

Ml . <i(l)iii)i»ti'li i.4'""'"'"'"“ul . ESosenFeld,
Metzgergaffe 37.' Auf Best, komme piinftlichft.

Zu faiiitn gejucht eine Ladentheke für
Cigarrengeschäft. Länge8—3,50 Mir . Adressen u.

%V. 448 sind im Tagdl .-Lcrlag abzugeben.

Bücherregal t&
augabc nach Tbcodorenstraße2, 14751

Ei» großer Spiegel
(gebraucht), 2,50 Meter lang, 1 Meter breit,
zn kaufen gesucht. Schrisll, Offerten unter
4 . 4 . 555 an den Tagbl .-Perlag.

Haudkarriichcii
waaren-Hdlg. gesucht Seerobenstr . 16, Laden»

Gut erhaltener größerer Herd zu kaufen gef.
Zn cifragen im Tagbl.-Perlag._ >5165

Zwei gut erh. tr .nisp.
Off. unter kü. 41. 555 an de» Ta gbl.-Berlag.

Gebr7 Badewaiine >». Abfliißventtl za kaust
gefiidit. Off, n. A. 4 . I an den Tagbl.-Perlag.

Ein flcincs hNsch. Pinscher-
hiinslfltöit (stnbeiirein). 1—1'/- Jahre alt.
IjtlltlHijCii männlich, zu kaufen gesucht. Off.
erbittet Bleichstraße 37,1 St . r.



3, Beilage zum Wiesbadener TagdliM.
Einsendungen ans dein Leserkreise.

lOhne BftaiiHDortrittiWtder Redallwn.)

Verrins -ziachllchten.
.ttÖ ™, ? ' tct  dieser . Rubrll werden bis zum Umfang von Sv «eile»
«»entgeltlich aufgenomme.v für jede weitere Zeile wird der Anzeigenprei? n15 Pfg berechnet.)

* Der ©tfniiflOertin „Neue Concordia"  feiert ©oimtaa,
®‘" Roniersnale fein 34. Stiftungsfest, bestehend
Ou8 Loncert und J3 qII.  Den Freunde» »ud Gönner» des Vereins
duKs er von grosseni Interesse sein, zu erfuhren, daß für den
solistischen Theil die Herren Kgl. Opernsänger Hans Schiih (Tenor)
und der Kgl. Kanimermnslker Ernst Littdner (Violine) geivonnen
find. Eriierer als « nugcr sehr beliebt, singt Recitativc und Arie
E .otr Oper „^ ostf und seine Brüder" von Mehul, sowie Lieder
„Latz träumen mich nur träumen" von Schurr imb „Gesiindeii"
von Tchauß. Während Herr Lindncr fetue oft bewahrte Kunst
m den Composilionen „Andante" aus dem Biolinconcert von
Mendelssohn, „Träumerei" von Schnniann. „Ganzonetta" von
Zodard und „Zigcunerwcisen" von Sarasatc zu Gehör bringeii wird
Der Chor, unter Lcilung des Kgl KammermusikersE. Liudner, wird
Lhorc „Vwl lausend Lieder klingen" von Scibert, „Wiegenlied" von
Mozart, „SBalbfoiitg von Döring, „Hymne an die Nacht" Bon
Beethoven und Das deutsche Lied" von Kalliwoda zum Vortrag
bringen. Das Concert verspricht somit in allen Theilen ein sehr
interessantes und genußreiches zu werden,
ma t ®le ..Tnri, - Gesellschaft"  hält ihre erste dieswinterliche
Abcndunterhaltung am nächsten Sonntag , den 11. November,
Abeilds8 Uhr beginnend, in den Sälen des Casino ab. Die Vor¬
bereitungen zur gediegenen, glanzvollen Ausgestaltung des Abends,
den ein solenner Ball beschließt, sind schon seit längerer .Leit im
Gange und versprechen den Mitgliedern und Gäste» aeniißreicbe
Stunden Auch die Gesangnege erscheint mit 3 Nummern auf dem
Plan , mit den Choren „Wunsch Bon Witt, „Heimweh" von Heim
und „Heut scheid ich" von Jscnmann. Das Programm weist ». A
nod) folgende Nummern auf: „Largo" von Händel u. Concert v.'
Seih für Violine, Humoristische Duette von Linderer, Der Schmll-
maler und sein Famulus , eine höchst ergötzliche Scene, und Couplets
der beliebten Mitglieder Marx, Mühlberg und Ritzel. De» Schluß
d'ldet das Gefammtfpiel„Director Bnnmels Specialitäten-Theater"für 10 Personen.
. * Die Unterhaltung des „Wiesbadener Athleten -Bund"

Saale des »ieftaurant« „Germania" verlief am Soniitag in
schönster Weise und sprachen sich die Anwcseiiden nur lobend aus
Unter dem Stemmen sah mal, auch diesmal sehr gute Leistungen
und die Grnppirungen boten einen schönen Anblick. Die Humorist.
Vortrage des Herrn Knapp gefielen allgemein.

Freitag,  den 9. Uovember.
Arbeitern zugänglich. Welche Parteilichkeit fiel)

bade, den nicht,or«a,»si,rteii Arbeitern gegenüber entwickelt hat uiid
wie scholl oft die Abweisung der letzteren ausfiel, wenn sie bei Ar
deitervorstanden um ein Billet anfragte», „lag hier nnerörterl bleiben,

bei - Erfassers Ausstthrnngeu einen mehr persönlichen
Charakter erhielten, was vermiedeii werden soll. Es sei vielmehr
""I .b,et  derehrl . Volksbild,iugsverei» ersucht, die Kartell fortan
Ä b,e  abzngebeu , solche beftimmten Bnch-

i, • örlV“ d) de" Platze» raiigweise zum Verkaufe zu überniitteln.
b,e  dem guten Zwecke entsprechende Einrichtiiiig

fli . n1 .ocberniaiin  die Gelegenheit geboten wäre, die
Volksvorstellnngen zu besuchen und nicht nur einer bestimmten Partei
Dcau datz die Arbeiterverein- parteilich sind, wird Niemand bezweifeln

Aolksbildniigsvereiu« sei also ebenso
heiz ah als dringend gebeten, von dem seitherigen Modus des
Kaitenverkanssabzuseheu, und die hier vorgeschlagene Verkaufsweise

bersuchswciie vorzunehme». Er bars des Dankes aller
nrd)t zu Arbeitervereinen Gehörigen gewärtig sein.

Einer für Viele.

48 . Jahrgang. 1900*

Vom W,herlisch.

Stimmen ans dem Publikum.
. . fl***• Am nächsten Sonntag nehnien
die dicrwinterlichkn Volksvorstellnngen ihren Anfang, imd zwar
zunächst im Restdenztheater. So dankbar auch diese vom Volks-
bildnngsverein geschaffene Einrichtung von alle» für Kunst Begeisterten
der breiteren Volksschichten anerkannt wird, so läßt der Vertrieb der
Karten doch manches zu wünschen übrig. Dadurch nämlich, daß die
Karten vom Volksbildungsvercin an die Arbeitervereine  ab¬
gegeben weiden, bleiben dieselben zunächst immer nur den

an. AÜ m-e "" ^ollc Ei ganzniig zu Johannes Proclß' Werke
b ' das lnnae Teutsä)laiid liefert Ludwig Geiger  in seinen

Aufsätzen über „D a s , n nge D en tsch la n d „ n d die pre nßi schc
Nach ungedrucktei, ardsivalischen Quell cn (Berlin, Verlag

fm,u,ruber ^Oö). Es sind redit traurige Dokumente, die
Autor uns nuttheilt, aus einer trüben Leit geistigen Druckes

iUidpollzeilicher Bevormlinditng. traurig aber auch, weil sie auf den
tfJhf 'fnn™ sie? ' *fljfltriCl en  Charakter jener Litteraten kein gutesLieh, fallen lassen. Besonders Laube spielr eine klägliche Nolle und
^ '' »,"^ "^ ".Z !̂"uelUngen werden bedeutend durch die Wahrheit
^ Â ichive recliflcirt. Wenn trotz alledem der Verfasser seine volle
Shuipathle mit de» verfolgten Schriftstellern ansspricht, so werden
wenige Leser denlelben Eindruck gewinnen. Es bleibt wohl dabei
lene Periode der deutschen Litteratur ist kau», von Segen für
Uf .d" gefftige Entwicklnug gewesen! viel Prätensinnen»nd nunihiges
Hasten, wenig positive künstlerischeSdiöpfnngeu.

N eu nz eh n t es ode r zw a n z i g stes I a h r hu n d e r t ?
Zeitrechnungsfragenvon Gideon M. Hirsch.  Mit einem An-
hang : Lnschrist des Directors der Berl. Sternw. Geh. R.-R.

Co»t.-Verl. Preuß & Jünger , 1900.
yn de, vorliegenden Broschüre werden hauptsächlich zwei Fragen

behandelt: 1. Wann beginnen die Jahrhunderte ? 2. Ist die
gegenwärtigê Beiiennung der Jahrhunderte zweckmäßig»nd zu¬
treffend? Hinslchlllch der ersten Frage, die bekanntlich die Gemüther
w lehr erhitzte, kommt der Verfasser zu dem Resultat, daß dieser
Streit mit einer gewissen inneren Nothwendigkeit bei jedem Jahr-
hliildeltivedisel hervorbredien müsse, da er in der Eigenthümliäikeit
unserer Zahlengruppiernng begründet ist. So sei man vor die
Alternative gestellt, — wenn man diese Frage auch für dieZllkunft

11 — entweder unsere Zahlenzeichen zu ändern oder aber
sich der Zahlknerscheinung anznpassen. Da der erste Weg practisch
nicht llvngbar ist, so bleibt nur der ztveit: übrig und es wird tu
biefev öiuM 1 ein leicht dnrchsührbarer Vorschlag gemacht(auf dar
(L° Jahrhundert nur 99 ẑahre zu rechnen). Die andere, von dem
Venasser erstmals aufgeworfene Frage dürste zu lebhafte»
Dlsciif fronen fuhren. Hier wird nämlich verlangt, daß die Jahr¬
hunderte Nicht wie bisher rechn-risch abgezählt, sondern nach ihrer

l-' d-' ß also das neue Jahrhundert
(1900—1999, nicht als da« zwanzigste, sondern als das »enuzehnte
zu bezeichnen Ware. I » lebhafter Darstellung ivendet sich Ver-
saffer gegen die bisherige sinnenfremde Beuennung, die, wie sehr
eingehend aurcinandergesetzt wird, durchaus nicht auf einer
besonderen Wissenschaftlichkeit, sondern einer Verwechselung von
sprachlichen mit rechnerischen Verhältniffeu beruhe und durchaus
"U.tt" ^ /seitigt sei. In einer Inschrift eiklnrt sich der Director
der Berl. Sternwarte , Prof . Förster, von einigen Abweichungen ab-
verstandeni derartigen Benennnng in der Hauptsache eiu-
... *vr . Berudt : Da « Buch der Wnuder und der

ä',b[>'eid)cii Textillustrationeu.
ffr.sthe»it i» 30 wöchentliche» Lieferungen» 50 Pfg. (Oswald Mutze
Leipzig.) Lieferung 2l 24. Die uns heute vorliegenden Hefte1°'!. eme£ m, flc.!lldl,en  Vielseitigkeit und Mannig¬
faltigkeit de« Jnbal es. Es genügt hervorzuhebk,,, daß der Persaffer
unter anderni die Gotternrthcile, die Selbstverbrennnnq, Thierver-
dscindliiiigen. ivnndcrbare Geburten, den „Geruch bev‘ Heiligkeit"
die Askesewunder der christlichen Heiligen, wunderbare Gedächtniß-
leistnngcn sagenhafte Abnormitäten, die Wunderleistungen der
rvakire, Wunderkinder, Alchemie k.  behandelt und zwar alles vom
Slandpunkt der moderiien Natnrwissenschasl und Medici» nur
(zum Theil auch nnt völlig neuen Eiklärnngen).

kaufende werden jibriid)
rtticooltf SneA ~ -ft.'! . » f ,

von der Gcschäfts-
« — - ivelt tumitfi ver-

ausgobt durch Ihenres Nnnonriren in kk'eifrlstakteil Jn-
sertwnsorganen. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats jvirlrungsVvll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftanchenden Angebote von pliblicatioiiLiiiitteln
und verschaffe fick, vor Lrtheilung eines Auftrags piverlüsstge
Auskunft über folgende beachtenswerthe Isauxtpnnkte: Wfx fvett
erstreckt sich, die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweifc nachlveisbar ? was spricht für das Geleseniverden
zJL ? 'welchen Kreiserl gehören die Leser an ? Rönnen

ItifpltttKsjfxie Angaben »der die Aahl der Bezieher des
Iiifertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die tMvgraplzischo Nttsstalkunn des angebotene»
Pnbl .eations,nittels ? wie das Bwaußmeitf der Anzeigen?
«onnen Muster vorgelegt werden? wie stell! sich der Vreis
gegennber anderen, notorisch erfolgreichen veroffentlichnngs-
niitteln ? — Rönnen befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
mcht gegeben werden, so kann es für den kanfniännifch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsofferten nicht Zweifel-
Haft fein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, ei habe

seid WM jfeitler bfnanŝ worfenU

_

Mer Irbdtsiimrkt beg „Wiesbadener Tagblatt " , das für den männlichen und weiblichen Dienstverkebr in Wiesbaden
allgemem benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag Katttzgaste 27 Von

HS » ;

sSeiden-Bazar S. Mathias

Imorrapode fayten
für den

Weihnacht«
Bedarf.

Der Beginn des

grossen Weilmaciits-Ausverkaiifs
wird demnächst bekannt gegeben.

üdaialraii zen I Vortrag.

Damen-Coftttmes
werden elegant und preisiverih angefertigt Schwal-
bacherstraße6, 2.

15 330«

Eine perf. Kleidermacherin
r •enî -̂ in und außer dem

Hause zur Anfertigung von den einfachsten bis zu
den eleaautesteii Costüme». Roonstraße 9. 3 l.

Billigte Preise.
^ ofFerirt als Speoialität

A. I.etxcher !, Faulbrunnenstrasse BW.
_ _ Reparaturen._11737

Fischharrdlung
Eg . Hohloch,

Küchenchef,
Ünattpffe 10. leltfon 2448.

Pruna grosse Schellfische 40 Pf.
mittel .

Cabliau .
Taselzatider.
Seezunge.
Rothznttge.
Rheinsalm .
Steindutt.
Lebende Aale . . . .

„ Karpfen . . .
„ Hechte . . .

Itkv Muscheln . .
. TäglichAufertigmigvonMayonnaisen,
ttallenischem Salat , Härinqssakat,
Frfchsalat , Backfische , kalte Fteisch-platten.

- Enten, frisch geschlachteie.
10 Psd. Mk. 4.25, Paturbniter 10  Psd. Mk. 5.50,
Blumenhonig 10  Psd. Mk. 4.- . zur Probe bald
Butter üi. halb Honig Mk. 4.75. xgtz
Kotiienber « in Kozowa II) bei Tarnopo»,
__ via Krakau._

Luisenstraße 24 kann Witsche getrocknet u.
gemangelt werden. Näh. 2 Sr 13715

Freitag , den 9. d. M., redet Herr Prediger
,-h' aflel im Saale der Baptistcn-

Gcuikinde, Kirdigafse 46, über das Thema:

Me eiltzlle Kachc im meiischl. JEeOca.
Jeder mann  ist frenndlichst eingeladen.

__ PIT * Eintritt frei. -WD

G. Schulze,
WaikmühlRtr. 30, 2 St.

L Pli. Dorncr, Optiker,
Barktstr . 14 , am BcliloiKiplalz,

Eine enorme Auswahl in feinsten
und gediegenen Biierngljüern ist
neu eingetroffen und stehen i» den
B*rei «lag ;e » von Mk . 9 . SO l. i*
*11 1SW Mk . zur gefl. Ansicht.

Ale Spezialmodelle empfehle:
ÄiO. 600 . Einfacnes schwarzes Opern-
——- — glas, Körper schwarz Leder

bezogen, Brücken und Köpfe fein
lackirt , mit Nickelringen, Gläser
gut achromatisch. Preis Mk. 3,So.

NO. 612. Elegantes Theater-Glas,
™"" Brücken und Züge fein ver¬

goldet, Körper f. schwarz Leder
bezogen, mit guter Optik, grosseOkulare. Preis Mk. SS .—

Feines Theater-Glas mit
extrastarker Vergrösserung,

Fassung ganz aus Aluminium,
federleicht. Optische Ausstattung I
ganz überraschend. Preis Mk.18 .—

NO. 660. Optische Ausstattung wie
— —— 650. Fassung Aluminium

mit Perlmutterkörper, hochelegant, ■
in prima Ausführung. Klein-Model]
Mk. » S , Gross-Modell Mk. 85 .—

Einige Operngläser mit tadelloser Optik
worden, kleiner Fehler halber, weit
unter Preis abgegeben.

No. 650

/



^eite 14 , 1>. November IS#ÖO . LBioSdudoner Lagvlukt sMor «,ou -BnSgabe ). Bcrlag : Bnugguffe Ä7.

Elektr . Licht.
Unterzeichneter empfiehlt

sieh zur Installation elektr.
Lichtanlagen im Anschluss
an das Stadt . Elektrizitäts-
Werk . 15221

Spezialität:
Ausführung in fertigenHiinscrn

und Villen.
Feinste Referenzen.

Carl Rommershausen,
_ £0 . Bahnhofstrasse 14>.

\ ?isiten~
L Partei}
in jeder Ausstattung

fertigt die

Z - ^ cheHecberg '^ K-

l?o/buchdruckerei
Wiesbaden • Langgasse 27

!Gänse!
Mim Braten, sowie fette gemästete dar Pfand zu
?v Pf . stets vorräthig, sowie alles andere Geflügel
tum billigsten Preise.

fs . I . anilau,
»ein Laden. Michelsvcrg 28, 1. Kein Laden.

SWx->N«s!a«» r

ZüttUffhitik
ImmsbrUs « nt uerb entfett.

Zu Herr. Ncubauerstr. schöne Etagen-Villa, auch f.
Pension s.geeig., durchd. Jmmobilien-Agentur v.
3. dir . «liicklick , Wilhelmstr. 50. 15095

Zu verk. Schöne Anssicht ger. Villa u>. Garten f.
Mk. 100,000 durchd. Jmmobilien-Agentur von
J . dir . (jtückli . ic, Wilhelmstr. 50. 15096

Zu verk. hochherrschaftl. Besitz., u. Lierstadterstr..
m. g. Park, Stall re. d. d. Jmmobit.-Agent. v.

C’Iir . MliicklinSi , Wilhelmstr. 50. 15097
Zu verk. u. per 1. April zu bez. Villa mit Stall,

Remise, 14 Z. n. Zubeh., Kutscherw. durch
«*• dir . Crliiüklick , Wilhelmstr. 50. 15098

Zu verkaufeno. Gartenstr. prachtvolle Villa mit
Park, Wintergarten und zwei Bauplätzen durch
j . I hr . dücklich , Wilhelmstr. 50. 15099

Zu verk. sehr schöne reut. Etagen-Villa m. Garten
i. Nerothal. Näh. d. d. Jmmobiliett-Ageutur v.
<*• CI kr . Uliicblicli , Wilhelmstr. 50. 15100

Zu verk. Bauplätze au d. Biebrich. Chaussee, nächst
Alexandrastr., durch die Jmmobilien-Agentur v.
3.  dir . kliieklieli , Wilhelmstr. 50. 15101

Zu verkaufe» s. preiswertst reiz. Famllien-Viila bei
London durch die Jmmobilien-Agentur von
3.  dir . CrlücklU 'h , Wilhelmstr. 50. 15102

Preisw. zu verk. Villen, Humboldtstr., Uhlandstr.
Alwinenstr. re. durchd. Jmmobilien-Agentur v.
3.  dir . « lücklich , Wilhelmstr. 50. 15103

Zu verkaufen Schöne Aussicht Familien-Villa zu
Mk. 66,000 durch die Jmmobilien-Ageutnr von
äk. Chr . OtUckHcli , Wilhelmstr. 50. 15110

Zu verk. f. Mk. 75,000 Haus m. g. bgl. Fremden-
Peufion. Näh. durch die Jmmobiliett-Ageutur
3.  dir . Gtlttcklicli , Wilhelutstr . 50. 15111

Zu verk. zw. Nerothalu. Kapellenstraste kl. Villa
m. gr. Garten, Terrassen, pruchtv. Treibhäusern
f. Mk. 65,000 durchd. Jmmobilieu-Agetttur von
3.  dir . «» lücklicli , Wilhelmstr . 50. 15112

Zu verk. reut. Haus m. flottem Restauranti. südl.
Stadttheil preisw. d. d. Jmtuobilieit-Ageuttir v.
3.  dir . CrlicckUrti , Wilhelmstr . 50. 15113

8» verk. rentable Etagen-Villa, Franz-Abtstraße
(Nerotbal), durch die Jmmobiliett-Ageutur von
3.  dir . Crliifktich , Wilhelmstr .̂ 50. 15114

Zu verk. d. prachtv. Villa mit Stall, Remise ic.,
Gartenstr. 9, mit 1 Morgen groben Park, sehr
preiswertst durch die Jmmobilien-Agentur von
3.  dir . (SlUeklieli , Wilhelmstr . 50. 15115

Tür Bau -Spekulanten . Z. verk. unw. d. Kochbr.
Haus z. Adr., mit neuem Hinterh., 30 fZ-Ruth.
Näheres durch die Zmtnobilien- Agentur von
3.  Clir . « lUckitcli , Wilhelutstr. 50. 15116

Zu verk. i. Bad Nauheim hocheleg. Fretuden-Veus.
m. Mobilar, 29 Z. tu. Zubeh., f. 175,900 Mk. d
X. dir . Klflcblleh , Wilhelmstr. 50, 15117

:  Billen im Nerothal, Kapellenstraße, ^Dambachthal, Parkstr., Garieustr., Alwinen-
E straße, Hainerwegu. Umgegend, Biebricher-
5 allee rc. zu verkaufe». — Aumeldungen von
j verkäufl. Villen und Häusern re. nimmt
♦ stets entgegen das Jmmob.- Bureau von
♦ Jos . Imtim !, Weilstraße2. 13156

Bierstadter Höhe 2
DEttva Hilda ) zu verkaufen oder zu vermiethen.

MH. in No. 3 oder Schützeußraße 10. 14103

Billa Walkmählstraßc 37,
8 groste Wohnräume nebst reich!. Wirthschaftsr.,

in tadellosem Zustande, netter, 21 Nnth. gr.
Garten, Wegzttgs halber sofort oder per 1. 4.
für 54,000 Mark zu verkaufen. Näheres beim
Eigenthümer daselbst.

Schönes Etagerchans,
nächstd. Dotzheiuterstr., mit Thoreittfahrt u. schöner

Heller Werkst., f. jed. Geschäftsmannpass., in jed.
Etage 2 Woltu. v. 3 Zim. u. Küchef. 120,000Mk.
mit 10,000 Mk. Attzaltluttg aus erster Hand ztt
verkaufen. Käufer hat Wohn, und Werkst, frei.
**. «J . Itiirk , Bahnhosstratze20. 15128

Vorzügliches SicwtetHtnu « in der Walramstraße
mit 7000 iüif. Attzaltluttg billig ztt verk. Nab.
Banbüreau Saalgasse 1. 11783

Billa heim Kurhaus,
8 Zim. it. nett bergenchtet, für 72,000 Mk. sofort
zu verk. d. Jinanil . Weilstraße 2. 15228

Schütte neue Villa , nächst dent
et»,4t - 7Nerothal,  soll gegen Netttruhaus

oder Grundstück vertauscht werden; auch nehme
Nestkanfschilltng tu Zahlung. Näh. 14675

li° . 44. »snie-k , Bahnhofstraße 20.
Eilt kleines Haus mit schönem Laden, nett it. solid

gebaut, billig zu bevfnufcit. Gute Geschäftslage.
Milte der Stad !. Näh. im Tagbl .-Verlap. 11931

Billa fUwlnemtvmc  4
zu Wi’fsiufen oder zu vermiethen . Näh.
Bahnhofstraße 6 , l links . 14301

4 » . Jahrgang . No . 524.

Meine Billa Weinbergstr . 4, hoch-
c!eg. eitigericht., 3 Jahre bewohnt, jede Etage
4 Zimmer, ein Wiutergart ., die ganze Villa
mit Cetttrallteizting, ist preisw. zu verk. Alle«
Näh. bet Pli . » nicr , Tattnitsstr .33/35,

Möbelladet,. 9340
SnaBiflMHBBBnaai
Geschäftshaus , nahe am Ring, mit Bäckerei

und Spezereiladeu, 175,000 Mk. rettiiretid, zu
145,000 Mk. zu verkaufen. Adr. bitte unter
W. St . SS« im Tagbl .-Berl . niederzul. 13957

EShaus in vorzüglicher Lage, worin gut gehende
Schweinemetzgerei betrieben wird, zu' verkaufen.
Adr. bitte unter A. 1. . 7ti  tut Tagbl.-Verlag
ttiedetzulegeu. 13958

HschreNiahles Eckhaus
tut Siidviertel zu äußerst günstigen Bedingungen
billig zu verkaufen. Offerten 11. I*. 84. 2il 4
an den Tagbl.-Verlag ei beten. 13746

LA »«« (Wellritzviertel) mit neu
«H/ss «SN herger. Laden, welcher sich

zu jcdem GeschäftSbelr. eignet, mit datanstoßender
schöner Wohnung, sowie neuem Hiuterbau ist
preisw. zu verk. Näh. im Tagdl.-Berlag. 11278

Grundstück Moritzstraße 30, Fläche ca. 26",
zu verk. Näb. 1 St ., von l ' /i- 2‘/«Uhr. 9166

Zn verkaufen Billa
in oeu neuen Datnbachthal- Anlagen, nahe
am Kurhaus und Waid, 12 Räume, schakk.
Gartet,. 70,000 Mk. MH. Tagbl.-Verl. 12024

»SSSESSÄ
Neues Haus am Bismarckriug, mit 2 Wohnungen

im Stock k 4 u. 5 Zim., heiße it. kalte Leitung,
B 'lkon, Garten re., ist für 128,000 Pik. aus
erster Hand zu verkaufen. Näh.

A. Bi . ffliirner , Kirchgaffe 43.
im südl. Stadttheil , mit 2x3 -Zimmer-

»dM Wohn, im Stock, Thor fahrt, Werkstatt
vorgesehen im Hth., rentirt eine3-Z.-Wohn. nebst
Unkostenu. 600 Mk. Ueberschuß, ist unter guten
Bedingttugen zu verkaufen. Näh. durch

A.  84 . » Mmer , Kirchg affe 43.

MM- Eckhaus -°"M8
mit stotter Metzgerei , auch für jedes

andere Geschäft passend. Drei - » . Bier-
Zimn,er - Wohnungen im Stock , sehr
rentabel , ist unter güust . Bedingungen
zu verkaufe » . Näh . bei

A.  84 . Körner , Kirchgaffe 43.

Bersetzrmg halber
ist die Billa mir Stallung und großem
Garten Fischerstraße 7 zu verkaufen oder
per sorort zu verniiethen. Näheres im
Banbüreau , Adolphsallee59, Soul . 14225

Rentabl . Eckhaus im Westend, paffend für
Bäckerei od. Metzgerei, zu verkaufen. Gefl. Off.
von Selbstrefleelauten unter IT. 2W. 9 »w an
den Tagbk.-Verlag erbeten. 15272WanveUmmmt
billig zu verk. R. u. Lt. 8 hauptpostlag. § 27

Zn verkaitfen Haus mit gr. Geschästskoknl, nächst
der Kirchgaffe. Näh . Nerothal 43 » . 14141

Billa für zwei Familien , 15
Zimmer , zwei Küchen, Badez. u. reich!
Zubehör nebst schönem Garten in guter
Lage preisw. zu verk. od. geg. Bauplatz
od. Geschäftshaus zu vertauschen.
O . Kugel , Adolphstraße 3. 15075 _

Schönes neues Haus mit kl. Wohnuttgen, k 3
Zimmer, doppelten in der Etage, mit 1000 Mk.
Ueberschuß, aus erster .tztand mit 6 -8000 Mk.
Aiizalllnug zu verkaufen. Alles vermiethet. Off.
unt . K . E . an den Tagbl.-Verlag. 14866

Ein größeres neues Etagenhaus mit je 2 Wohn,
in der Etage, von 4 und 5 Zimmern, Ballon;
beiße uub kalte Leitung, Bad, schöner Garten,
am Bismarckring gekegen, soll für 130,000 Mk.
aus erster Hand verkauft werden. Näh. durch
Otto Kngel , Adolphstraße3. 13756

LauShiMs
Walkmühfftraße 1,

8  Zillliner rnit Bad und Zu¬
behör , großer Garten , per sofort
zu verkaufen oder zu verm . Näh.
^esfittgftrahe IO , Neubau . 14227

Lesfingstratze1 und 9 sind Villen, den modernen
Ansprüchen der Neuzeit vollkommen entsprechend
ausgeführt, sofort od. später zu verkaufen. Näh.
IViedereiiali « , Schlichterstraße 10. 12874

Für Bäcker.
Eckhaus mit doppeltenAEin neues Eckhaus mit doppelte» Wohiittugeu,

sehr rentabel, mit zwei Backöfen (also dopp.)
soll unter günstigen Bedingungen aus öfter
Hand verkauft werden. Atiskuust bei 13654

I». «3. IS tick , Bahuhosstraße 20.
Villa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von

dem Besitzer solidest erbautes Hau«, 16 Ziinmer,
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit eutsprech.
Eiutichtung, billig zu verkaufen. Näh. Wilhelm-
straße 3, Pan 11934

Herr Rentner Willium Icnriibrick
hat mir den Alleiu-Verkauf seiues Hauses
Adolphsallee 33 übertragen. Dasselbe hat
3 Etagen (2 k 10, Part . 8 Räume), mit
allem Comfort der Ncuzeil hochherrschafllich
eingerichtet, Hosrattt», Platz f. Pferdestall re.,
und wird unter günstigen Bedingungen ver¬
kauft. Nesteelaitteu erfahren da« Nähere bei
Onrnlinra Kat -r , Agenturu.Commiss.,
Wiesbaden, 19. Friedrichstraße 19. 13448

Rentables neues Haus mit 2 Wohnungen
» 8 und 4 Zimmer in jeder Etage , nebst
Bad , Balton , Heiß- u . Kallw .-Leitnng,
für 98,000 Mk. aus erster Hand zu ver¬
kaufe,, . Miettzeinuahmc 570» Mk. Lage
sndl . Stadttheil . Anzahl . 8 - 12,000 Mk.
Käh. f . « . Mii <k. Bahnhofstr . 20 . 14774

halber sind ztt verkaufeu
tzapellenstzntzc 85 it. 87 zwei neu erbaute
Billen mit Ziergärten, aller. Attsprücheit der
Neuzeit entsprechend. CouIanteBeditiqtingett.
mxi’ in No. 85. 13926

Reue Billen.
Die beidett ne» erbauten Billett (Doppel¬

haus ) 'AdolphS-rllee 68 tt. uerl. Montzstraße,
ausgestuttet imt allen modernen Bequemlichkeiten
u. eutt) je 6 Herrschaft!. Zimmer, 1 gr . Zimmer
m der Frontspitze, 3 Mansarden. Bad u. s. w.,
sind zu verkansen. Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigen n. solide» Bauart in Stein u. Eisen,
sowie ihrer einem bornehnten Privathause ent-
sptechettden, inneren Eiurichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feilte kleinere Faniiliett
oder einzelne Personen, welche ein eigener Heim
iur sich allein zu haben wünschen. Näheres
Banbüreau Emserstraße 2.

HochhcrrschaftlicheBilla
Schöne Aussicht 13» preiswerth zu verk. Näberes

Möbelichgst  Bahnhofstraße 5. 14971

mit Stallung , für einen
vyriZHiw Kutscher 0. einen Fuhr¬

mann geeignet, zu verkaufeu. Näheres it»
Tagbl.-Verlag. 15208

Nah« der Wiltzetmstraste ist eine Villa mit
94 Ruthen FkächengehattAbreise halber zu
verkaufen. Offerten unter 88. J , I*. 8U2 im
Tagbl.-Verlag niederzulegeu. 15194

Billa „Idylle", Uftt?
Fremden- u. Badezinmter enthaltend, zu verk.
Näh. b. I. . « eliusii «-!-, Luisenplatz1. 12496

Sehr hübsche, mit modernem Comfort
versehene Billa , 9 Zimuter uttd Mansarden,
Höhenlage, nahe dem Walde, 15 Mtttuten vom
Kochbrnnneit, m. eleklr. Lichtu. Centralbeizung,
kl. Garten, bei mäßiger Anzahlung zu 85,000 Mk.
zu verkaufen. Reiscbüreau 8ei !» ule!iik« >«,
Theatet-Colonnade 36/37. 15305

Haus mit guter LVirthschaft (unbeschränkte
Concesston), Uebernahnte1. April 1801, zu verk.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 15823

m größerem Marktflecken, an
f der Bahn, billig zu verkaufen.

Brauerei steht zur Seite. Offerten unter
8 . 8 . » 8 L an den Tagbl.-Verlag.

Zwischen Jdsteittersttaße». TennAbach, am Walde
gelegen, 3 Morgen gr. Obstanlagen für 30,000 Wk.
ganz oder getbeilk zu verkaufen. Nähe der
Sottnenberger elektr. Bahn. Herrltcbe Aussiehl.
Bauterraln. Auskttnst erth. Billa Pomona»
Jdstetnerstraße. - 14960

Bauplätze.
Am Luxentbnrg-Pkatze sind zwe, seitöne arroudirte

Bauplätze preiswerth zu verk. Näh. Banbüreau
Luisenstraße 43, Jo ». t »ciis , Morttzstraße 12,
und Joh . B' aialy , Körtterstraße4 14221

l!sm 80  resp . 40 Ruth,
ca. , i» erster Kurlage,

unter günstige » Bedingungen zu ver¬
kaufe» . Offerten sub a. ns. : » s au
de» Tagbl .-Verlag . 14953

ImrusvrireK zu Knuten gesucht.
Geschäftsmann sucht bei 8—10,000 Mk. An-

zahluttg Haus mit Thorfahrt lohne Läden),
welches Wohnung, Werkstatt, Steuent ». Abgabe»
frei rentirt. Agenten verbeten. Offerten unter
A.  . 4 . 58 » an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Zu kaufeu gesucht.
Schöne Villa zum Alleinbewohnen

bi« zu Mk. 100,000 . Feines Etagen¬
haus m.6-Zimmer-Wohnnnginittdestetts.
Haus mit Wirthschaft ober wo solche
sich einrichl. ließe. Mittleres (Sefchäfts-
od. Rentenhaus mil Mk . 15,000 An¬
zahlung.Off. uutgeh. erb. an » .

, Jmmob.-Büreau, Adolphstr. 3. 15077_ _
iffe«adtSalr it  i » guter Lage zu kaufen

gef. Jos . Elaiiilnititi },
Webcrgaffe 3« neben Nassauer Hof.

Au kaufen gesucht
kleine neuere Villa , enth. höchstens6 Zimmer,

Bad n. kl. Garten , in, Pretse v 30- 40,000 Mk.
Cff. unter s . 5B. ss » n. b. Tagbl.-Verlag.

Haus
''" ^.Mchckcrei oder ein solches, in
welch, eine Metzgerei errichtet werden
*** “ ' .Ebald zu kaufen gesucht.
Off. mit Preisangabe nur v. Besitzer

~ 304  an den Tagbl .-Verlag . -
touchc am Kaiser-Friedrich -Ning ein Haus

gegen einen Acker (Bauplatz) und »och baare
Zahlung zu tauschen rclp zu kaufe». Offerte»
unter ti.  JB . g* . .g» s an be„ Tagbl.-Verlag
erbeten. 1519gBilla

i» gutei Lage zu kaufen aes. Off. an dieJunnob.»
Abtheiluna des Reikebüreau « .-i. ntt -. i. «» !-.
Tlieater-Colonnade 36/37. 15293

Geschäftshaus in nur guter Lage zu kaufen
gesucht. Offerten an die Jmmobilien-Abtheilung
de« Nelsedürrau üchottenfei ». Theoter-
Colounade 86/37. 15292

Rentables Haus mit geräumigem Hinterhaus
zu kaufen gesucht. Offerten rnt die Jiumobllieu-
Abtbeiluug des Rcisebüreau «olintti -cik»-!!,,
Wiesbaden, Tbeater-Colonuade 36 37. 15291Billa irr Wieshadezr

UN Preise von Mk. 30 bis 60 Mille zu kaufen
gesucht. Offerten von Besitzern erbitie unter
8v. 88. 988 an F 93

EB:ia «t>listcin & 8 -rslvi jl .-ß,,
Frankfurt a/M.

Gupittttie » M ueLleitsen.

.Hyplühtken-Bllllkgelder
bis 60 7o fetdgerichtl . Taxe , niedriges

Ziusfutz und sehr müfzige Provision , ver-
«tittett 14033

Sensal 3S«yer SMlabergrer»
Bahi '.hofstratze 16, Telephoti No . 524.

Sprechzeit 9—10 B ., 3—5 N.

HWothekeugeLder,
60° ° der Taxe, in beliebiaeu Belrägen bei günstigen

Condit onen abzug. Offerte» unter L. 7K5
an den Taqbk. Verl. 12688

Für gute u . sichere Capitalantage«
habe fortwährend gesicherte Hypotheterr-
anlageu — 1. oder 2 . Einlage — zu 4V-
bis 5 °/° an Hände». Das Placement ist
kostenfrei . 14072

dto l 'lasg-el,
Bank-, Commiss.- und Hypotheken-Bürean,

Adolphstraße3.
Einige 100,000 Mk., auch gettzeilt, nur

auf prima 1. Hypotheken per Faunar k. J.
auszuleitzeu . Offerten «--lii 703
au den Tagbl .-Berlag . 14649

20 .000 Mark per 1. April 1901 ausznleiben.
Off. unter '8\ W. 28 » an de» Tagbl.-Verlag.

PSf “ 50,000 —55,000 Mk. gleich ober zum
2. Januar 1901 auf 1. Hypothek zu 4l/i °/° Zs.
auszuleihen bei 60 °!o der feldgerichtlichen Taxe.
Offerten unter V. Vs . € . 5 » 8 an den
Tagbl.-Verlag. 15222

30.000  bis 40,000 Mk. auf 1. Hypothek aus¬
zuleihend. JSok . ä*!i . »Lraki , Bieichstr. 2,2.

6000 Mk . auf l . ob. gute 2. Hhpoth. “
sofort auszuleillen. «». simgc !, Hypotb.-

_ Bureau, Adolphstraße3. 15076
10.000 Mk. a . 2. Hypotli . auszul . Stern , Goldg.
1

2.

!
CapitEerr ?n leihe »« gekocht.

Suche 30,000 Mk . 2. x̂ ypothek, 1. Hypothek ist
75,000 Mk. (Lnndesbank), feldgerichiliche Taxe
ist 145,000 Mk. Das Object' liegt in bester
Geschäftslage mit 3 Läden und ist sehr rentabel.
Zinsfuß 5 °/o, event. 5Vi°l. . Offerten unter
8 . Ir. TS 9 an den Tagbl.-Verlag. 14720

25,WO Mark
als 2 . Hypothek per 1. Januar , direct nach der

Landesbank, auf ein sehr guter Geschäftshaus,
Eentrnm der Stadt , von promptem ZinizMer
gesucht. Agent höfl. verbeten. Gef. Offerten
unter Sl . K. Ei. 496 an den Tagbl.-Verlag.

/2^ £6 Ai per losort oder später zu
25,000 Mk. zur zweiten Stelle

auf ein Etagenhaus im Mittelpunkt der Stadt.
Ittel , dieser Beleihung erreicht die Belastung erst
56 °/« der Taxe. Offerte» unter V . E . ? oo
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 14801.

15,®#®Mark
auf 2. Hypothek, direct nach der Lanvervauk,

zum 1. Avril 1901 gesucht. Gefl. Offerten unter
Ui. S». SSO an den Tagbk.-Verlag. 14287

12—20,000 Mk. per 1. April 1901 gegen erste
Hypothek zu 4V-—5 °/« Zinsen nach Bierstadt
gesucht. Offerten unter I®. « . 84. sos an
den Tagbl.-Verlag.

4WDK 2. Hypothek alsbald aufs
WdVV Msk » Land gesucht. Offerten

unter 44. W . 8 -8S an den Tagbk.-Verlag erb.
2000 Mk . werden gegen gerichtl. Sicherh i! uicd

pünktliche Zinszahlung zu leihen gesucht. RK
im Tagbl.-Verlag. 1Ä5§7

MestLauffchillmg
I de 25 —30,000 Bit . — zur ersten Stelle

stehend— 5"/o — will ich anderer Unter-
nehnmiig weg. — mit Nachlaß u. voller
erstklassiger Garantie für Kapit . und
Zinsett — cediren. Ernste Abnehmer werd.
um ihre werthe Adresse unl. N«. ’g,. 4 «g
an den Tagbl -Verlag, geb. 15166

s tue 1. « gelle gegen selten gute,
s «S 4sache Sicherheit gesucht von

promptestem Zinszahler auf I» Object am
Mitlelrtzkiu. Eap. hat Zeit bis 1. 9. 1961.
Auf Wunsch auch früher. Öff. u. M. S8. 540
an den Tagbl.-Verlag erdete».



»*o . 524.  48 . Jahr « « » « .

10,000 Mk., 2. Hypothek, zu gutem Zinsfuß per
1. Jaimar gesucht. Offerte» unter 1». » 7&Z
«it den Tagbl.-Berlag. 14577

l. lcvldlühini ;

llufci'iu Ehmi-Präsidcitt
Jakob Huppert

grntullreii wir.

Uemil d . mfül  |

Betheiligung
Suche mich mit 3000 Mk. nit gutem Geschäft

Cigarrci !-
«eschäst,

Kt oder ohne PerfichernugS-Jncaffo-Agenturen.
ist WcgSzugs halber per sofort oder längstens
Dezember nnt «00  Mark Anzahlung zum
Zuveittarwerth abzugeben . Gefl. Offerten unter
4 - N» r» bauptpostlagernd erbeten.

Ein Achttt -Abouneineut Ii
(2. Parquet. 7. Reihe) und

Wiesbadener Lagvlatt IMorsseu -AuSgabe, . Äerlag : L anMafse 27 9 . November 1900.

Ü*#  Wäsche und wkibl.
, " Kleidungsstücken ivird fand,

u. billig ansgeführt. Rah. Blücherstraße4. 1 St

Sette 1» .

Weiß- u. Bniitstick. Nicolasstr. 17, P . 15217
SiOflftltuTci» bes. b„ 2 Buchst, von 10 PH

an, Hirschgraben 12. 2 r.
Schirme werden übirzogen, rcparirt Uiid neu

«»gef, Frau » l«<I,«»r , Steingasse 20, Frontsp.
Bettsedern w. d. Dampfapparat gereinigt

bei Kran »t, « -., . Albrcchtstraffe 30 . 13922
Witsche z." Mig. w. angen. Herinannstr. 2,1

Büglelst, » sucht »och Privat-
kundcn. Römerberg7, Hth.

Wäsche znin Glanzbngelu ivird st. ts au=
geuoiniiien Steiiigasse 29, Hiiiterh. Part.

Bügl. s. Privaik. Schwalbacherstr. 63, H. 2 r.
z. Bügeln Ivird angenonuuc!,

«LVllf llßk - ^Moritzstraße 28, Hths. 3 r.
Empfehle meine Wäscherei Gardinen-

spaunerei . Specialität in Herrn-Wäsche. Prompte
Bedienung, billige Berechnnng.

A.  Wellritzstr . 46, Jp. P.
Wäsche ziiin Wasche» u. Bügeln wird

aiigenommeii Faulbriilineiistraffe6, 1 St.
i-  Wascheiiu. Bügeln ivird

JÜJiJv äugen. Adlerstraße 11, H. 1.

Geldsucherrde
erhalte» sofort geeigiiete Angebote von
A.  Schinillor , Berlin « »V.. Wilhelmstr. 134.

»ii., " ^ i. aini)ej  uiiv ein
Abonnement« hmphon »e-Concert (2. Parquet)
f«r d,c ganzeL-aison, dann ein od. zwei Viertel-
Abonnement Bi (2. Parquet) bis 1. Januar
wegen Trauer abzugeben Weinbergüroße  5.

Eiii Achtel Aaounenicut ü.
"i ^ Bart ., 1. Reihe links (Eckplatz)

-bziigebeii Langgafse!0.  _
1 . Damen u. .Herren dUcssereii Gesellschaft als
Theiliichiner zum Skat -« l» p frnng. Kränzchen
« - ° ft- u>uer C . Bi. lopofllna . Berliner Los.
. „ ^ ut bürgerl. Mittag , und Abentisch in
besserer Familie oder Peiision für 3 Personen

. Z»m HsitnftcUcii rfiSS
Kauiit gesucht. Tchristl . Offerten unter

»*• saa „n den Tagbl ..Verlag.

Zahnärzte.
^ e,uc„ Herrn, der 3 niedicinischeSemester

c2viAt tÖeÄf era  v ^ olvirte. englisch und französisch
SA« t?V Url>en üutc Empfehlungen verfügt, wird
^ ' ^ "tarstell. bei einem Zahnarzt, der in Gold-
» ^v L«»'? ' ^ Esucht Kefl- Offerten unter
» . b . »>. s « , an den Tagbl.-Verlaa._

Wckmulieitcu ~~ öc-"ubernommeii.

Ehrlich mih »ilftichtig
! wünscht sich der Inhaber u. Besitzer eines renommirt.

besseren Geschäfts eine nicht zu junge Frau , weil
Wittwer, Ivo aber jedoch einfache gute Häusl.

I Kochin oder sonst ländlich gediegenes Mädchen
bcffcrer Familie ihr Glück finden würde. Nicht
anonyme, nur ernste Anerbieten wolle man unter
Ss. IN. !»-*<£ dem Tagbl.-Verlag anvertrauen.

Brauchet. Berkäuferiu
gisucht. 1M 3

Btitkerei IV . üIomnoh ^ .
Tüchtige Verkäuferin

der Lebensmittel -Branche gesucht . 15333
Molkerei

Walramstraffe 81.
t „ vSi ' E ii »gesucht. 15073

Bfrirdr . Kihit,  Neugasse 14.

an beit Tagbl.-Berlaa. Offert, sub B5. a.  i

Allsfttlluügv. Bmllechuuttgcu,
-Nevisiontnu. s. w.

sertigt prompt und billigst 14»°°
Bantechiliker Lll, Illarasol ». Hermannstr. 7

^bparaiure» an Nähmaschinen aller Systcnic
prompt u billig. Rcgiiliren im Hans.
— Stumpf . Mechaniker, Saalgasse 16.
a . « fff ™ ^ Ue, .^ orten  Stühle werden billiggeflochten , polirr und reparirt . 81!
_ A' Stublniachcr , Maueraaffe  8.

Akte Nrechsserarbeiten iverd. ichncllu. bill"
Mefert . «s . 8»r »»°«.,sd « r , Lnisenplotz 2.

Schleiferei
Reparotnren

Mefferwaareu, Messer-Putzmaschinen
aüer werden schneü und billigst ansaesuhrt bei

Ph.  Krämer , Mühlgasse 9.
Cr w . Sache» abgeholt

'-̂ le Tapezrrerarvettlu werden prompt u
bist, ausgcfuhrt ^ 11729!

L . ,Adeihaidstraße  46.
Gekittet wird Glas, Marm., Aläbasch7sö' wie

Kuiiitgcgcnst all. Art «Porzcllan fcners., i. Waff.
haltb.). Ublinanii, Luisenplag 2._ 11731

Gartenarbeit w. angen. u. gut ausgeführt.
B - Wehapr , Bierftadter Höhe 3.

Wsibiiche Kerrorterr . die KtslNnrs
strrde » .

. , Gesucht nach
gebild. Dawc, musikalisch,
als Gesellschafterin niid

. .. . ' ^ zur Pflege einer nerven-
leldenden Dame. Erfahrniig in Krankenpflege
erwünscht. Gefl. bricfl. Offerten bittet man
»nter  B ». » . sus  im Tagbl.-Berlag abzng.
asi &tf' *’ Suche eine Erzieherin , perfekte

, Franz . , auf ein Rittergut zu
ztvei K., eine Gouvernante,Franz .,mnstk .,
n . Warschau , ein Fr »., perf . frz . , z. St.
d« Dir . f. hres. 1. Geschäft, e. prima Köchin für
ei» Schlotz ausw.. Allein-, Haus- ». Küchciiin
f. hier ». ans . Central-V. W 8t riies f-tuh
Fr - M « rS), Goldg. l8,EckeLangg.,L . Tel.2085

0 eine  Kindergärtnerin n. Casse],
, ,I1  Kammerjungfarn für liier u. nach

Dresden , eine Weisszeugbeschliesserin und eine
Kaffeeköcbin nach Essen , eine Weisszeui -̂
beschliesserin z. 15. d. M. n. Bonn , BBiäfSVt-
frütileiH mit guten Attesten für hier , Hotel-
Znnmermädchen nach Bonn u. Essen , Koch-
Lehrmiidchen ohne gegenseitige Vergütung
Herrschafis - HauautUrtchen , adrette
Mädchen als solche allein für hier , Haus - u
Küchemnä 'dehen durch » riiahci 'g ’.s Rhein
Stellen - Büreau , Goldg . 21, Laden . Tel 431

Z « einem siebenjähr . Mädchen
imrd ein 15318
Fräulein

aus guter Familie gesucht, frai^ ösisch sprechend,
für Nachmittags zur Beanfsichtignnq der Schul¬
ausgaben und Spazirenaehen. SeMgeschrikbene
Offert, unter 8,. 1L. S :t » an den Tagbl.-Verl

eiiie französische Bonne, eine
einfache Zuimfer, Kinderfräulein

mit Sprachkeiiiittiissen, Büffetfrältlein , eine
Verkauiennt. Schweinemetzaerci, tücht.Köchiiiiieii
für Hotel, Restaurant, Pensionen u. Herrschafts-
hanser, Kaffee- und Beiköchinnen, feinere Stuben¬
mädchen, abrette Alkcinmävchcn. Kochlehrsräulein
Hansinädchcii, Küchen- und Wasch,nädchen fürHotel.

i . Central -Bnreau,
4 . Mauritiusstratze 4, 1. Etg . , gcgcnnher

der Walhalla . Tel . 571.
ms«

Tüchtige
Verkäuferin

z»n>sofortigen Antritt gesucht. 15188
Uisrii <»ir

Wellritzstratze 23.

Ein junges Mädchen mit sehr
c«. Handschrift sindet mit

Adicssenichrciben in meinem Büreau dauernde
Beschäftigung. Offerten sub V . ü' . L « «r an
de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Kafftremu gesucht
Wiesbadener Eiöctnb.

N'iber cs von 9- 10 Uhr Taimnsstr. 44, Part . lks.
»9^ Tüchtige Taillenarbeiterinncn sucht
per sofort in dauernde Slcllinig 11346

^Kter -Bofiacli , Gr . Burgstr. 9.
wuchtige Kleidcrmacherin sof. daunmd, sowie

Lehrmädchen geiuch! Marktsirahe 6. 2.
Tüchtige Nähnrädchen u . Lehrmädchett für

Coiifection gesucht Nerostrasze 42. 15201
IE. fiCikoSc.

Dauernde Beschäftigung
erhält eine gute Maschinenstrickerin, auch wird eine

brave Person dazu angelernt Elleilbogengnsse 11
und Marktstrahe 23. 15296

Lehrmädchen für Kleidermacheu gesucht
Hellumndstraße8, 1. 13829

Mädchen köiiueii das Kleidermacheii qriiudl.
erlernen HeUinnndstrabe 53, 2 St . l. ' 14334

Einfaches junges
DieustmäNchen

Ul kleinen Haushalt ges. Bcilramstraffe 17. 3 s.
Ein sauberes Mädchen baldigst ges.
Rheinstrake 37. Conditorci. 152M

Solides tüchtiges Mädchen zum 15. November
| gesucht  Kirehgasse 32, 1 r.

Ein fleißiges Dienstmädchen ges.
Riehlstraße 1, 2 Tr.

StttJftcö reinliches Mädchen per sofort gesucht
Fciedcichstraße 50, l links.

Gefrrcht fürs Auslaud
älteres katb. Fräulein oder Witiive zur Geseliichaft

einer alleinst. jinigen Dame. Off. mit Gehaiis-
Anspriichen sub V. V. S40 a. d. Tagbl.-Berl.

Dienstivndche» sof. ges. Friedrichstr. 25, Syiiagoge.
Gesucht tücht. znvecl. Alteiinnädcheir (selbst-

u«»dig) Kniser-Friedrich-Ring 30, Bel-Etage l.
El » Zweitmübchen , »velches auch
etwas nähen kann , per sofort

oder 15. November gesucht Neroverg.
straffe 6 . 1. Etage.

Mädchen , welches etwas kochen kann, in kleinen
Haushalt gesucht Ewserstraße $7, 1. 15319
Hotel zum Karpfen,

Deiaspecstrafte 4.
Zimlnermödchcik u. Kiiidermädche»»

sofort gesncht.
Gediegenes Mädchen, d. gut kocht, zu eiiiz. Dame

bei 25- 30 Mk. Loh» gesucht Webergasse 56. P.
Eni braves Mädchen kann uncntgeltl. das Bügeln

erlernen Riehluraße 2, Stb.
Tüchtige Wäscherin gesucht Sedanstr. 7. Hth. P.

Tüchtige Kran für regelmäßigesPutzen
gesucht KnpcUcitstraße 14, 2.

Monats,», s. Mocg. ges. Aibrcchtstr. 13, P . 15263«snatsfran
MonaiSmädchenxid-Frau gef. Jahnstraße 36, P.
Eine unabhängige Monatsfron od. Mädchen

gesucht von 8—11 Uhr Albrechtstraße 36, 2.
, Monatsfran gesucht Hellmnudstraße 22, 2.

M Onndhiingiges

Lehrmädchen Kt f !S
Geincht eine fein bürgerliche Köchln , die auch

Hausarbeit initübernimmt, ans sogleich oder den15. November.
Frau Geb. Hosrath fc' resenius,

_ . Kapellenstraße 13.
©tue fern bürgerl. Köchin mit guten Zeugn. fiir

Herrschastshaus gesucht. N. Manergasse 14, 2 I.
%■  l ,net  süchtige fein bürgerl. Köchin gesuchtRbktnstraße 28, Parterre.

Für 1. Dezember wird eine

sein bürgerliche selbsi-
Köchnlg-sucht.W°?

sagt der Tagbh-Verlog. 15239

Gesuchtn. London
eine sehr erfahrene perfecte KÜchfU mit
besten Zengiiissen gegen hohen Lohn. Nach eben¬
daselbst ein besseres gediegenes Hausmädchen,
welches nahen und waschen kann. Zn erfragen
Frank,urterstraße 23, 2 St ., von 3- 5 Uhr.

Ein sanbereS Mädchen wird gesucht. 14044
Bnhnhofstraße 18 Part

Hausmädchen g 'Ä.
g-Ulcht ent perfectcs erstes Servirmädchm.

BrÄa Broletta , Garteustraßc 3. 14760
b .^ "idch.  s . I. H. ges. Mauerg. 14, P . r. 146)9

Anständiges Mädchen gesucht
Fantbrnniieiistraße 12. S.  Vogel,

;nt Dienstmädchc «, gesincht 15124
Restaurant „ Blücher " .

? " ben gew., rep. und auf
Reu geb̂ Faulbrniineiistraße12, 2 l.  14517

Costüme, Jaftrrets , Capes,
Schneider -Kleider

werden nach Maß angefertigt, Modernisitniigwird
äugen oinmen. 14082
6. Krauter, Damm- Schneider,
__ Blcichstraffc 15a , 1 St. _

®' 11C lüchttgc Schneiderin mit
v.zt&Vr  guten Empfehlungen sucht bessere

Wtmbi.inm. Nä heres Hermannstraße21. 15176
_P etf. Schneiderin<mpf. sich. ÄKst-iidstr. 22, P.

Tüchtige Schneiderin enipsiehlt sich in und
»Uber deni Hause. Moritzstcaße 21, 4 links.
. Schncioenn cmvf. sich Frankcnstr. 6. 14485

Tüchtige Kreisern,acherin sucht noch einige
Kund, in u. auß. d. H. Näb. Oranienstr. 27, 2 r.

Diirchaus perf. Schneiderin n. noch Kund, in
u. am,, d. H. an. Näh. Schivalbachcrstc. 51, 3.

. Perfekte Schuciscrin mit best. Empf. sucht
noa, KiUideii. Nerostraße dl, 2._

Eine Frau empfiehlt sich"nn An fettigen von
Hans. u. srraßevklcidern od. zu sonstigerNäharbeit.
Fatilbninnenstraße6, l . Etage.

Üouniriere de Paris für feintte Arbeit in
franz . und engl . Costumes und Jackers empf.
sich o!cg. Damen in und ausser dem Hause.
Mlle § ■ so, , Postamt I.

Kleid, z. Ausb. u. Stricken w. aug. Schier-
steinerstraße9, Hth. Dach bei Mopp.

Wir suche» p. 1. Januar eine tüchtige
branchrknndige Ber §ÜUfStz .' Üt»
Solche mit Sprachkenntnisseii bevorzugt.

ßeiclnvisteir Steasiss,
Weißwaareu- und Aiisstaltnngs - Geschäft

Webergasse1. 15314

Stiche per sofort zwei bessere redc-
' gewandte Damen , für einen leichti
o-rkauflichen Artikel, täglicher Verdienst 12 bis '
16 Mk. Offert, tt. « . &s. w« . esst postlag
S chutzenhosstraße. 15334

Angehende jüngere
Berkimferm

per sofort gesucht. 15199
Schuhwaareuhans „ Zur Flora " ,

Langgasse 9.

BertäZZferm
für Modes gesucht Marktstraße 24. 14951

Ich suche eine der Tricotagen- und
Strnmpfbranche kundige, gewandte tüchtiae

BerkäNferiN
Protest. Eons, sofort oder 15. er. 15204

6 ?! ? ! Wiesbaden,
Udl I «jidöb , Bahnhofstr.

AsteiumädcheiiZAEL
Hausarbeit verrichtet, gesucht znm 15. Noventber
Tbeodorenstraße2. 150-14

Einfaches Mädchen gegen guten Lohn gesucht
Kapcllenstrage4. M 51

X .5ÄIT “ *?s
Em reinlich. Mädchen

gesu cht Tanmisstcaßk 24. 15337
»M " Est» jttngcs fieiffrges Mädchen gesucht

Schwalbacherstraße 28, P . 15'H5
Ein besseres Mädchen in kl. Familie für Küche

n. Hausarbeit gejucht Luisenstr. 2V, 1 r . 15»05
L-anbere« fleißiges Mädchen zu Kindern gesucht.

TFi>. äSetterieSr , Schlachthausstr. 12
El ii Masche », das bürgerlich koche» kaut, und

ein Zwe »tmädchen für Kinder u. Hausarbeit
per Mitte November gesucht. Gute Zengnisse
crforderlich. Nah. Moritzstraße 41. Hth. 1 r.

Gesucht ans gleich nach auswärts ein eins.
Kmbcrftätttcin oder ein besseres.Kinder-
n-adche,, zu kleinett Kindern . Dasselbe
muff sehr aitständig und gut - inpfotzleu
»elit. Näheres im Tagbl .-Verlag . 15235

Ein êinfaches gedttd.
^ im Kochen bewaub.,

o » 4v^»»iL-iztzS- ,et,r gut nahenu. bügeln
raun, wlrd für den 15. November zur Stütze der
Hausjrau und zu ztvei Kindern im Alter von
sechs und acht Jahren gesucht. Offerte» unter
8 . ° 8 . 5S3! an den Tagbl.-Ber!ag. 15248

t Fant. s. eins. Mädch. Helenenstr. 2l,' l . 15259
El» ordentliches Hausmädchen wird sofort

gesucht Wilhelmstrabe 12, 1. 15253
! wird in kleinen feinen Haushalt

tüchtiges leiulichcs Mävche » .
welches bürgerlich kochen kann utid Hausarbeit
veriteht und mit gute» Zeugnissen versehen ist,Pgikstraße 61.

Em b/aves Mädchen für Hausarbeit gesucht
! Wellritzstrape 22, Part . 15251

waleich oder später einfaches
reinl. Blicinmädchcn . Kochen,

gutes Dienstbuch, gute Stellung. Bieroria-
straffe 14, Part . 15269

Tncht . Atteinmädchcn , in Küche». Hansarbeii
er,ahrcn, für ruhigen Haushalt (drei Pers.) ges.
Nicolasstraße5. 1. Wäsche wird ausgegeben.

Tucht . Alleinmädche » für kl. Haushalt znm
15. Nov. gesucht Bahnhofstraße10. 1. 15320

Schic,steinerstraße5, 3 r.
Für sofort eine saubere Attswartung

für den Vormittag gesucht. Meldungen zwischen
1 u. 2 Uhr erbeten Gartenstraße 10, Part.

Gesttcht zum 15. Nov. junges fleißige« Aufwarte-
madchenv. Morgens V-7 bis Abends 9 Uhr.
Volle Kost, 15 Mark Lohn, vierzehntägige
Kuiidigimg. Emserstraffe 75, 1. 15331

Monatsinädchenod. Frau gesucht Worthstr. 13, 2.
Jg . Monatsfran sof. ges. Piiilippsbergsir. 37, P . r.
»anv . Fra » z. Weckir. ges. Kirchgasse 42a. 15258
IßW’  Eine Wccksran , sowie ein Mädchen für

leichte Arbeit ges. Rheinstr. 81, Backerei. 15271
Mädchen oder Fr . für Samstag einige St . gesucht

Gustav-Adolfstraße3, Part . l.
Ein zuverl. Kinderniädchen oder ein Wtädcheii des

Tags über gejucht An der Ringkirebe 10. 15063
Ein ordentliches Mädchen oder Frau . igs-

über sofort gesucht Jahustraße 38, H. Part.
Ein jung. Mädchen , das zu Hause schlafen kan»,

| gesucht Sedanptatz 9, 3 St . links. 15170
Mädchen zur Ansh. ges. Saalgasse 14, i. L. 15247
Jg . anst. Mädchenk. grone möbl. Mails, g. 3 St.

Hansarb. Hab. Kaiser-Friedrich-Rivg 80, Bel-Et.
Lanfmädchert ges. Marlistr. 34, Blumengeschäft.Arh§itevLRR§u

***■j e»i s>acs »’s Met -rliwaarensabrik,
Grabir - und Münzanstalt,

Kellerstratze 17.

Msrbttche Ue -' ssuen . die Steltimg
rircherr.

Gebildete Dame snckt selbstständ.
„ Wirkungskreis als Hausdame od.

Gesellschaft , bei ältere», Herrn oder Wittw.
Off. mit. A. A.  S 3 «4 an den Tagbl.-Berl.

Ein Fräulein sucht Stellung ans einem Büreau,
Rewtsanwalt rc. Stenographie und Schreib¬
maschine perfect. Ccntral -Bürean Wai -iie»
(Frau BAari ) , Goldgasse 18, Laden.

Eine tüchtige Verkäuferin der Kuch-, Woll-
« . Weiffwaarenbranche , auch Galanterie-
und Spictwaarenbranche , sucht, gestützt ans
gute Empfehlungen, Stellung , hier oder
auswärts » Gefl. Offerte» unter Vi. ® . SS«
an bat Tagbl.-Verlag.

Empfehle Hausdamen,
perfecte Jungser , Kindcrgärtneriii 1. El., Weiß-
zengbeschließ., Bnffetfrl., Herrschastsköchin mit
längs. Zgn., Allein-, Hans- tt. Zimmermädchen.
Ceutral -Büreau iwarlies (Frau l^ ari ),

Goldgasse 18, Laden, Telephon 2085.

Hanshälterrn
im Köchin, lowie in allen Fächern der gcsammten

Haushalt , vertr. sucht selbstst. Stell ., event. bei
ält. Herrn oder kleiner Familie. Gefl. Briefe
bc. v.  so postlagernd Wellritzstr.

Junge unabhängige Frau , welche
perfect kocht, in allen Haus- und

Handarbeiten erfahren ist und Sprachkenntiiisse
besitzt, sucht Stelle als Hanshälierm oder Stütze.
Aelteres Ehepaar oder einzelner Herr bevorzugt.
Näh. Oranieiistraße 27, rechts.

Hanshältsrin,
im Restnnrnnt-, sowie Pensionfach vertraut, sucht

selbstständige Stellung. Gefl. Offerten unter
Ist. 44. 590 postlagernd Berliner Hof.

SÄMW -tz» Perfecte Köchin in. guten Zeugnissen
(Buch) sucht Stelle. ' Adlerstr. 21, 2.

Empfehle tüchtig- Herrschaflsköchinnen , sowie
Hotel- Niid Restaurations-Köchiniien, Hans- und
Allciuitiadchen mit guten Zeugnissen.
Siellen-Büreau, Ellenbogeiigasse 14. Tel. 2363.

Selbstständige Köchin sucht Koch- o.
Ausbülsestelle. Moritzstr. 11, Pdh. M.

Fern bürgerl . Köchin sucht sofort od. 15. Nov.
Stelle. Näh. Neugasse7 a, 3 I.

Perf . Köchins. Stelle., a. Ansh. Mauergasse 19,3.
Ein eins. Fräulein, kath., in Haus- und Hand¬

arbeit erfahre», sucht Stellutig als Stütze der
Hausfrau oder angeh . Jungfer . Offerten
»nter w . ä.  sr . sus an den Tagbl.-Verlag.

Em einfaches reinliches Mädchen sucht Stellung
in einem bessere» Hanse. Näbercs Hermann-
straffe 28, Hiiiierhaus Part , rechts.

Suche für meine Schwester Stellung zu l. Kinde,
«stt » mnas , Leipzig , Weststraffe 53.



Teil « 16 . 9 . November 1900. Wiesbadener Tagdlatt ( Mvrne „-Slris«,ade). Verlag : Lnvggaffc L7. Jahrgang . No . » 24,

Arbeitsnachweisf.Frauen,
Abth. II vermittelt (auch ausw.) Kinderfräu).,
-Wärterinnen , -Gärtnerin, Stützen, Haushalt,
(f. Hot.), Erriehor., Gcsellseh.,Jungt., Pfleger.,
knufm. Persona], Lohnnädehon, Koch-, Biiffet-
friiul., Sprachunterricht. Tel . 5S.1S5 . 18524

Zimmermädchen
sucht sofort Stelle i» einem Hotel oder Pension,

geht nnchz» einer einzelnen Dome, wo demselben
eticnt. Gelegenheit geboten wäre, mit ans Reisen
zu gehen. Z» erfragen Michelsberg 30, Fiiscnrl.

Ein sehr gebild. Mädchen,
in allen besseren Haus- und Handarbeiten, sowie
im Bügeln, Schneidern und Kochen perfect, sucht
Stelle bei kleiner Familie, eiiizclncni Herrn
oder Dame al« Stütze (. w. Loh» 30 Mk.,
je lind) der Arbeit auch 2b Mk. Näheres
Marktstraße 1, 1 St . link«.

Ein junges fleißiges Mädchen vom Lande,
welches „och nicht gedient hat, sucht Stelle.
Näh. Sedanstraße 15, 1 St . rechts.

Landmädchen sucht St . Kl. Kirchgassc1, 2 St . r.
Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann, sucht

Stellung z. 15. November, am liebst, als Allein-
mädchen. Albrechtstraße 28, Maus.

Junges gebild. Fräulein,
im Haushalt und Handarbeiten tüchtig, sucht
Stellung als Stütze od. Gesellschaft. (Wiesbaden
oder ausw.) Gute Res. Gest. Offerten unter

» . ss  KnrlianS Kreuznach.
Ein rcinlidies Mäddien vom Lande siidit Stellung.

Zu erfr. Dotzheimerstr. 20 bei Herold . 15288
Sin Mädchen , welches kochen kann, sucht Stelle.

Näh. Römerberg 28, Hth. 2 Tr . bei l .öw.
Büglerin sucht Beschäftigung. Feldkiraße 1b, 2.
Mädchen sucht Waschbeschäst. Feldslr. 15, H. 2 r.
M . s. Wasch- n. Putzbejch. Sdiwalbacherstr. 55, 31.
fBlT  Ein ordenll. Mädchen such! sof. Putz- n.

Monatsstelle. Näh. Michelsberg 26, 1 rechts.
Junge Frau s. s. Abends e. Laden od. Contor

z. p. Schiersteinei straße9, H. D. BAa-Hmer.
T . Mädch. s. Wasdi- u.Putzbesch. Hcrmaiinstr.17,4.

Ein braves Mädchen sucht Wasch- und
Pntzbeschäitignng. Hochslätle 29, 1 St.

sucht Beschäftigungi. Putzen
und Waschen. Hochstraße3, 2.

Eine Frau sucht für Morgens früh Monatsstelle.
Adelhe idstraste6, Hth. 1 St.

Ein Mädchen vom Lande sucht
DmW ? Monatsstelle. Rdonstraße4, 8 l.
Eine ehrl. Frau s. Monatsst. Adlerstr. 68, 1 l.
Junge Frau snd>t Monatsstelle für Nachmittags,

nimmt auch gern ei» Kind an zum Mitstillen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 15169

Fr . s. Monatsst . f. Morg. Vismarckring 32, P . r.
MV I . best. Mädchen mit guten Zeugnissen

und Empskhi., sucht Nachmittags Beschäftigung.
Näh. Arbeitsnachweis, Natbhans.

MT * Eine Frau sucht Beschäftigung, a. liebsten
in einer Wascherei. Hellmnndstraße 31.

Männliche Veefo «en. die Stellung
finde« .

Herren gesucht ÄtSS
an Hotels, Händler rc. gegen Vergütung von
Mk. 150. —Pro Monat ». hohe Provision,
«eorg Meissner , la Hamburger
Cigarren -Versandthaus » Hambg .-Uhlen¬
horst. (Ma».-No. H. 759) F18

Bautechniker,
flotter Zeichner, selbstständig in allen Bnreau-

arbeiten, sowie auf der Baustelle, sofort gesucht.
Offerten unter M. w . Biebrich post¬
lagernd . (6973) F24

Bautechniker,
ständig , bei gutem Gehalt gesucht von

5,. Jleiirer , Architekt,
Lnisenstraste 31. 15069

Bauschreiber, S'SÄkL
Berechnen von Banrcchnungc», gesucht. Offerten
unter SJ. U. 5ES an den Tagbl.-Verlag.

Junger Commis
mit guten Zeiigiiisse» für Laden und
Lager einer hiesigen Colonialwaarcn-,
Delicaiessen- und Weinhandlung per ersten
Januar 1901 gesucht.

Offerten unter E . M. SOS an den
Tagbl.-Verlag. 15200

Jüugerer Kansmaun per sofort gcs. Offerten
u. C . I ». V. 4 » S a. d. Tagbl.-Verl. 15189

Suche per sofort zwei beffere redegewandte
Herren für einen leichtverkänstichen Artikel.
Täglid-er Verdienst 20—24 Mk. Offerten unter
IS . Ij. B« S postlagernd Schlltzcnhofstr. 15273

Unbescholt. arbeitslose Leute jed. Stand , sind. geg.
groß. Verdienst sof. Anstcll. Frankenstr. 23, 1 l.

Colporteure , geübte, verd. tgl. 20 Mk.
Siestaberlag 13V, Hamburg.

Tüchtiger Schmied
gesudil. Dauernde Stellung. Guter Lohn. 15264

I er «l . Uanson,
Spengler « . Jnstattateur sucht 15037

.VEoritie EAocE», Häfneigassc 17.

Installateure
für Gas - und Wafferanlagen , nur
tüchtige selbstständige Arbeiter, f. dauernde
Arbeit und lei gutem Lohn sucht 15246

in . ESoffleiu , Friedlichste. 43.

L richtiger Lapezrergehttlfe,
midi im Polstern imb Decorire» perfect, sofort
für dancrad gegen guten Lohn gesucht. Näheres
im Tagbl .-Verlag. F 27

Tüchtige Tapezirergchtttfen gejucht
KMWr Webergaffe8 bei Dgeaoir . 15332
1 junger Küfergehnlie sofort gesnd)t Feldstr. 24.
Ein guter Herrn- u. Damen-Arbeiter gesucht bei

Hd). Sd )cer, Sdi >ihii>acher,Taunusstr. 28. 15087

Für Schneider!
Tüchtige Arbeiter aus Rö «kc und Hosen für

dauernde Besd)äsligniig gesucht bei
FI . iiicrimeh , Friedridistraße 8.

W Tüdstiger Schneider auf Wodie gesucht.
»I . Franhi Luisenstraße 41, 3. 15326

für hiesiges best . Restaurant
gcs. 2000 Mk. Cnntio» erforderl.

Off. II. J . 14 «». 40 » a. d. Tagbl .-Verl. 15105
Schnhmacheilehrlingsos. ges. Albreditstr. 23, H. 1.

Arbeitsnachweis Rathhaiis,•« ».
Gesucht IS(‘rr *t'!iaft «<li «‘ni *r in. s . g,
SKeiiW» . für grossen Haushalt.

Krankenwärter ges. Zn erf. Philippsbergstr. 6.
Jg . HanSbursche ges. Neng. 7, Drogerie. 15143
Ein sauberer Harrslmrsche

sofort gesucht Nheinstraße 37, Conditorei. 15297
Junger HanSbursche gegen sehr hohen Lohn

gesnäit Adrlhcidstrnstc 41, im Eckladeii. 15209
Zttvertässiger Bursche

aei. i, Flaschenbiergesch. Berlrainstr . 14. 1 r. 15300
PSf “ Gesucht für die Morgen stunden ein sauberer

Knabe zum Siiefclpiitzen, Vesoiguiigen rc. Zu
melden von 6—7 Uhr Abends bei « ««st.
IKtiilfer , Rößlerstraßc 5, Villa Rnpprecht.

Zum baldigen Antritt ein kräftiger Ausläufer ges.
IS. SHusentruti », Schwalbacheistr. 15.

Cm kräftiger solider
FZthrkuecht  r « zwei Pferden
gesucht. Näh . Brauerei Walkmühle.

Ein ält. Knecht u. ein Taglöhner für Feldarbeit
sofort gesucht Schwalbacherstiaßc89, H. 15240

Männliche Ueefonen . die Stellung
strchrn.

Bautechniker , Abit. einer Baugewerksch., sucht
baldigst Stellung . Offerten mit. II . W . 450
au den Tagbl.-Verlag.

Angehender Verkäufer oder Lagerist sucht
Stellung unter bescheidenenAnsprüche». Offerten
unter »I . I. . Rl. TSS an den Tagbl .-Verlag.

JEgT* Kaufntau « , 20 I . alt, mit schöner Hand¬
schrift, sucht passende Stellung . Eintritt sofort.
Off. ». Chiffre 04. 84. 5 * 8 an d. Tagbl.-Verl.

Arbeitsnachweis Rathhaiis.
Verheilatheter Mann s. St. a. Ginka «sirvr
o. sonst. Vertrauensposten . Cuiiliun
kann bis zu S «»Ot » Hk . gest. werden.

Gesuch!
Suche für einen strebs. sol. ehrl. jungen Mann,

21 Jahre alt, welcher beabsid)tigt seine bisherige
Beschäftigunganfzugeben, per 1. Januar 1901
oder früher eine Stelle als Schreiber ans einem
hies. Bürea» od. nnch als Kasseubote bei einer
t)ief. Bank od. Behörde. Cantion k. gest. meid.
Gest. Off. mit. II . SB. VS « a. d. Tagbl.-Verl.

Weinbrmnche.
Junger Mann , 30 Jahre alt, gelernter Küfer, mit

guter Handschrift, dem durch Uiiglückssall vier
Finger der linken Hand steif sind, sucht unter
bescheidenen Ansprüchen Stellung irgendwelcher
Art hier oder in Mainz. Derselbe war ver¬
schiedene Jahre selbstständig und als Kellermeister
thälig. Offerten unter V. C . ssa an den
Tagbl.-Verlag.

Schreiner (Anschl.) s. Arb. Karlstr. 33, 2. H. 3 l.
Tapeziergehnlfe fudjt Stellung. Offerten

unter  Lr . 5 * 5 an den Tagbl.-Verlag.
Suche eine Stelle als Schweizer bei
15-—16 Stück Vieh, am liebste» in

Wesha dcn. Näheres im Tagbl .-Verlag. 15308
gjgs « 27  Jahre alt, fünf

AeG-TMWL , Sprackien mächllg,
sucht Stellung als Portier oder Kellner für Hotel,
pr. Zengn. Näheres Central -Bürca « (Fr.
Wnrlies , Inh . SB. Hart ) , Goldg . 18,
Laden, Telephon 2085 , Ecke Laugggsse.

Jg . Manu mit guten Zeugnissen sucht irgend¬
welche Beickiüflig. Näh. Frankenstr. 7, H. 1 I.

Knryans . Abends 7‘A Uhr: 2. Cyklus-Concert.
Solistin : Francis Savillc (Coloratur ).

Königliche Schanfpiefe. Abends 7 Uhr: Die
Regimeiilsiochter.—Großes Tanz-Divertissement.

Aeftdenz-Hheater . Abends 7 Uhr: Der Kninmer-
sänger. — Fritzchen. — Absd)icdssonper.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Aeidiskakken- Lheater . Abdr .8Uhr : Vorstellung.
Rarirtetheaier zum Rnrgerkaak . Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Kciksarmee, Frankenstraße 13, Abends 8'/ - Uhr:

Oeffenlliche Versaminlniig.

Wiesvadener Annsssäke, Luisenstraße 9.
Panger ' s Kunstfaks», Tannnsstraße 6.
tSemeiutame Grtskrankenliasse . Kaffe: Lnisen-

stiaße 22, Part.
Jokkskesehasse, Friedridistraße 47. Geöffnet täg-

lid) von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertag« von 10bi« l Uhr und von
3 bis 9 /2 Uhr . Eintritt frei.

Verein für Auskunft «Ser Wohksahrts -tziu-
richtuugen und Rechtsfragen . Täglich von
6—7 Uhr Abends int Rathhanse iui Büreau der
Arbeitsnachweises tMänner-Abtheilung).

Arbeitsnachweis unentgeltlich für Wänuer u.
Krauen : im Rathhaiis von9—12‘/a». 3—6 Uhr.
M8»»er-Abth. Sonntags von 8'/-—9'/- Uhr.

Arbeitsnachweis des Hkristl. Arbeiter -Wereins:
Schwalbacberstraße 45 bei Sdmhinacher Fndis.

Krankenkasse für Kranen »nd Anngfraneu.
Meldestelle: Hellimindstraße 36, Part.

Ct‘CtHO -1

Angnsse-Rictoria -Kiift . Nnd)m.^3'/- Uhr: Haud-
arbcitskiänzd)eu im Nebensaale des Nestaurants
„Tivoli", Luisenstraße 2.

Kechter-Rereinigung Wiesbaden . Abend« von
8—10 Uhr: Feäiteu (Turnhalle Ora »ie»straße7).

Wiesbadener Kechlcknv. Bon 8- 10 Uhr: Fccht-
abend(Turnhalle Sdmlberg).

Lnrn -Rerei ». Abends von8—10 Uhr: Riege»-
tnruen activer Turner und Zöglinge.

?urn -Keselkschaft. Abends von 8—10 Uhr:
Riegenturnen und Uebnng der Männerriege.

Alänner -vurnverein . Abds.8 '̂- Uhr: Kürtlirnen.
sshrlfilicher Nerei« junger Wäuner . Abends

8'/- Uhr: Gesellige Znlammenkniist.
tKvangeklfcherArbeiter -Rereln . Abends8'/. Uhr:

Gcjaiigprobe.
tfvangekifcher Männer - »nd Jüngkings -Rerein.

Abends8'» Uhr: Chorgcsang. Freier Verkehr.
Wiesbadener KtAkeien-Hknb. 8'/r Uhr: Hebung.
Stemm- und RiugclnS Ginlgkeit. Abends

8'/, Uhr: Uebnng.
Kefangverein Wiesbadener Männer - tz' lnv.

Abends8'h Uhr : Probe.
Ring - und Aecht-tzlnb Kermania . Abends

8‘'2 Uhr : Hebung.
Verein für volksveifländliche Hefnudheitspssege

(WatnrHeil-Merein). Abends8'h Uhr : Ver¬
sammlung im „Deutschen Hof", Goldgasse 2.

Männergefang -Rerein tzoncordia. 9 Udr: Probe.
Kefangverein Rene Kancardia. 9 Uhr: Probe.
Zlther -Ekub Wiesbaden. 9 Uhr: Zilherprobe.
Rereiu für Kaiidlnngs -Komnns von 1858.

Abends 9 Uhr: Znsaiiimciikmist im stiestauranl
„Zum Rodensleiner", Hcllmundstinße10, Ecke
Bertramstraße. Vorstand: Alexander Weise, Vor¬
sitzender, Otto Herz, Schriftiührer.

Stcnotachpgrapben-Rerci « Wiesbaden. Von 9
bis 10 Utir: Uebiingsabend.

Skenographen- Hierein Kng - Kchneik, Shstem
Stcnatiichhgraphie. 9—10 Ühr: Ilebmigsabend.

Radsahr - Werei» Wiesbaden 1899. Abends
9 Uhr: Sitzung im Restanraiil „Zauberflöte".

Klemm- n. Ring -Eknb Athletin. 9 Uhr: Uebnng.
Athketcn-Rerein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebnng.
Wiesbadener Athketcn-Alund. 9 Uhr: Uebnng.
Männer -Kefangverein Kilda - Probe.

Fortsetzung der Hotel-Jiwentar -Vcrsteigermigim
Hotet „Europäischer Hos", Kochbruuneiiplatz 4,
Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 524 S . 7.)

Versteigerung von 50,01)0 Cigarren im Auclioiis-
loka! Adolphstraße3, Vormittags 9"- Uhr.
(K. Tagbl. 524 S . 6.)

Fortsetzung der Waareu-Versteigerung im Auclions-
lokal Friedridistraße 47, Vormittags 9h- Uhr.
(S . Tagbl. 524 S . 7.)

Eiiireichiiiig von Offerten ans die Pachtung der
Bahnhofs-Wiithsäiaft zu Dsez, an die Königliche
Eiseiibahn-Direction Frankfurt a. M., Vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl. 502 S . 8.)

. - - - -j\ _ , j ,. ■■ -

Israelitische Cultnsge,«rinde.
Syuagage: Michelsberg.

Freitag Abends 4V- Uhr, Sabbath Margens9 Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends
586 Uhr . Wochentage Morgens7 Uhr, Wochen¬
tage Nachm. 4'/- Uhr. —Die Gemeiiidebibliöihek
ist geöffnet: Sonntag? von 10 -10'/- Uhr.

Ait-Israeiitische Kuttnsgenreinde.
Synagoge: Friedridistraße 25.

Freitag Abends4'/- Uhr, Sabbath Morg.8'/« Uhr,
Sabbath Nadpnittags 3 Uhr, Sabbath Abends
5™Uhr. Wochentage Morgens 7 Uhr, Wodien-
tage Abends4" , Uhr.

Meteovstogische Besvachtunge«
dev St atro« Wissstads « .

7. November 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm,

9 Uhr
AbdS. Mittel

Barometer*) . . . 747.1 748.5 7516 749.1
ThermometerC. . . 7.8 102 7.2 8.1
Dimstspann. (mm) . 7.2 8.1 7.3 7.5
Re!. Feuchtigkeit(» 92 87 96 92
Windrichtung. . . C. NW. NW. —

Niederschlagsh.(mm) — — 0.7 —
Höäiste Temperatur 10.2. Niedr. Temperatur 7.2.

*1 Die Barometerangaben sind ans0" C. rcducin.

Wettep-Kerichr
des „Wiesdaderter TasbialS ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der dentsche»
Scewaite in Hamburg.

(Nachdruck verdotcn.)
10. November: wenig veränd. Temperatur, wolkig,

vielfach angenehm, Negeusälle, windig, Sturm¬
warnung.

Auf- «nd Untergang kür Könne{©) «nd
Msnd (<0.

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.

I960
Novbr.

I ® C
sin Süd.! Auf«. !Unlerg.!! Aufg. ! Unter«.
Mhr Min .IUHr Win.stlhr MinsjUhr Min .suhr  Mi ».

10. |12 11 I 7 33 I 4 49 !| 8 6N.>11 HA .*)
*) Hier gehtL-Untergang dem Aufgang voraus.

WcklIjn 1ia-Thcntor , Mauritiusstraße ln.
Täglich große Specialitäteii-Vorstellung. Anfang

Abends8 Uhr.

RkiasshaUerr -ThsKter . Siiftstraße 16.
Läglidi große Specialiläten-Vorstelln.ng. Anfang

Abends 8 Uhr.

Varißtötheatev ?rrm Hiiigersaal,
Emserstraße 40.

Tägliäi große Speciatitäten-Vorstellniig. Anfang
Abends 8 Uhr.

A« s,vsvtige Theater.
Mainzer Stadttheater. Freitag: Asrikanerin.

— Samstag: Chartey's Tante.

KöirisUche O Schau spiel «.

Fr . itag, den 9. November.
244.Voistellnng. 9. VoistelliiiigimAbonnemeiit̂ .

Die Urgimeilistüchlet'.
Komisäie Oper i» 2 Akten, nad) dem Französisdien

der Herren Saint Georges und Bahard.
Musik von Donizelti.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Klolz.
Regie: Herr Dorne,nass.

Rersonen:
Die Vtardiesa v. Maggiorivoglio Frl . Schwartz.
Sirlpicc, Sergeant .Herr Nuffeni.
Tonio, ein junger Sdiweizer

vom Simplon . Herr Dnpont.
Marie, Marketenderiiiädchen . Frl . Kaufmann.
Die Herzogin von Cragnitorpi . Frl . Santen.
Horteuso, der Marnhesa Haus¬

hofmeister . Herr Gros.
Ei» Bedienter . Herr Martin.
Ein Notar . Herr Spieß.
Ei» Corpora! . Herr Berg.
Französische Soldaten . Jlalienisdie Landleiite.

Hierren und Damen. Bediente der Marchesa.
(Die Haiidluilg spielt in der Gegend von Bologna;
der 2. Akt ein Jahr später aus dem Säilosse der

Marchesa.)
Gesangs-Einlagen imL.Akt: „Paria ", Walzer von
Luigi Ardili , gesungen von Frl . Kansinann. „Lied

des Snlpice", gesungen von Herrn stinffeni.
Grosse » Tanz -Dtoertisifement von A. Balbo.
Musikalische Lettiing: Herr Marro Grosskopf.
1. Fas de deux, ausgeführt von Fräul . Quaironi

und Ratajczak.
2. Fas de cinque, aiisgesührt von den Damen

Keßler, Salziiianii, Hoevering, Rohr n. Renne
3. Fas seul, getanzt von Frl . Quaironi.
4. Galopp, ausgeführl vom Gorxs de hallet.
5. Finale, ausgeführt vom gesamniteiiPersonale.
Decorative Einriditiing :Herr Oberinspector Schick.
Kostninl.Einrichtung: Herr Oberinspector Manpp.

Nach dem1. Akt findet eine größere Panse statt.
Anfang 7 Uhr . Ende nach 9’/, Uhr.

Mittlere Preise.
Samstag, den 10. November. 9. Vorstellung im

Abonnement SB. Zur Feier des Geburtstages
von Friedridi v. Sd )iller: Demetrius . Trauer¬
spiel in 5 Akten nach Sd >illcrs Entwurf mit
Benutzung von Scenen der Gustav Kühne'sch-n
Bcarbeitiing von Aiigusta Götze. Wiesbadener
Bearbeitung. Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Sonntag : Die Hugenotten.

Residrir ; - Theatev.
Freitag, 9. November.

67. Abonnements-Vorst. Abonneinents-Billets gült.
Moderner Dichter -Abend.

In Scene gcsctzl von Dr . gj. Ranch.
Der Knmmersimger.

Drei Scenen von Frank Wedekind.
Rersonen:

Gerardo, k. k. Kriinniersäiiger . Hans Sturm.
Frau Helene Marowa . . . Eliza Nilaffon.
Professor Düring . Hans Mannssi.
Miß Isabel Coeurne . . . . Else Tillmgun.
Müller, Hoielwirth . Carl Eckhoff.
Ein Hoteldieiier . Albert Roscnow
Ein Hotclpage . Elly Osburg.

Eine Clavierlehrerin. Kammcrmädd/en. Eine
Sdirubberfran rc.
Fritzchen.

Drama in 1 Akt von H. Sudermaiin.
Rersonen:

Herr von Diosse, Major a. D.,
Rittergutsbesitzer. * * *

Helene, seine Fra » . -Sofie Schenk.
Fritz, Beider Sohn , Leutnant . Richard G.örter.
Agnes, Nichte der Frau v. Drosfe Helene Kopmaiiit.
von Hallerfort, Leutnant . . . Gustav Rudolph.
Stephan, Juspector . . . . Carl Eckhoff.
Wilhelm, Diener . Hermann Kunz.

Die Handlung spielt ans dem Gute des Herrn
von Droffe.

* * * von Trosse . . . . Dr . S . Ranch»
Ahschiedsfouper.

Ein Akt (ans „Auatole Cyklus") von Arthur
Schnitzler.

Rersonen:
Auatole . Richard Gorter.
Mar . Hans Sturm.
Amiie . Eliza Nilaffon.
Ein Kellner . Albert Roscnow.
Nach dem 1. ». 2. Stück finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Samstag, de» 10. November. (68. Abonnemcnts-

Vorstellung.) Erst-Aufführung: Der fchöno
Arno . Lustspiel in 3 Akten von Carl Laufs
und Paul Hirschberger.

Kurhaus zu W iesbaclen.
Cyklus von 12 Concerten

unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag , den 9. November, Abends 7*/* Uhr:

Zweites Concert.
Leitung: . Herr Eiuuia ( . iisiner , Städtischer

Kapellmeister u. Königlicher Musikdirector.
Solistin: Frau iKrancis Saville (Coloratur),

Kais. u. Königl. Hofopernsängerin aus Wien.
Orchester : %'erstlirlites S<.ur -, »teile
Pianoforte-Begleitung :HerrBI.Syang -enlierg -,
Director dos Spangonborg’schen Consorvatoriums

für Musik in Wiesbaden.
Programm:

1. Symphonie pastorale (No 6 in
F-dur) .

2. Glöckchon-Arie aus „Lakme“ .
Frau Saville.

3. Die Moldau, aymphon.Dichtung
a. d. Cyklus „Mein Vaterland“

4. Lieder mit Clavier:
a) Wiegenlied.
b) Im wunderschönen Monat

Mai
c) Aus meinen Thränen

sp Hessen
d) Die Rose, die Lilie
e) Ouvro tes yeux bleus .

Frau Saville.
5. Zum 1. Male: Fest-Ouverture

in A-dur . A.Klughardt

Beethoven.
Delibes.

Snietana.

Brahms.

R.Schumann

Massenet.



Mage Ml Wiesbadener Tn Mit.
Wo. 323 . Aherib-Ausgabe. Freitag , den 9. Uovemder.

Verzeih' der Jugend Ueberniuth.
Auch nie»,, sic toll und Ihöricht war!
Gedenke, noch des Sommers Gluth
•vsf* erst der Himmel rein und klar.

>« Ünbek. Dichter.

t16. Forlsetznng.) (Nachdruck verboten).

Der Mahdi.
Von Kall Kaine. Deutsch von K. Heryardt.
Anne mar untergegangen, und der Mahdi saß,

de» Schlaf verschmähend, in seinem Zelte und blickte, ans
oem langen Tschibuk rauchend, sinnend vor sich nieder. Da
traten Sidi Achmed, Asad und El Abry, die drei Araber
zu ihm heran und Sidi sagte:

„Mahdi, ich habe keine Ruhe, wenn ein Kriegsherr
ruhig lagert und keine Wachtposten ausgestellt hat. Ja
wir müssen mehr thun, wir müssen geübte Pfad- und

ausschicken, die die Wüste durchstreifen und
die Wachen kontroliren."

„Allah wacht über uns", erwiderte der Mahdi, „ivir
stehen,m seiner Hand." '

„Ja ", sagte Sidi Achmed, „wir sind Allahs Weckzeuqe
und seine Knechte, und wir müssen unsere Kräfte und
Gaben, die er uns verliehen, gebrauchen, dann nur ist sein
Schutz uns gewiß."
. Recht, Bruder", sagte der Mahdi, dem Araber
herzlich die Hand reichend. „Du gute, treue, sorgende Seele,

H«be Dank, mein treuer Gefährte
Allah belohne Dich!" '
. »3ch thue nur meine Pflicht", erwiderte der Araber

einfach. Aber Mahdi", fuhr er fort, „ruhe Du jetzt und
gieb mir Befehl, daß ich die Wachtposten auswähle und
ausstelle, denn wir sind vor Berrath nicht sicher."

„Berrath?!" rief der Mahdi verwundert, „wer kann
uns vcrrathen, wo ich von treuen Gefährten umgeben bin?"

„Die Krieger sind treu, das glaube ich", sagte der
grauer mit besonderem Nachdruck, und mit dem feinen
Taktgefühl, das den Arabern eigen ist, sprach er nichi
weiter, wem er mißtraute — „aber dennoch ist Berrath
möglich, Vorsicht ist überall geboten, besonders im Kriege."

„Gut, mein Bruder, Du bist meine rechte Hand, nimm
lper meine Dschembiye, die mein Zeichen trägt, das Jeder
rennt; ich ubergebe Dir damit Vollmacht zu befehlen, und
Jeder gehorcht Dir, der das Zeichen sieht. Stelle Wachen
ans, aber wer soll hinausgehcn als Späher?"

„Mahdi, laß mich mit meinen Gefährten El Abry und
Ajad gehen."

„Wie, Ihr ?" rief der Mahdi erstaunt, „Du bist be-
whtt und willst, statt zu ruhen, in der Nacht die Wüstedurchstreifen?"

„Mahd:", erwiderte Sidi Achmed, „ich bin bejahrt, aber
Allah gab mir einen starken Körper, und ich bin noch so
rüstig wie ein junger Mann und —"

„Bruder, Du opferst Dich auf, Du hast Dein blühendes
Waarcnlager in Fez schon verloren, weil Du mir folgtest."

„Mahdi, ich kann den Verlust ertragen, ich habe genug
an den beiden Waarcnlagern in Tadla, die meine Freunde
A,ad und El Abry leiten, ich danke Allah, daß mir dasblieb."
, „Aber", wandte der Mahdi ein, „Ihr als Kaufleute
1(111,1 doch die Wüste nicht, habt nicht das scharfe Auge
und Ohr, das ein Späher braucht. Wie leicht könntet Ihr
den Feinden in die Hände fallen oder Euch von unserem
Lager verirren."

„Sei ohne Sorge. Mahdi", erwiderte Sidi Achmed
lächelnd; „lvir kennen die Wüste und nicht leicht kannst
Du bessere Späher und Pfadfinder finden als wir sind.

Siehe, wir stammen aus Damaskus in Syrien Mein
Vater war ein reicher Kaufmann, meine Muiter ei»
Beduuieilmädchen aus dem Stamme der Ancza meine
beiden Geführten waren Waisen, Pflegekinder meines Vaters.
Wahrend einer HnngcrSnolh. als der Pöbel sich erhob, alle
Magazine und Waarenlager plünderte, mußte mein Vater
bei der Vcrtheidignng seines Hauses schwer verwundet'
fliehen, nachdem meine Mutter durch eine Kugel gctödlet
worden. Die Diener meines Vaters banden den Verwundeien
auf einem Pferde fest, setzten uns Drei ans ein Renn-
kaincel, und auf Befehl meines Vaters wurde nur das Baar-
vermogen mitgenommen, das Waarcnlager den Plündernden
überlaste». Wir flohen zu den Aneza-Bcduineii. Dort
starb mein Vaier urid gab das Vermögen dem Scheikh
EI Farad, zur Aufbewahrung mit der Bitte, daß die
Beduinen uns bei sich behalten möchten, bis wir erwachsen
lc-en und mir dann mein Erbe anszahlen. Der Scheikh
versprach es, und beruhigt über mein Schicksal starb mein
Vater bald. D,c Bednincn übten zunächst Blutrache an
den Bewohnern von Damaskus, die meine Mutter getödtet
und kehrten mit reicher Beute heim, die El Faradi als
Erbe für Asad und El Abry bestimmte. Der Scheikh
lehrte uns die Wüste und ihre Geheimnisse kennen, bildete
uns zu Jagern, Pfad- und Spurenfindcrn aus und unter¬
wies uns in der Führung der Waffen. Als wir halb er¬
wachsen waren, ließ er Mollahs und Gelehrte in sein Laaer
kommen, um uns nach dem Willen unseres Vaters aus-
bildcn zu lassen, und als wir erwachsen waren, übergab er
mir das Erbe meines Vaters und als Andenken an ihn
d?cse Waffen, Flinte und Schwert und Dschembiye. die Da
hier sichst, und ein edles Pferd, desgleichen meinen Ge¬
fährten. denen er außerdem den Ertrag der Beute von dem
damaligen Rachezng gegen Damaskus anshändigte. Wir
gingen dann nach Fez, wo ich mich als Kaufmann nicder-

' llllb !M "dete in Tadla mit meinen und meiner
Gefährten Mittel Zweiggeschäfie, die ich Asad und Abry
zur Führung übergab. So haben wir Drei stets znsammen-
gehalten und werden vereint bleiben, bis Allah uns abrnft
denn der Araber verläßt seinen Bruder nicht. Nun weißt
Du daß Du uns vertrauen kannst, unserer Treue und
unseren scharfe» Sinnen."

geht,denn, und Allah schütze Euch, Ihr treuen
Binder, rief der Mahdi, den edlen Arabern bewegt die
Hand reichend. Schnell wählten die drei Kameraden die
geeigneten Leute für den Postendienst aus und schritten
dann, nieder nach einer anderen Richtnng. auf die Ebene
hinaus, die Büchse schußfcrtig in der Hand, um mit scharfem
Auge und Ohr die Wüste spähend zu durchstreifen.

Um Mitternacht ließ der Mahdi die Krieger wecken,
und Alle versammelten sich schweigend vor seinem Zelte.

Feierlich und weihevoll, wie es dem Augenblicke vor
Beginn. des großen Werkes angemessen war, hielt der
Mahdi in der stillen Nacht unter dem sternenklaren Himmel
einen Gottesdienst ab und sprach ernst und tiefbewegt zu
den Versammelten, und wie seine Worte aus dem Herzen
kamen, so drangen sie auch tief in die empfänglichen Ge-
mmher seiner Anhänger. Er schloß seine Ansprache, indem
er die Fatihah. die erste Sure des Korans, sprach: El
hanldu I ^ rlah. Nab cl alamiu, er-Nahman, er-Nabmin
Malek yom ed-din!"

Mit Begeisterung wiederholten Alle die geheiligtenWorte.
..Nun geht wieder in Eure Zelte und ruht noch einige

Stundcu! Eine Stunde vor Sonnenaufgang aber seid
wach; jede Abiheilung schaart sich um ihren Agyd(Kriegs
Häuptling). Allah segne unser Werk!"

»Und Dich, seinen Mahdi", riefen die Krieger be¬geistert.
Die Männer begaben sich in ihre Zelte. Nur Rachel,

48 . Jahrgang . 1900.

Zl k^ ahdl -Zelt -L stehend , und Fa -ima ver¬
weilten noch bei Muhamed.

Du gar keine Besorgniß, Bruder, fürchtest Du
keinM>ßl,ngcn? fragte Falima, einen mißtrauischen Blick
auf die Jüdin werfend.

„Wir erfüllen Allahs Willen und stehen in seinem
fftrr ' " widerte der Mahdi. „Mit 5000 Kriegern, die

J C m >" " gebens-ud. habe ich keine Niederlage zu
suichlen. Wenn die ausgehende Sonne die MinaretS und
Kuppel» der Mofcheen von Fez mit ihrem goldene» Lichte
ubergleßt, ist oie Stadt in meiner Hand."

„Gebe Allah, daß es so geschieht", sagte Fatima be-
lüigt und begab sich»ach herzlichem Abschied in ihr Zelt.
Verratĥ "'^ ' inütc  Rachel , „fürchtest Du keinen

. „Wie sollte ich Berrath fürchten, da ich von treuen
Kriegern umgebe» bin!"

»Glaubst Du nicht, daß irgend Jemand ein Interesse
haben konnte, den Mahdi zu stürzen?"

„Solche Gedanken liegen mir fern", erwiderte Muhamed
mit edlem Stolz, „ich wiederhole, alle die Männer, die mir
folgen sind treu wie Gold! Ein Mißtrauen gegen sie wäre
Undank und Sünde."

..Es folgen Dir auch Frauen", begann Rachel wieder,
»idem ste einen lauernden Blick auf den Mahdi richtete.
„Frauen sind zuweilen, wenn Rachsucht oder Leidenschaft
ihre Seele verfinstert, verrütherisch."

Der Mahdi umarmte Rachel herzlich und sagte:
„Es g,ebt nur ein Weib, dessen Leidenschaft mir qilt,

und diefes Weib, das treu und edel ist, halte ich in den
Armen! Die anderen Frauen können auch wahrlich keinen
Groll gegen mich hegen, denn ich führte sie ja zur Freiheit
und Gleichberechtigung mit den Männern."

„Du vertraust mir also, Muhamed?" fragte Rachel mit
niedergeschlagenen Angen.

„Aber Rachel, ich liebe Dich mit mit ganzer Seele, und
ist Liebe denkbar ohne Vertrauen?"

Rachel erbleichte, denn jedes Wort des Mahdi traf sie
wie ein Dolchstoß.

. „Ich muß Dir etwas sagen, Muhamed", begann Rachel
mii leiser Stimme, konnte aber nicht weiter sprechen, denn
in demselben Augenblick erhob sich ein gewaltiger Lärm in
dem Lager, ein Gewirr zorniger Stimmen und nur das
eine Wort, furchtbar und erschütternd für den Mahdi, von
vielen wild erregten Männern gerufen, schlug an MuhamedsOhr:

„Berrath, Berrath! Tod dem Verräther!"
Der Mahdi sprang hastig auf, während Rachel in das

Zelt eilte und angstvoll murmelte: „Es ist zu spät!"
I » diesem Augenblick trat heftig erregt Sidi Achmed

vor den Mahdi hin. Seine Stirn war in düstere Falten
gezogen und sein Auge glühte in wildem Zorn.

„Mahdi, es ist Alles verloren, wir sind schändlich ver-
rathcn!"

Ehe Muhamed ihn noch fragen konnte, eilte der alte
Araber fort und erschien bald wieder, einen Gefangene-
cs war ein Schwarzer, dem die Hände auf dem Rücke-
gebunden waren, vor sich hertreibend und von Asad und
El Abry begleitet.

„Vorwärts, Du schwarzer Satan, Du verrätherischer
Hund!" schrie der Araber in wildem Zorn, den er nicht
bcmeistern konnte und trieb den Gefangenen niit schiveren
Gewehrkolbenstößen bis vor den Mahdi hin.

Asad und El Abry stießen laute Verwünschungen aus,
und die Krieger— das ganze Lager war bereits alarmirt
worden— forderten den Tod des Verräthers, und nur ihr
unbegrenzter Respekt vor dem Mahdi bewahrte den Ge¬
fangenen davor, der Lynchjustiz anheimznsallen.

(Fortsetzung folgt.)
Kur Melier setzte

Tischdecken, sowie
Ifachstisch-Reste

empfehlen billigst 14111

1 Baeumcher& Co.,
kcko der Langsame u. 8chützenhofstrasse.

Akademie
iSisa* fShefustr . 50 , I . Kt.

Mk..Taillen. Jaquettes, Mäntel und Capes nur 1
(Schneiderinnen erhalten Rabatt .)

Damen, welche ihren Bedarf an Mleidcr-
Ntoircn durch die Akademie beziehen, erhalten
zuverlässige Schnittmuster nach Maass
gratis.

Vertretung von MleidcrstoffTabrihen.
Klo lifftiigtc» verkauf zu Fabrikpreisen.— ~ - - -- -- - Zit* i uuiuv |jtcioi ; ii,

Trmilerm;-Spiegel,
Niistbam«, mitStiife n.geschliffenem
(Älas, 255 cm hoch, Mk . 60 .— n.
höher. Pfeilerspicgel , sowie alle sonst.
Sorten Spiegel in reicher Auswahl, sehr
Preiswerth. 13123

Joseph Wolf,
^ Möbel, Betten, complete Einrichtungen,
8 vi edrichftraße 48 , nabe Schwalbacherstr.

Coiisttm-Geschaft
Adlerstraße 31.

Reue Voühättnge p. St . 5 Pf., io St . 45 Pi.
Nenes « auerkrant per Pfd. 7 Pf.
Neue Zwiebeln per Pfd. 5 Pf., 10 Pfd 4S Pf
Spiritus p.Liier 32 Pf. Verkaufsstelled.Ccutrale.
Petroleum per Liter 17 Pf.
Schweb. Feuerzeug Pack. 9 Pf., lOPock. 85 Pf.
Kartoffel« , magnun, bonurn, per Kumpf 21 Pf
Haiger per Kumpf 15 Pf.
Gelbe englische per Kumpf 21 Pf.
Mäuschen per Kumpf 40 Pf. 14365

Bestellungen für den Winterbedars werden an¬
genommenu. zu den bill.Tagespreisen ansgeführt.

Carl Kirchner II.
Neue Mandel », Rosinen « . Feigen.
14 Pf. Jtal . Dauermaronen, bei 10 Pfd.

13 Pf. 1o309
„ Schaub , Grabenstraße 3.

18 Pf. Dtzd.-Pack. Nürnberger Lebkuchen,
6 Slück  10 Pf.

Mmiderger fetasjjcii
per Packet von 10 Pf . an

«mpstchlt in frischer Sendung

Kirchgaffe 52.
C. Ketper.* rchgaffe 52.

MM Mim-  und MndM
findet besserer Herr in gute», Hause. Gest. Off.
unter » . a,. , 8» bitte an den Tagbl.-Berlag
r« richten. 1478Z

^ Als vorzügliche , .» ittelstarhe Cigarre empfehle A

§ Prcdilectos (Fehlfarben), « Stück5« Pf. |
® Telephon 2217 . A . Kiaefeli , Langgasse 45 . ®
i )®®®®®®®®®®®®®®®@®ZXKKK<K<K<KK<KK<KKK<KKKK<KKKK<KKKK

Molkerei Züschen in Waldeck
liefert nachweislich reinste aromatische

fwessiiidheitsbntter ans pastcurisirtcni Rafiin,
stets gleichmäßiger Ctehalt und « eschmach.

Alleinverkauf für Wiesbaden und Vnigebnngi
l . ebensmiitel - und W ei Neons um ees , hä ft p r 1AI  fr . „ »

Schwalbacherstr . 4 » Telefon 414 . b . I . W . öGnWcIHKC.

Die letzten Neuheiten in

Sammt -IlloHseii,
Plane !1-ISI oiisnen

11. Tricot -Taillcfii
sind eingetroffen und besonders preiswerth zum Verkauf gestellt . 15186

Liidsufäjg Mess , Weberpm 18.
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Im Laboratorium d. Horm l *r » r . J
Wresenismjohemiseh unters . ♦

und vollkommen rein befunden . ♦
Aerztlicli empfohlen . ♦

<*♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦ » ♦♦ « * « « « » *

’pjJMpifidiA1 ■
italienischer Rofhwein̂^ _

importirl durch c»̂ ./tu
JLRafpj

und

Zur sefi.Beachtung!
,,]. Rapp’s Brindisi“
mein allgemein bekannter und bliebter
«tat . Rotliweiu , per Fl . 80 Pf., bei
18 Fl . ä 75 Pf . o. Glas , ist ausser bei
mir ■eilest , das ist

Moritzstrasse II
Nengasse 18120,

ttM MI 8 naclistehendenYerkaufsstellen
zu haben:

bei Herrn 8*Si. Wissel , Röderstrasse 27,
„ „ 1F. Silit *, Rheinstrasse 79,
„ , Jaf . Sliuor , Schwalbacher-

stras -o 83,
* M leisf , Müller , Albreclitstr . 6,
„ , lltto Uirliardt , Kaiser-

Friedrich -Ring,
, . S,  W . Weber , Moritzstr . 18,

„ , J . W , Weiter , Kaiser-
Friedrich -Ring 2,

« . «S - SSärcIi , Westondstrasse 16,
* „ B«' . IFrHKlienreldl , Harting-

«trasse 10,
, , W . ä&üogeihöfer , See¬

robenstrasse 16,
„ , Carl Bliitsclt . Wörthstr . 22,

„ FV . Sforn , Pliilippsbergstr . 29,
„ * A . BZoepfner , Bismarck-

Ring 23,
* Frau 1 .Sahn , Wellritzstrasse 18,
„ Herrn E5. IF «/chs , Saalgasse 2,
„ „ Ei , Sanier , Oranienstrasse 50,

„ C . Sei «ääler , Hellmundstr . 12,
„ „ SaB . 8<> an * jr . , Wölth-

strasse 10,
* „ AnHielmiaun . Bismarck¬

ring 31,
„ „ 88. äSilg -e , Helenoustrasse 27.
„ „ JGic . B<Vrjr,Scliwalbacherstr .l,
„ „ IMi . St (aiifer , Sedanstr. 13,
n „ F . Schneiderhühn,

Biebrich,
H „  33 . Steinhauer , Biebrich,
„ „ M . Schwarz , Dotzheim.

Alles was sonst unter dem Namen

B . indisi verkauft wird , ist

J . Rapp ’s Brindisi.
Ich bitte beim Einkauf gef. be¬

sonders daraufzu achten , dass Etiquetten
und Stopfen mit meiner Firma und mit
meiner Schutzmarke versehen sind,
t! ei «n «i u r beI so ausgestatteten Flaschen
s r  mit oben abgebildetem,
gesetillrli ffescliiiüzten IEii-
ij  wette , *“$ 8® leiste ich für Qualität
«ad Eigenschaften meiner

Kpeeialltät , „ 1 , ffiapp ’ S
ftfriiidtisi 44  volle € Se-

Wlllir . - Wer „J . Rapp ’s
Brindisi “ noch nicht kennt , solle nicht
versäumen , denselben zu versuchen.

J .Rapp
Herz. Sachs. Hoflieferant,

1 Weinbauu.Weingrosshandiung.
Erstei und grässlei Speciat-
f . eichän f . italienische Weint«

am Platze.
Hauptgeschäft : Moritzgtrasae 81.

Weitere Verkaufsstelle:
fSjT ' Aeugasse IS 80 . "HM

m werden in beiden Geschäften gern
gratis verabreicht . 15341

Telephon 2I <!9.

Nicht mehr Goldgasse.

Ivm  Herzog von Nassau,
Bismnrck-RIng«

Morgen Samstag:Metzelsnppe.
ES ladet .freunWK ein W. Sieimer,

Eingetroffon In

stark Ultihlmr , empfiehlt billigst die
Samenhandlung von

Julius Praetorius,
Kl rrlugasxe 28 . 15337

TckM-MiOii öes ÖUcsbaötntr Tngdlall
Minier IVO« 01

zu Ist Pfennig das Kinkk käuflich im
Uerlng , Kattggaffe 27.

17. J!if[)«i!0  der4. Klaffe 203. Kal. JJrfufj. goHtrlf.
EDoa 20. Oktober bi» 12 November 1000.) Scirr die Gew'mne über 220 MC. sind den

betreffende» Nllmmern in Klammern bcig fügt, (vline tzServiiize.-
8. November 1900, vormittag?.

47 81 SS 142 11003] 78 8t 350 92 492 572 78 635 69 91 812 91 989
1090 188 317 15001 570 8 :6 59 95 97 [5000] 2187 220 38 340 87 561 059
[8000] 94 718 (15 3172 1500] 215 38 319 501 29 84 611 [3001 92 13000)716 34 74 828 990 4057 402 — - - - —538 029 794 5175 91 253 306 402 504
[800] 632 906 41 15000! 6205 92 [1000] 317 57 74 459 615 58 674 78 811
931 7027 64 118 85 229 550 721 868 930 68 89 94 8085 86 146 79 318
40 93 505 783 96 976 »025 81 237 447 96 11000] 627 81 [1000] 930 44

10086 101 41 79 332 40 407 675 [300] 793 906 36 60 69 11216
847 118 538 [30001 727 900 27 12511 54 875 926 111103 22 364 454 59
633 34 07 859 [300] 11333 53 410 17 89 560 80 707 76 891 954 68 15162
87 254 461 534 8 7 878 10002 296 432 [800] 63 582 89 742 17022 69
104 69 216 349 -143 516 685 715 823 18021 53 143 45 237 98 417 65 548
82 770 19152 99 262 414 95 669 729 975

20109 310 16 56 470 [3001 95 525 662 824 944 98 21003 61 142 339
77 94 891 950 22127 58 70 221 362 516 79 769 863 65 90 994 29074
84 [300] 276 [300] 562 874 [3001 908 51 24200 881 417 597 98 894 900
27 1300] 47 51 25104 10 39 325 90 576 952 20046 212 355 421 518 621
772 27029 95 110 230 301 67 503 12 606 25 95 28018 112 892 484
90 515 22 618 723 31 812 40 44 49 926 29023 272 382 [500] 452 96
617 19 682 856 900 18

30103 256 312 93 484 012 57 00 701 847 932 60 82 96 31068 75
158 130001 85 225 085 820 965 32397 572 737 51 810 10 915 66 33014
267 94 458 516 78 701 930 80 34382 919 42 50 35021 [30001 35 148
[10001 78 99 341 589 907 92 3Ö010 192 99 250 309 79 411 23 817 99
37128 223 43 477 784 965 38182 555 60 687 842 87 916 30051 [300]
77 81 113 48 71 250 [300] 67 339 474 570 027 47 73 888 974

4.0121 38 253 57 387 550 58 75 638 767 820 [500] 51 [500] 987 41075
152 55 207 [3 SO] 363 440 543 1792 818 916 48031 381 552 [1000] 90 956
*3268 379 4 1016 184 [3000] 93 216 29 366 84 433 39 (3001 99 745 45126
36 207 16 70 343 [3000] 51 60 451 53 56 00 77 570 98 714 917 23 46036
73 79 407 71 613 26 [300] 817 93 903 48 99 47005 70 257 454 885 908
48022 130 74 76 302 79 430 [300] 99 539 57 680 919 80 46435 524 93 604
713 94 834 85 923

50188 460 810 15 957 62 51083 126 315 410 7361448 58044 391 508
890 i1000] 983 53009 88 204 311 60 658 919 54051 248 [6001 914 55030
119 410 545 68 13000] 793 [500) 960 515433 [3000] 549 822 55 951 [1000]
67211 38 39 324 420 66 583 98 635 823 66 58 !05 28 89 208 [300] 74 310
476 80 598 676 968 58028 [3001 70 74 146 243 749 801. 51 933

«0174 200 897 949 6 1043 67 [300] 228 868 6*354 585 765 69 935
(53144 72 86 653 746 816 19 42 54 947 64050 [300] 62 92 181 93 242 452
79 582 635 47 03236 316 468 510 27 666 99 705 946 «« 125 15001 205
31 [300] 57 325 402 25 689 728 932 47 78 99 67135 323 446 882 08015
94 141 53 87 251 335 99 601 39 747 899 906 81 86 69312 48 56 457 95
643 934

70100 48 226 66 506 616 61 732 [1000] 917 38 71055 152 245 670
671 746 80 84 72028 248 353 533 604 710 70 802 [300] 955 73132 248
816 [1000] 453 511 90 864 710 97 [300] 882 7*303 22 48 [3000] 77 544
692 767 80 75072 131 525 662 84 715 860 980 76070 77 91 329 74 414
88 57 510 [300] 72 639 769 89 826 88 992 77167 [500! 95 270 85 303
48 516 693 [500] 968 78043 103 413 660 86 700 834 025 36 54 70098 163
354 819 23 66 [300] 916 25 81

80009 138 40 53 373 446 655 714 49 81026 53 247 482 528 692 749
60 56 8S1 920 82403 9 90 575 652 83115 [1000] 47 237 [300] 420 59
76 [300] 702 II 13 44 865 967 81177 229 401 57 507 48 693 795 [3000]
899 953 85081 99 129 438 76 592 671 72 865 80033 191 227 439 573 80
604 703 28 71 905 97 87012 33 170 85 334 76 95 420 569 837 88044
[8000! 77 219 309 32 67 1500] 88 [500] 420 38 559 610 845 89446 533 90
99 728 859

00169 96 359 497 608 25 849 974 01078 259 79 321 47 456 90 594
[1000] 753 72 992 92016 34 201 655 999 »8177 409 33 48 512 [5«)] 635
816 911 83 0* 136 298 438 600 90 [500] 770 820 [500] 21 56 86 95766
81 [500] 900 35 76 08017 57 484 514 64 734 85 [3000] 835 43 974 84 39
07133 201 405 11 66 585 640 75 80 729 821 914 52 98071 190 525 779 893
»0112 [500] 360 70 546 837 42 [10001 75 76 95

190010 101 [300] 78 242 433 603 42 739 [500] 901 101181 213 347
62 540 42 [300! 608 734 59 11)2017 208 345 572 681 973 1015176 237
46 333 424 48 751 [3001 89 104132 231 57 [1000] 483 599 615 837 927
105008 76 811 427 577 639 739 898 911 100344 503 662 107087 [3000]
112 71 230 57 333 59 485 518 96 688 108061 13000] 89 627 700 58 60
100016 108 21 273 78 108 53 4 611 64 704 33 882 [300] 85 98

110118 403 16 48 85 875 111048 333 58 415 563 69 [300] 659 904

69 112C27 56 278 462 509 15 17 612 22 77 862 87 118163 807 84
425 38 539 789 114034 241 365 415 639 707 64 865 958 82 97 115145
[10001 396 98 428 53 94 677 704 876 925 110238 609 62 719 [3001 867
117171 227 [500] 306 460 89 564 613 706 61 118026 203 874 499 958
110022 45 62 144 384 608 18 610 33 771 827 903 61

181)017 51 363 603 31 653 72 713 825 69 13000] 87 934 52 181100
34 70 203 335 76 432 61 75 559 702 [1000] 13 824 904 [3001 188140 365
72431 903 123014 43 104 79 229 390 567 77 85 124085 163 276 407 910
56 125112 [3000] 206 8 531 061 785 126553 [8000] 66 [3000] 127407
43 [500] 583 650 705 814 24 [1000] 66 94.6 (1000! 81 93 128105 39 56 75
79 92 329 515 681 772 96 991 120104 51 449 90 557 613 906 17 73

J30108 604 55 77 [500] 704 898 936 131049 172 329 41 66 [1000] 569
90 831 62 980 132012 138 212 [3001 34 364 401 636 772 990 133231 55
022 799 940 13*039 46 99 [500J 320 424 09 550 71 615 47 838 95 135 '>77
285 369 403 617 25 1315161 56 235 303 [1000] 29 521 40 716 51 816
137040 139 ,311 464 590 620 914 22 138072 307 69 513 14 637 883
[500] 926 53 139155 215 [1000] 599 [500] 650 746 875

140200 [600] 3 95 399 443 [300] 562 752 61 73 953 76 [1000] 141171
r,  577 619 702 89 853 997 142052 53[500]262 64 75 336 58 456 556
bi 620 717 872 942 [300] 143116 25 531 685 91 723 36 861 79 144120
269 314 [300] 61 432 585 651 952 90 145048 214 78 498 526 52 633

.23! 56 146362 526 89 953 147072 93 153 434 678 87 773 816 23
M8076 191 428 67 549 67 614 963 148002 62 90 161 249 321 87 39
[3000] 60 649 705 1300] 826

151)203 359 70 [300] 96 [1000] 425 [3000] 71 13000] 543 84 [30000]
674 741 803 6 [3001 24 151082 90 98 198 228 382 98 406 526 855 152105
853 480 97 605 [500] 754 [300] 153014 475 861 912 53 95 154112 71 75
227 328 513 644 912 61 155007 88 102 50 88 96 156126 239 325 561 87
628 805 930 157007 24 70 281 310 34 541 63 1500] 76 872 [300] 89 924
158254 506 80 653 819 982 150038 246 54 619 733 867

100022 120 251 555 855 11,1252 875 448 602 5 836 99 906 162059
131 83 310 20 82 514 [500] 719 917 163128 73 252 58 652 78 874 909
104101 27 58 71 245 96 401 [30014 517 640 760 165008 45 362 98 [300]
426 523 70 75 736 65 964 166092 164 217 522 31 718 34 [5001 71 74 91
167291 311 52 64 438 168083 189 245 58 368 425 683 898 161)153 91
243 302 77 89 408 551 97 717 862 901 [300]

170066 191 205 599 601 719 92 81053 920 [500] 17 1052 [300] 89 363
530 709 63 859 958 64 172078 319 518 56 622 [300] 31 [300] 785 990
178001 391 465 501 13 607 46 64 796 820 956 77 174030 50 216
422 80 697 758 70 958 85 175070 [1000] 278 304 441 868 [500] 73 897
178004 106 213 26 86 331 628 754 56 73 960 177142 [3000] 216 402
15 551 695 817 [3001 178006 14 294 337 39 63 502 67 97 688 721 62 894
179034 376 489 567 77

130267 629 744 50 977 181000 71 390 887 182038 62 93 467 99
846 967 183018 187 442 530 636 184088 223 363 [5001 519 34 91 99 823
980 [5000] 185025 29 133 411 15 784 843 977 188035 232 [300] 51
329 568 737 88 908 86 187176 287 385 430 344 782 806 932 188029 71
105 13 357 866 189133 371 564 623 743 46 853 961

104)123 322 459 787 809 35 930 34 11)1076 133 35 45 385 [500] 438
725 [3000] 64 65 939 102106 [300] 262 533 50 603 741 [300] 850 926 58
67 96 100075 395 512 751 871 928 86 94 98 1D4016 770 163 220 25
347 431 62 720 813 67 195043 185 226 85 571 639 746 931 1014)32 607
8 789 187277 490 94 670 198074 231 59 894 [8000] 973 190103 227
[3000] 449 [300] 63 604 765 971

200183 453 82 885 946 201153 206 426 579 716 [1000] 887 [1000]
24)2256 413 71 540 50 623 06 97 754 945 82 203158 [1000] 392 510 64
607 58 91 836 958 68 [1000] 204076 104 [300] 11 12 62 97 231 35« 436
590 625 808 73 968 77 [500] 21)5224 46 361 88 449 599 634 71 [500]
701 25 932 57 76 808174 281 [3000] 64 816 541 [1000] 626 [300] 47 766
[300] 68 207105 [1000] 232 331 453 542 657 88 700 16 61 828 904 29
808009 21 82 109 51 354 745 933 209166 348 500 640 767 71 [300]
821 31 59

210003 8 337 470 546 01 621 37 703 51 82 211135 78 293 437 53
566 82 673 732 819 86 923 [800] 2 12045 97 151 58 474 634 63 797 874
2111188 209 399 408 98 500 081 795 839 2 14006 85 153 218 307 [1000]
40 443 663 [1000] 711 25 915 51 215336 87 [300] 665 676 766 [3000] 801
960 2115303 410 32 49 563 635 43 56 960 2 17059 144 623 738 89) 995
21 8111 76 370 499 806 16 82 87 [3000] 671 [500)72 99 711 48 814 » 19212
[500] 319 577 625 44 777 82 909 12 91

224)015 126 .819 33 63 604 75 786 [4000] 221 072 127 239 358 425
518 [500] 55 60 601 919 54 88 222101 235 57 602 24 633 84 707 923 31
61 89 2245064 366 529 39 810 224037 [500] 264 314 529 634 41 225244
91 429 [300] 609

Berichtigung ! Mi ü?r SlacdmtttajMUtc oo.n g. November IW 146629 flott
146829 '.nid 202444 mit 300 Ml. in bei AormillngSliste vom 7. 200925 liati
200955-

fff. Iikhimg der4. Klaffe 203. Kgl. UreG ßoiirüe.
YSom IC. Oktober bis 18. November 1900.) Nur di- Gswlmie über 820 Mt. findd-n

tetrtffenben Nummern in K ammern beigefiigt. (®l>ite Gewähr .)
8. November 4960, nachmittag?.

872 [500] 77 411 525 [3000] 53 59 718 80 875 1038 74 265 [3000] 372
442 LI 622 98 810 99 » 125 271 510 617 99 »228 74 351 405 570 95 604
848 4110 300 466 797 883 982 5170 398 450 529 652 784 891 988 89
6160 570 82 702 30 51 6:5 871 7007 40 162 281 342 [300] 558 617 829
979 [5000] 8183 223 [500] 27 55 57 70 306 86 410 [300] 28 638 53 [3000]
714 97 [500] £63 [1000] 946 9256 70 344 508 674 87 741 [3000] 845 71 84

10008 36 93 97 111 213 47 335 90 403 25 63 730 [3000] 47 821 11019
155 225 96 430 629 878 903 79 18204 509 20 [3000] 30 753 60 [3000] 843
46 1.1043 114 603 831 913 19 85 14065 87 89 250 [10001 310 430 664
807 70 945 15023 27 430 508 [3000] 607 904 18183 619 71 93 17481
99 592 651 706 [3001-11 18236 587 62 720 59 82 853 999 19008 41 146 59
66 96 305 95 848 89

«0037 42 229 [300] 40 86 400 [500] 520 693 [3000] » 1026 [300] 99 412
20 69 505 31 [300] 831 83 »8023 114 250 949 [500] 28019 48 79 150 201
817 469 719 31 93 932 [300] 34042 273 [5000] 329 489 774 813 »5013 127
214 588 785 87 810 59 [500] 72 »18209 57 366 470 [500] 89 524 780 837
76 [3000] 90 989 27178 475 593 609 22 801 954 »8005 124[300] 246 [1000]
410 585 616 742 90 874 28141 46 251 302 559 634 865 72

»1)030 120 [500] 85 97 221 423 70 530 745 67 892 981 »1082 178 470
1800] 792 879 32518 611 38 61 714 67 854 33002 171 88 253 81 394 507
603 13 »4072 82 120 24 250 54 366 [300] 529 82 905 »5015 126 84 294
355 479 [300] 7: 8 17 84 889 917 »«072 207 43 68 580 [500] 3703S 89
145 92 216 468 622 53 847 937 73 89 88023 29 153 553 636 730 809 39034
94 200 424 98 556 683 96 799 [1000] 889 [300] 921

40053 126 614 93 899 901 92 41021 69 72 73 83 [500] 173 250
70 508 641 721 63 43071 [300] 94 139 263 95 [3000] 512 666 747 846
[300] 43151 [500] 65 76 269 349 687 936 97 41006 110 250 [300] 73 417
601 739 52 [300] 965 45063 79 [500] 237 636 83 93 46066 184 390 469
609 683 714 30 [1000] 38 905 47243 73 363 96 569 81 G29 75 [500] 87
[300] 799 835 965 48006 444 601 776 [3000] 49091 [3000] 293 326 74 94
734 80 [3000] 920 96

59061 194 269 87 335 401 [500] 502 99 [3000] 69i 800 11 959 51049
95 229 341 587 775 964 78 52021 30 99 154 335 [300] 411 98 [1000] 654
[1000; 847 901 31 33 43 72 1500] 53029 322 563 606 48 814 89 939 54006
10 125 67 225 40 373 486 502 99 909 99 [1000] 55105 38 225 500 657 749
881 56099 155 79 297 99 341 41 53 406 [500] 15 527 57354 507 27 31 70
628 764 871 58193 485 610 18 708 51)182 81 505 45 846 912 [300] 49[500]

60015 [3000] 22 145 477 80 501 792 849 932 61077 288 591 733 62044
[500] 135 300 6 [500] 93 404 13 60 78 554 94 650 69 793 909 63233 37
312 63 80 614 80 723 850 [3000] 64176 445 913 65101 358 [3000] 60 528
41 97 606 820 [3001 72 937 66254 362 417 616 734 820 21 ]500] 906 31 69
67027 70 137 [1000] 66 74 243 359 532 69 88 669 [300] 91 [500] 745 850
910 56 82 98 68116 300 23 506 09 812 59 69023 122 304 5 450 [1000]
671 92 739 61 68 856 [300]

70150 231 [500] 449 600 85 696 761 [3000] 879 71085 [300] 156 73 383
675 800 29 72095 137 88 [3001 259 519 77 610 88 810 904 32 7» 180 200
367 464 622 886 [500] 985 74000 [500] 167 82 269 300 49 493 685 743 70
82 910 75777 96 831 39 42 72 931 7S112 48 53 367 [300] 421 58 [1000]
814 48 84 95 918 29 73 77323 745 811 921 78130 78 311 89 573 13000]
893 992 79172 86 207 303 454 70 648 [1000] 923 [3000]

80048 51 234 524 65 766 820 909 35 81067 72 108 216 24 85 344 439
40 41 64 [1000] 564 814 52 82099 139 323 65 747 53 1300] 842 [3000] 45
964 72 83032 65 118 404 618 738 915 84010 237 318 492 [300] 510 663
794 864 78 929 66 85089 370 435 763 982 86015 30 243 65 379 414 21
97 531 64 619 27 756 880 90 1 56 86 8 7023 273 366 495 511 50 602 63 [300]
88108 77 95 341 89027 160 289 327 97 6S5 [BOO] 82 91 802 20 55 976

90030 198 276 727 90 824 26 69 98 91090 116 89 458 501 27 906 63
82022 [300] 143 240 47 [10001 486 532 59 68 665 75 823 71 93239 85 349
530 026 39 98 826 94198 253 327 65 416 31 13000] 52 606 14 45 768 871
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Gerichts!!aal.
MrinctdSprozetz Masloff und Geuoffeu.

Am Mittwoch Vormittag werden zunächst eint« Zeugen
darüber vernommen, wann da-, Ehepaar Linden,Irans; am 11 Mar»
aus Konarcyn nach Könitz zurückgekommen ist. Aus einer Aussaac
— die anderen Zeuge,i wissen nichts Genaues- geht wiederhcrvor
dah die« erst nach7 lihr Abends der Fall war. Zwischendurch
wird Anton Hellwia aus Horsdorf über den Artikel des .Vorwärts^
^U ?!?̂ . dras,dcut: Haben Sie einmal zu Jemande,u gesagt:Sie hatten den Teufel ans dem Schornstein fahren sehen? Sic
«Men. Wie der Teufel aussieht. Ihnen sei einmal Vieh verhört
!̂ ?rdem Zeuge: Nein. Erster Staatsanwalt Settcgast: Sie
sollen das bei ihrer Vernehmung in Berlin z» den Jahn'schcn
Eheleuten gesagt haben. Zeuge: Nein, ich kenne John nicht.
Der Zahnarzt Maibauer  meldet sich, um einige neue Thatsachcn
felrie Urttffn'p wiederholt vom Vorfitzenden aufqcfordert,nnsangt. das Verhalten des Untcr-
ra ft ö'i kritistreu. KrimmalinfpektorBraun-Berlin:
M vabe»nt Maslost mehrfache Versuche über dessen Wahrnehmungen

^wt. Masloff hat sich vielfach widersprochen. Verleger Brüh»
!' ,ctL nu'fie. die Sache vom politischeil Stand-
S' Angaben erschienen mir an sich

^^ r̂ abgesehen davon, daß es nicht glaubwürdig
u •«  siUs Neugier so viele Stunden dort gelegen

U «n will, bin ich der ilebcrzeugung, daß Masloff auf den
Fleischdiebstahl erst durch Bruhn gekommen ist. Auf weiteres
Magen durch den Präsidenten bemerkt Kriminalinspektor

*,n̂ e -3ci boc&l gegen den FleischerHoffmaun, weil der
Ä «» .̂ >crst mtt der Tochter poussirt hatte. Ich bin aberPÄ 11̂ davon abgekommen. Vertheidigcr Rechtsanwalt

Dr. Vogel, « nid Sre noch heute der Meinung, daß der Thatvrt
Mönchsees liege? Kriminaliuspektor Braun:

N °dl. We,in der Mord an einem entfernten Orte stattgcfunden
üelle ft«, der Mörder Nicht die Mühe gemacht. di- Lcichcu-
Weile nach dem Mönch,ee zu tragen. Dem Mörder ist auaeu-

- Entdeckung unangenehm gewesen; deshalb
Ä bc? evangelischen Kirchhof und den Kopf

außerhalb bei Stadt getragen. Dem Mörder wird es auch
gewesen sein daß der Verdacht auf die Juden fiel, da

§5 L .d'° Spuren abgelcnkt wurden. Vertheidigcr Rechtsanwalt
Ä auf den Gedanken gekommen, es könnte

ein Ritunln ord sein? Braun: Nein. Ich bin unter Juden anf-
Uwachsen, habe selbst Inden in, Orient kennen gelernt, habe aber
niemals davon gehört. Ein Geschworener: Weshalb hatten Sie

kcmcn Verdacht? Braun: Weil die Motive fehlten
Mrtheidiger Rechtsanwalt Hetzer: Sie find überhaupt nicht der

daii cs em Mord war? Braun: Nein. Ich halte es
»r« <£ Lt » r? ri) dm der Ansicht, daß nicht

^ ^ gcflosicn ist. Verthcidiger Rechtsanwalt
^ Sachverstaudlgen-Gutachten? Braun: Jawohl.

wÄlil' 01 '^i e Masloff habe ihn etwa ami?' fffkatz wnie angeblichen Wahrnehmungen bei dem Levy'scheneHause erzählt,vonêiiicm Fleischdiebstahl habe er damals nichts!,hw straflo stakest zugesichert wurde. Präsident zu
.Ä^ .Ebeshalb hatten Sie Ihre wichtigen Wahrnehmungen

^ fort nach der Auffindung der Leichenthcile der Polizei an-
^ ^ hatte meine Wahrnehmnngeil der Frau
tt-̂ ^ ^ ethc.ilt. Frau Levy hatte mich gebeten, nichts zu sagen.

etwas schenken. Präsident: Das ist ja ganz neu.
Weshalb haben Sic denn bisher nichts davon gesagt? Masloff:
nmimm mn1! vergessen. Präsident: Sie sind doch eingehendst ver-

haben bis zu diesem Augenblicke kein Wortda-
^ »Lsa«t? Masloff: Ich hatte das vergessen. Frau Levi, ist bei uns
«wesen und hatmeiner Frau gesagt, ich solle hinkommen. Ich ging hin.
Rr5,̂ d 'mr  dann eine Wurstpackte dieselbe ein und sagte: „Nach
SH,, ^ ' de ich Ihnen die Sachen von ineinem Sohn- Moritz
Wenken! Als ich nach Hause kam, wickelte ich das Wurstpacket aus
Em ..»£7 ™/ schunmeligeWurst drin. Ich ging wieder zu Levy
WF5. ""b sagte: „Wem, L>,e mir keine andere Wurst schenken
E/s ?' LV te «| rfl .r feule\ F' Nil Levy gab mir nun eine gute

Feiertagen holte ich mir den Korb von Levy, bekam
Üvcr keine Sachen. Amtsrichter Pankau: Am2. Mai ist Masloff
W ' Mal  eidlich vernommen worden. Damals bestritt er ent!
Sfc ,Ä. cr  habe stehlen wollen. Ich habe alsdann den Lcvtz'schen
Keller aufs Genaueste unter,ucht und auch die Wand nach Naael-
K,̂ en abgesucht, aber nichts gefunden. Ich hatte die lleberzcuaung,
daß die Fenster nicht verhängt gewesen sein könnten. Ich machte

auch mit Masloff Versuche. Dieser hat sich aber in seiner Angabe
mehrfach widersprochen. Polizeikommissar Block: Am 18.April bat
Kan Roß mir die Geschichte von dem Knechte mitgctheilt. Am
W. April kam die Ros; wieder zu mir und sagte: sie habe Levys
Wasche gewaschen und darunter ein „E. VW gezeichnetes Taschentuch
flefimben 3ct ) bnbe bei Levy sofort Nachforschungen gehalten. Zu-
uachst hatten4 oder5 Tasche,ilncher gefehlt. Frau Levy hat aber
fiifort die fehlenden Tücher gebracht. Alsdann stinimten die
Taschentücher mit dem, Waschzettel. Frau Roß sagte: Es fehle
noch das Taschentuch mit: „E. W.". Frau Levy brachte dann noch
mehrere ganz neue nngezcichnete Taschentücher. Angeklagte Roßt:
Von dem was der Herr Kommissar hier sagt, ist nicht ein
Wort wahr (Heiterkeit.) Präsident: Hat Ihnen die Roß am
fm Pro etwas von dein Knechte erzählt? PolizeikoniniiffarBlock: Nein. Amtsrichter Pankau berichtet über ein weiteres Ver¬
hör der Frau Roß, das deren Beobachtungen in, Hanse Levy? zum
Gegenstand hatte die sic gemacht zu haben angab, als sie der Frau

ro°rVb>tnf d'e Anfwattetran Popanz empfehlen wollte.
Die Frau Roß hat angeblich auch die Aenßerung der Frau Levy:
„Die können uns Alle den Buckel lang rutschen, das jüdische Genicin
'st reich gehört, auch die Knechtgeschichte hat Frau Roß Amts¬
richter Pankau berichtet. Damals sprach sie von drei Knechten; sic
hat auch dem Amtsrichter eine genaue Sitnationsbeschrcibnug
gegeben. Amtsrichter Pankau erklärt: „Ich habe sie zur Wahrheit
vermahnt und mich namentlich gcwlmdert. das; sie als Gesinde-
vermiethcriii den Namen eines Knechtes, der bei ihrvorsprack,. nicht

Lüben solltê Ich habe ihr namentlich auch das Letztere
errlart. Pmsident: Frau Roß. Sie müssen zugeben, daß Sie da-
wu? ^ sils Sie bei Ihrer Vernehmung über die Geschichte mit den
dn>Knechten aussagten. Sie die angeblichen Beobachtungen Ihres
Schwiegersohnes bereits kannten? Angeklagte: Jawohl. Präsident:

J abM e Ä denn nicht erwähnt?Mipödk , Ich dachte, daß ich nur über meine eiaenen Be-
obachtungcn aussagen sollte Präsident: Sie haben doch aber auch
^ahlt , was die Knechte gesehen haben, das hatten Sie doch auch
srôsTnff1 wimi ,̂1/lliklngte schweigt. Präsident: Sie haben wohlMasloff danmls mcht recht getraut? Angeklagte: Ja . Der
Pfarrer von Groß-Konarcyn,agt aus, daß der Vcspergottesdienst
in seiner Kirche vor 2 Uhr beendet war. Ucbrigcns ergiebt sich,
daß dieser Zeuc;e bereits am vorigen Sonntag durch zwei Herren
unterrichtet worden ist, worüber er ausznsagen habe, und zwar
durch den antisemitischen Oberlehrer Hofrichter und den Rechts-
bcistand Hoffmanns, den Rechtsanwalt vr. Hahn-Charlottenbnrg.
Darauf tritt eine Mittagspause ein. H
t Nuchinittagssttznng vom Mittwoch bekundet Polizei¬
sergeant Nastlowski: Ich ,prach mit Masloff am Abend vor dessen
Verneimiung vor dem Polizeikommissar Kritsch. Masloff habe die
ganze Geschichte erzählt und sie seien zu dem Levy'schen Hinterthor
Wuugen wo,Masloff den Thurspalt gezeigt und gesagt habe, er
hatte die Männer deutlich gesehen, die ans dem Hofe standen,
L"° 'ÄolZe des Lichtschimmers, der aus dem Keller kam.
Angeklagter Masloff: ^ ch wollte ihm gegenüber nur nichts von
dem Fleischdiebstahl sagen, dcsweaen machte ich andere Angaben.
Zeuge Arbeiter Ulrich: Bald nach dem Morde sagte Masloff zu
ui » .'m Saenger'schen Lokale, er habe am 11. März in dem
Levy sehen Keller ein verdächtiges Geräusch gehört. Ich fragte ihn.
weshalb er das nicht angezeigt habe. Ich hielt die Sachê für so
wiastlg, daß ich direkt mit Masloff zur Polizeiwache ging und ihn
dort zu Protokoll vernehmen ließ. Es wurde dann der Polizei-
sergeant Nastlowski mitgeschickt, um die Angaben Masloffs in Bezug
"uf das Levy,che Hinterthor nachzuprüfen. Der Redakteur des
„Vorwärts, Paul^ ohn.und dessen Ehefrau, werden über die im„Vor-
warts enthaltenen Angaben über den Hexenglauben des Zeugen
Besitzers Hellwig vernommen. Präsident: Was hat Ihnen Ihre
Frau von Hellwig erzählt? Zeuge: Daß Hellwia nicht in
der Lage sei, sich ein selbständiges Urtheil zu bilden, und
daß er sehr abergläubisch sek. Sie führte an, daß in der ganzen
Familie Hellwig der yexenglanbe, den auch andere Personen dort
,n der Umgegend vielfach haben, besonders stark qrassire. Sie er¬
zählte mrr ferner, daß Hellwig sich einbilde, den Teufel gesehen zu
haben und daß er und sein Vater dermaßen an Verhexungen
glaubten daß der Vater, ehe er von zu Hause fortfuhr, das Vieh
»id diePferde gegen eine Beza»bernng durch böseGcister mit einem
Besen ernsegnete. „Präsident: Hat Ihre Frau das als ihre eiaene
Wahrnehmungerzählt? Zeuge: Jawohl. Frau John ist. wie sie
angiebt, seit 22 Jahren von Goersdorf fortgegangen und in Frank¬
furt a. O. Buffetmadchengeworden. In GoerSdorf sei sie mit
dem damaligen Besitzerssohn Hellwig zusammen in die Dorfschule
gegangen. Hellwig der 8 Jahre jünger als sie gewesen sei, habe
ihr emmal beim Kuhehüten erzählt, das; er den Teufel gesehen

. .. ^ ^ üeu«-qmst.,g,voi >BormittasörrUH>
»V, wird das bei der Untersuchung minderwerihig
befmidene fleisch eines Ochsen und zweier

* fä lD,elnc  SU« Pf. das Psd. unter amtlicher Auf-
P "Ä" ^ lchneten Stelle auf der Freibank ver-
kaust. An Wicoerverk.(Fleischhändl.,Metzger,Wurst-
btreiwrn Wirthe)darfd.Fleisch nicht abgcgeb.werd.
— Qptäbüeä)e wchlachtOans-Verwaltuna.

habe; er se, beladen gewesen und durch den Schornstein in die
Luft gefahren. (Heiterkeit.) Sie sei damals 12, Hellwig also etwa
8 bis 9 Jahre alt gewesen. Zeuge Hellwig erklärt, daß er nicht
wisse, ob er mit der Zeugin in der Schule zusannnen gewesen sei,
noch weniger, ob sie als Kinder einmal sich über de» Teufel oder
Teufelsgeschichten miteinander unterhalten hätten. Amtsrichter
Pankau bekundet: Was zunächst die Angeklagte, Frau Masloff,
anlangt, so erzählte dieselbe bei ihrer Vernehmung, daß sie während
ihrer Thatigkcit im Hause Levy« dort in der Osterwoche eine Uhr-
ketlc und die Photographie Winters gefunden habe. Der
Prasideirt legt eins der Wiiiter'schcn Taschentücher vor, worauf
die Angeklagte, Fra» Masloff, erklärt: Das Monogramm
ist dasselbe, nur die Stickerei war etwas anders. An¬
geklagte Fra» Roß: Ich bin damals beim Herrn Bürgermeister
gewesen, weil ich eine Anzeige wegen des mit E. W. gezeichneten
Taschentuches, das mir in der Levy'schen Wäsche ausgefallen war,
erstatten wollte. Ich wurde aber, kaum daß ich mit Sprechen an-
aefangen hatte, angefahren: Was wollen Sie hier? Dort ist die
Thur! Ach habe nichts mit Ihrer Sache zu thunl Präsident:
Haben Sie denn nachher Ihre Angaben über das Taschentuch
gemacht? Angeklagte Roß: Rein, ich bin ja nicht zu Worte ge-
komnien. Bürgermeister Deditins: So ist das wohl nicht ganz
richtig. Jedenfalls hätte ich die Frau angehört. Aintsrichter
Pankau bekundet dann auf Befragen weiter: Die Angeklagte machte
damals einen guten Eindruck auf mich. Sie that so, als ob sie
fest davon überzeugt wäre, daß sie das Taschentuch bei
Levys gesehen habe. Bo» Masloffs Angaben hat sie
damals glaube ich, nichts gewußt. Auch die Angeklagte Frau
Masloff machte auf mich den Eindruck, als ob sie davon überzeugt
sei, was sie mir angab. Ich würde sagen, daß, wenn sie damals
etwas Falsches angab. sie sich geirrt hätte. Der nächste Zeuge,
Unter,uchungsrichter Landrichter vr . Zimmermann, vernahm am
8. Juni den Angeklagten Masloff, nachdem etwa8 Tage vorher,
am 29. Mai, seine Befragung durch die Zeugen Bruhn, Hofrichter
und Kub, im Hotel Kühn ftattgefimden hatte. Präsident: Erinnern
Sie sich, daß bei der Vernehmung des Angeklagten in dieser Meineids¬
sache noch wieder neue Abänderungen vorgekommen sind und daß er
wieder andere Darstellungen gab? Zeuge: Ja . Auch schon vorher bei
den Einzelvcrnehmungen ist das mehrfach vorgekommen. Landrichter
Zimmermann bekundet dann weiter, daß Frau Roß immer nur von
den angeblichen Beobachten des fremden Knechts, nirgends aber von
denen ihres Schwiegersohnes Masloff etwas erzählt habe, diesen
babe sie vielmehr erst sehr viel später genannt. Angeklagte Roß:
Masloff hat mir doch von seinen Wahrnehmungen erst an dem
Tage, als er den Waschkorb von Levy abholte, Mittheil,ingen
gemacht. Der Herr Zimmermann hat mich aber gleich so
grob behandelt, daß ich mir am liebsten das Leben nehmen
wollte. Er sagte auch, ich würde bestraft iverden, weil ich
den beiden fremden Herrn und nicht ihm meine Mittheilungen ge¬
macht hätte. Zeuge Zimmermann: Das ist vollständig ans der Luft
gegriffen. Ich habe der Anqcklagteii nur ihre vielen Widersprüche in
ruhigem Tone nachgewiescn. Rechtsanwalt Zielewski: Welchen Ein¬
druck machte die Aussage der Frau Masloff auf Sie? Zeuge: Ich hielt
Alles für eine von Anfang bis Ende erlogene in der Familie
abgekartete Sache. Rechtsanwalt Hunrath: Geben Sie die Möglich¬
keit zu. Herr Zeuge, unter dein Drucke dieser Ansicht, daß es sich
um ein Familienloinplott handele, zu der Angeklagten Frau Roß
manchmal in einem etwas schärferen Tone gesprochen und sie
weniger glimpflich als andere Zeugen behandelt zu haben? Zeuge:
Ich habe wohl manchmal etwas lauter gesprochen, aber nicht lauter,
als z. B. der Herr Rechtsanwalt seine Plaidoyers hält. (Heiterkeit.)
Rechtsanwalt Hunrath: Danke, das genügt mir. (Erneute
Heiterkeit.) Erster Staatsanwalt Settcgast: Ich möchte wohl von
dem Herrn Zengei, wissen, ob die Angeklagte Frau Roß eine so
zarte Natur ist, daß sie durch lautes Reden cingeschüchtert
werden könnte. Zeuge Zimmermann: Im Gcgentheil, ich
kenne Sie aus einem Civilprozeß her, wo sie niich nicht
zu Wort kommen ließ. Angeklagte Roß: ' Ja , damals
hatte nur der Herr die Worte so umgedreht, daß ich weinte und
ihn bitten mußte: Herr Richter, machen Sie mich nicht unglücklich!
Verleger Bruhn (vortretend) : Ich sprach einmal mit dem Herrn

eugen darüber, daß man mit Landleuten doch ruhig reden müsse,
larauf sagte Herr Zimmermann zu mir: Ich verstehe das schon.

Ja , bin West Preuße und da weiß ich, daß man ordentlich auf die
Leute einreden muß, sonst reden sie einem wer weiß was vor
Zeuge Zimmermann: Das muß ich ganz entschieden in Abrede
stellen. Wenn ich so etwas zu sagen hatte, würde ich mir gerade
Herrn Bruhn nicht dazu aussuchen. Zeuge Bruhn: Ich nehme,
was rch gesagt habe, auf meinen Zengeneid. Hierauf wird die
Sitzung um 7 Uhr Abends auf Donnerstag Früh vertagt.
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Bettwaaren,
graue, rothe, weisse Wolldecken
' in allen Preislagen.

Gustav Schupp NacliL
Wiesbaden, Taunusstrasse 39.

Matratzen, Kissen, Plümeaux,
Drelle , Leinen , Holz- und

Metallbettstellen. 15385

leiclisliallen-
Täglich

Theater.

Abends 8 Uhr

Photographie-, Postkarten-,
iarkesi-, Liebig-,

Sioiiwerck-, Poesie-
Albums 22

Das vorzügliche
Programm.

Näheres siehe Strassenplakatc.

in enormer Auswahl eingetroffen.

Papeterie Halin, Mgasse 51,«rttereSS»Hot S fi SP«esjs'ändel 1363. 15336

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel re. ent¬
fernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 14230

3.  MnSii . gepr. HeilgehUlfe, Webe,gaffe 44.

Gemüse-Conserven
sind in bekannt bester Qualität und reeller
strammer Packung, m großer Auswahl
wieder frisch eingetroffen. Preislisten zu Diensten.

Dorn,
Tekef. 2413. Ecke Wörth- u. Jahnstraße.

Geflügel*1<LI unbs  Butter.
Tafel -Butter ff. Mk. 6.50. Natur -Butter
Mk. 5.50. Fett gemästete frisch geschl. Gans oder
3 Enten Mk. 4.50. Bieueuhonig ff. Mk. 4.50.
Joeges in Probuzna Vzo via Krakau . F93

Guter Mittligstisch
wird außer dem Hause abgegebeni» der Küche des
Civil-Cafino, Friedrichstraße22.

**• Wnidiiausen . Restaurateur.

I •• »ffeln

»rpc. .vcngeyutse, Weveigaye 44. s*. Waldiiamen , Restaurateur.
KOC 'OOOÖOOOOOOOOOCOOOO «>0 -0  oooooo
X Bnclil .andlnng ' L »ti.»» .,ri « t 0

für desr Winterbedarf.
® *g»«iai lionnm per Ctr. 2,50
Gelbe englische ’ „ 2,50.
Haiger 2,20.
MauSkartoffeln „ „ 4,50.

Alles frei Haus. Täglich frische Seiidung

Telephon 2185. 14366
Wellritzstraße 27, Ecke Hestmuudstr«

Als voriüffliclie * und billiges
fransiUengetränk empfehle die beim
Sieben der besseren Tbee ’n sich ergebenden

liung A

Heiaarich Kraft,
Fran * BBossong's Machf ., früher Meppcl & AHSler,

Iiiiit stets giroöses Lag 'cr an Litteratur zur Unterhaltung und Belehrung.

Specialität: Tadellose Bücher zu herabgesetzten Preisen.
Abonnement auf alle Zeitschriften.

OOOOOOOOOOOOOOD

Diakonissen-Intterhaus Panlinenstiftnng.
.. Der Nähverein beginnt Dienstag , de» 13 . ds . Mts ., Nachmittags
3 Uhr , im Lokal der Anstalt, Schiersteinerstraße 17, und ladet zu recht zahlreichem
Besuche ein Die Oberin . P211

empienie aie neun assk  ^
eben der besseren Thee ’n sich ergebenden i MUMM M » MM

Theespitzen. 1 MM-MrMu ks Pitsbahciitr In̂lilattI
1 1 Wiiitrr 1900/01 i)

CJute e» nnlHüt . . per Pfd . Mk. 1.40.
feinste «Qualität „ „ „ 1,60.

Clti % Tauber.
Drogenhandlung , 16356

Hircligaise 6 . — Vcleplion 313 ,

Witttev 1900/01
E zu 50 Ufg , das Stück käuflich im
M V - vsas . KmtggKssr S7.

Der Plakatfahrplan enthält die Ankunfts- und Abfahrtszeiten der in Iviesbaden
ninudeiiden Eisenbahnen, der Wiesbadener Ltraßeubahnen rc. in übersichtlicher Form und
eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen, Verkaufslokale, Büreauxu. dgl.

I
|
3
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K «KKops-SchiGe«SLL
Gebrauch von Or . I.liidenmeyer ’s wohl¬
riechendem Haar -Petroleum . Dasselbe ist zu¬
gleich ei» vorzüglichesHaar-Pflegemittel, besonders
auch für Kinder, weil absolut unschädlichI Per FI.
Mk. 2.—. Zn haben in der Germania -Drog .»
Rbeinstr. 55, Otto Sichert , Drog., am Markt,
n. L!> FI« « hu », Drog., Taunnsstr. 25. 8658

hcrvährtsr Systeme unter Garantie der
Schnittfähigkeit . — Ersatztheile stets vor-
räthig . — Schleifen schnell und billigst

€*• Eberliardt,
Stahlwaarenfabrik , 40 . Langgasse 40.

Telephon 462 . 14999
(AtHemuotH) u. Bronchial-

<1 [11J!IIEI Katarrhe finden schnelle». sichere
Linderung beim Gebrauch von l»r. I. in <i<n-
meyer 's SatUs -Bonbons . Lest. 10°/«AUinm-
saft und 90 °/o reinster Zucker. I » Schachtel»
k 1 Mark in der Gcimauia -Drogeric , Rhein¬
strabe 55. litt «. Sichert , Drogerie, am Markt,
ü. ti.  Mochna , Drogerie, T.annusstr.25. 8028

Den besten ächten

§m\km
kaufen Sie stets billigst in der Sarnen

Handlung von
•Jttlfsas J*riief erlass,

_ Kirchgaffe 28. _15338
Gesalz. Ochscnfleisch ohne Knochen pr. Pfd.

80 Pf . empf. A. Itlriei !, Friedrichstr. 1l . 14165
13285Apfelmost

frisch von der Kelter täglich«i haben Sedanflr. 3
Pr . fste. Preibelveeren

per 10 Psd. 4 Mk., fste. Fruchtmarmelade und
PflanmeuniuS per 10 Pfd. 3 Mk., sowie alle andere
Sorten sste. Gelees und Marmeladen, Alles nur
reine Maare ciupfichlt,

_ w . Wajer , Schillerplatz 1.

Aufgepatzt!
Heute Freitag Abend von6 Uhr

ab: Frische Blut - « . Leber
warst ».Wurstsuppe, eig.Fabrikat.

Thüringer Wurstsabrrk
von A. S"ric «e , Kilchhossg.

einzige« am Platze.

karis 1900:
Üiaahuirdoiiir.

O
0
0
0
0
s

Libgefchlosfene Wohnung von 3, 4 oder
7 Zimmern mit od. ohne Garten, in sonniger freier
La§e, zu verm. Näh, im Tagbl.-Berlak. 59 p̂

0 tzN6

Sueisen nnd Oetran kc viele Stwwden lang war m!
* — I.. i ■" r TTm \ ri ' I. 1. ^ .. U ^ Thno-

Thermophor -Essenträger (Menagen),Thermophor - Kaffee-, Thee- etc.
K .oren , Thermophor - Braten - , Gemüse - , Kartoffel- Schusseln,

Thermophor -Fuss -wärmer, Thermophor-Taschenwärmer.

Einzuverl . Mädll »eu für drn-
jähriges Kind nachFronkfnrta/M.

g,sucht. Näh. Moritzstraßc 49. Mtlb. 1 links.

Verlranlssteilen rn VVieshaäen: kriei . Step !. » « , Burgatr. 11, *'« nr » d 14rell,Taunusstrasse 13. r »o
Deutsche Thermophor -Aktiengesellschaft, Berlin S.W. 19.

Öl
Proxpokte

ratis und franco.

Special - Geschäft
für

Gardinen,
Empfehle dem geehrten Publikum mein reichhaltiges Lager

... Gardissen , Store », Bettdecken von den billigsten
bis zu den feinsten Genres zu bekannt billigen Preisen.

Auf Wunsch stehe mit Auswahlsendungen gern zu Diensten

.1
2 . Bärenstrasse 2.

6. Ablwnnc RcHstaiigei,
(Seltenheit) preiswerth zu verk. Friedrichstr. 46
im Lade». 1;i 'yb

Billiger Verkauf!mi*
Compl. Schiaszimmer, Büffet. Spiegel- und

Kleiderfchräuke, Salon und Verticows, .Herrn- und
Damen-Schreibtische, Nähtische, Bauerntische,
Spicyel. Stühle aller Art. 2 Geldschranke. Vorzug,,
sast neue« Pianino rc. nur Frredrtchstraste >3.

Hasen zu verkansen Heruiannstr. 26, Htti. P.
Eine Parti,ie leerer Bordeaux- und Mhein-

weinstaschen billig zu verk. Kirchgaffe 28. 15339
G. Waschmangelb. z. v. Nerostr. 10, L. 3 r.
Keliiieriackcb. au vk. Adlerstr. 52, P . 1. 15144

Badewanne, S 'Mr
Preisang. unter O . O. SIS a. d. Tagb! -Verlag.

Kl»sli. M . MMkitMkgMti
frei Schützenhofstratze13, Frontsp

Wer dresflrt einen8 Mo», alt. Pudel ? Off.
unter H . A. 8 an den Tagbl.-Lerlag.

Zn vermiethen Geschäftsräume nächst
der Kirchgaffe. gleich oder später . Näheres bei
ti.  Igiiimcr , Nerostiaste 44._ 6633

Suche einmal 20,060 u. einmal 80,000 Vik
an2 Stelle» auf neue Häuser gegen pünktliche Zins,
zahluiig und doppelte Sicherheit, ans Wunsch kann
eine Hypothek»o» 20.000 Mk. noch als Sicherheit
gegeben werden. Näh. im Tagbl.-Virlog. 14806

V. Kock» s. St . b. A. N >. Tagbl.-Berl. 15311

rS Ban-Techniker.
selbstständig in statische« Berechmingen und Aus¬
arbeitung von Gnutdriffen und CoustructwnS-
zeichnnngen. Schriftliche Offerten an

1*. EtchliolK , JB ’a

Danksagung.
Für alle die vielen Beweise

inniger Theilnahme an dem uns so
schwer betroffenen Verlust sagen
wir unfern wärmsten Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Georg Grimlha ' rr.
15355!

40  U . M . GlinOlkölUvkN,
klebfrei, em pf. < » rl 'Ltss , Grabenstr. 80. 15317

Atelier Alb . WoIfF,
3 Miclielsb . 2 u. Walramstr . 27.

Schmerzl. Zahnop. Künstl.
ZS lins u. Garantie. Reparat. sofort. 14668

"pr - Kleider SffiÄ
cefertigt Kirchgaffe9, Hth.  1 ._ _

Walltttlia«
Montag Abend.

Die junge Dame an der linken Seitenwand,
welche oftmals von einem Herrn angeschaut wurde

dessen Blick beim Weggeheu erwiderte, wird
. ci-cicit, unters . bi . 2  hauptpostiagernd Nachricht
zu geben, ob Annäheruug möglich.

Den 7. d. M. entschlief nach kurzem, schwerem
Leiden in Krimstndt, im Hanse seiner Schwester, unser
theurer Bruder, Schwager und Onkel, der

Souptmann a . D.

Richard von OppeU.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Fra» von Aschost,
geb. von OpxsU.

Sanlc>igroßziichtcrci
in Thüringen sucht kaufinänuischeuLeiter als
Ttzeilhaber mit Capitaleinlage. Auskunft crtbeilt
Sj.  Ke « lein , Wiesbaden , Orauicnstr. 3.

S  Bou Verlobungen, Heiratste«, Ge¬rn und Todesfälle « »volle man de«,
„T -rgblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter von
stehcndxr Rubrik gewunjcht wird. Holten entstehen

dadurch nicht.
Aus den Wirsbad euer Civilstanvv regt strrn
Geboren. 5 Nov.: dem Tünchergehülien Peher

Bullmann e. T.. Anna Margareihe; dem Deko¬
rationsmaler Karl Loh e. T., Frieda; dem Heizer
Franz Gerharde. T., Franziska. 0. ?cov.: dem
Taglöhuer Heimich Kling e. S ., Ph>l>pp Fntz-

Aufgeboten. Hausdiener August Emil Reuter zu
Frankfurta. M. mit Margarethe Marie Hoh-
maun zu Bettenhauscu. Pfarrer Karl Weldert
zu Weidenhausen mit Anna Büchner hrer. Laud-
mann Johann Wols zu Horbach mit Daroarct
Getzner hier. .

Berchelicht Königl. hauptmann a. D. Benno
Rostosky zu München mit Hilda Fmk hier.
Maler- und Lackircrgehülfe Earl Saushaus hier
mit Marie Schneider hier. Friseur Abraham
Dähler hier mit Emma Otto hier. .

Gestorben 7. Novbr.: Schreiuenne stcr Heinrich
Wetz, 56 I .; Caroline. T. de« Maurergehutfen
Albert Zeimer, 2 M. ,

Au» auswärtigen Zeikungeu und nach
direkten Mittheilnuge«.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Landrathv. Tettcil-
born, Neumarkti. Schl. Herrn Architekt Noskam.
Posen. Herrn Dr. Paul Ladewlg, EsM. "
Eine Tochter: Herrn Dr. Alexander̂ trb

SBetUfet. Fränl. Eleonore von Zulow mit Herr.
Ober-Leutnant Friedlich von Mautky, Knorren
darf—Wilhelmshaven. Fräulein Agatha Apn
Wisboom van Gießendam mit Herrn Ober-
Lcutuant Freiherrn Ka:I von Albrdyll, 1‘'
Rosenberg. Fränl. Johanna Neuhausm
Hütten-Jngenieur Hugo Danb, Kol»- i
Fräule-n Sophie von Frngstein-Niemsvoi§errn Zahnarzt Sterz, Magdeburg, yriarie Krüger mit Herrn Berg-Asseffor
Lehmann, Kosten. . . . ... .

Verehelicht. Herr Ober-Leutnant Thrisna«
Gyldenfeldt mit Fränl. Elisabeth Kit.-el. Bu , .

Gestorben. Herr Geh. Bergrath Eduard Etgel-
hardt, Ibbenbüren. Herr Steuerrath a. D.
Theodor Gericke, Berlin. Herr Professor Hach
Schedlbaucr. München. j
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